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Wahlkampfächte Sodener Mineral - Pastillen .
Zu haben in fast allen Apotheken und Droguerien .
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Anzeigen :
Tie einsparttge Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — R -clamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Br : Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Herma « « Geißler , fmkfutt t . M . ,
General - Depot der aechten Sodener Mineral - Pastillen , Th . E . Wahlkampf .

Wegen der Weihnachisfmeriage K
erscheint di - nächst - Nummer des „ Mesbadrnrr Tagblati »

Samstag , den 28 . Drzcmlmr .
*

Der Verlag .

*

Mein 2 . Kursus beginnt Donnerstag , den 2 . Januar ,
im Saale zum „ Deutscher Hof "

. Anmeldungen beliebe man
in meiner Wohnung , Goldgasse 9 , machen zu wollen .

Heinrich Schwab , Tanzlehrer .

.z
3irma PH . Hermann Fay .

in Frankfurt a . M . erläßt eine , die Sodener Mineral -pasttllen betreffende Annonce und sucht darin in gewohnheitsmäßiger Weise das Publikum irre iu führen

'

Siele Firma hat es durch ihre marktschreierischen Annoncen dahin gebracht , daß sich
' ' 3

1 ) der Ortsgesundheitsrath in Karlsruhe ,
2 ) das Großherzogliche Polizeiamt in Darmstadt ,

•u m »
o ) die Königl . Polizei - Direction in Wiesbaden

mittelst opentlicher Bekanntmachungen veranlaßt sahen , das Publikum aufmerksam zu machen den Annoncen
Md Reclamen der Firma Tay keinen Glauben zu schenken .

'

Nach diesen amtlichen Bekanntmachungen bestehen die Fay
’toen Pastillen aus :

1 TheiL Kochsalz und
19 Th eilen Zucker .

“ 1Ier dreier Thatsacheu erkühnt sich diese Firma , die sich im Verkehr befindlichen wirklich

Ä ® mSÄ ! ? * E - b ° ü ° r ° r Wisst, . , ° ,s unächt

Solche Handlungsweise bedarf keiner besonderen Bezeichnung .

Wahlkampf " » "

ächte « SoSener Mi « eral - Paftillen
find durch ihren nachgewiesenen reichen Qnellensalzgehalt (ohne jeden Zusatz von Kochsalz ) das beste Mittel
gegen Husten , HerserkeiL und Verschleimung und kosten auch nicht mehr als 85 Pfennig pro Schachtel

Interesse einer wirklichen Heilwirkung achte man genau auf Schutzmarke und Namen und
verlange nur

nerteljährlich . 1Mk . 50Pfg . ,
« oieatlich . . . . — 50 „ Expedition : Lairggasse 27 .

301

WM
e 8 . |

StZ ffilltiffiflHlfi ! tn großer Auswahl empfiehlt

«
vsMljl » - Georg Zollinger ,

'
Drechsler ,

— * solicherstraße 25 , gegenüber dem Faulbnrnnenplatz . 12713

Mieth - BerträHe Langgasse 27 .
*

* i
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Männer - Gefangverei «

fteundlichst ein
Der Vorstand .

„
ßlie Wmon “

verbunden mit

Christhauw - BerLoosung ,

wozu unsere werthen imactiven Mitglieder , sowie Freunde und

Gönner des Vereins , höflichst eingeladen sind . 389

Der Vorstand .

Enträe & Person 50 Pfg . - MH «.

NB . Für Vereinsmitglieder und Inhaber von Jahreskarten %
mit einer Dame hat das Entree keinen Bezug . o

Bach - Forellen ä Pfd . Mk . 3 . 40 ,
von 4 Pfd . an frei Haus , unter 4 Pfd . Transp .

<50 Pf . , Aufgabe der Bestell , vor 12 Uhr Tags zuvor , an Fischmeister
Loossl , Fischzucht - Anstalt . Ablieferung Abends . 2 Posten . 15712

t Am zweiten Weihnachts - Feiertag , Abends 8 Uhr :

j Weihnachts - Feier
| im „ Römer - Saal "

,

o bestehend in : Vocal - und Jnstrumerrtal - Coneert ,

| Theaterspiel , Christbaum - Vcrloosnng , Tanz .

♦ Ein verehrliches Publikum , sowie Feuude und

X Gönner des Vereins ladet zu zahlreichem Besuche

Z Eintrittskarten sind zu haben in der Cigarren - *

< Handlung von Kandidus , Wcbergasse , bei Gastwirth

♦ Mappe » , Hüfnergasse , Gastwirth Müller , Röderstraße , ♦
♦ sowie m den Hutgeschäften Killian , Michelsberg , Molk - t

$ richtet , Faulbrunnenstraße , und Abends an der <►

£ Kasse . 173 ♦

Der Gesangverein „
Arien “

veranstaltet

morgen , am 2 . Weihnachtsfeiertage , Abends 8 Uhr ,

in der Restauration C . Kohlstädt , „ Zur Forelle "
,

Römerberg 13 , seine diesjährige

Heute Mittwoch , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Schweines zu 50 Pf . per Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter¬

zeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .
An Wiederverkäufe ! ( FleischHändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Heute Mittwoch , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 30 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter¬

zeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .
An Wiederverkäufe ! ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

______
Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Für die Idioten - Anstalt zu Scheuern sind bei dem Unter¬

zeichneten folgende Gaben eingegangen : Von G . B . 10 Mk . , Frau

A . D . 5 Mk . , durch die Expedition des „ Tagblatt " von Ehr .

W . K . 20 Mk . , von L . K . 2 Mk . , von Fr . W . 2,40 Mk . , von

Schuhmacherm . Thon ein Paar neue Schuhe . Für diese Geschenke

spricht der Unterzeichnete den gütigen Gebern seinen herzlichen
Dank aus . 15910

Bnrchardi .

Weihnachts - Feier ,
verbunden mit Jö I

___ ___ __ __ ___ M
-
MK » ri 1

Ooncerl und BSalL
Wir laden unsere verehrten Mitglieder , Gäste und

Freunde mit Familien hierzu ergebenst ein . 192

Programme , welche zum freien Eintritt berechtige »,
können bei Herrn Kaufmann Chr . Winsiffer , Fried¬
richstraße 34 , persönlich in Empfang genommen werden .

Der Vorstand .

Gesangverein „
Neue Concordia

“

.

Mittwoch , den 1 . Januar ( Neujahrstag ) .
Abends S ‘/2 Uhr ,

in den Sälen der „ Kaiser - Halle "
:

Gesangverein $

MMener „ Mmr - W "

.

Heute , am 1 . Feiertage , Abends 8 Uhr :

Chrisibaum - Feier |
nebst |

musikalisch - deklamatorischer Abend - Unterhaltung 8
im „ Hotel zum Hahn

"
, Spiegelgasse . 889

Unsere werthen Mitglieder , deren Angehörige , sowie H
Freunde des Vereins seien herzlichst hierzu cingeladen . ;

Der Vorstand . U

Gesellschaft „ Einigkeit "
.

WieWeilN AlkttWA - M
Am 2 . Weihnachts - Feiertage , den 26 . DezemK

Abends 8 Uhr , findet unser

Ball nebst Christbaum - Verloosung
im Saale der „ Männer - Turnhalle “

, Platterstraße 16 , fit

wozu wir unsere Mitglieder , sowie unsere werthen Herren M«

College » , Freunde und Gönner des Vereins freundlichst einte

NB . Die Ausstellung von Backwaaren findet NachM <

von 3 — 5 Uhr statt . Eintritt dazu frei .
Der Vorstand ^ —

Am 2 . Feiertage : Chriftbaum - Verloosung im Lokale K
Herrn Hrch . Brummer , Ludwigstraße 1 , wozu greiiil
und Gönner höflichst einladet

Der Vorstand .

Bekanntmachung . »

und andere Sprelfachen werven um

Preis abgegeben Metzgergafse 14,1 ® t. 157»

Der Gesangverein „ Frohsinn " in Bierstadt bei W«

baden beabsichtigt eine neue Fahne anzuschaffen und ersucht bi

mit die auf die Lieferung Reflectirenden Muster nebst Preis -»

nisse bis zum 15 . Januar 1890 bei dem 1 . Vorsitzenden .

Vereins , Herrn Wilhelm Scherer , portofrei einzuseiM

Der Vorstand .

, ,n und andere Spielsache » werden um M
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flett worauf wir unsere sämmtlichen Mitglieder und geladenen
BF j Bierstadt 15928< Mste aufmerksam machen . Diejenigen Freunde und Gönner des

!

Imins , welchen eine Einladung noch nicht zugegangen ist , wollen

sichdieserhalb an den Präsidenten des Vereins , Herrn Phil .
Bossel , Helenenstraße 15 , wenden . 126

Der Vorstand ,

u

te um
192

« d / Ä Männer - Turnverein
toerbttt . • ■ » Üw Wf <1.— CT-. z— s. . » cm . ic.__ -Kiot - ri -o ____ ,werden.
md .

liiterhaltimg und Ball mit Tombola
in unserem Hause , Platterstraste 16 , statt .

dezeuck

Schlich 2 Uhr 183

rstand .

- sowie
lelaben .

Zur Feier des Weihnachtsfestes findet am Neu¬
jahrstag , Abends 8 Uhr :

sung
iße 16 , fit
ren Mck

„
Seldenr & upchen, “

15900

Hochachtungsvoll

Carl Mies .

„ Felsenkeller "
, tauwMt 14 .

An beiden Weihnachts - Feiertagen : Großes Frei
Coneert . J . Ebel .

lnd . 8

w

it "
,

t Lokale d,
M Fl !M

!*stand ,

Saalbau Nerothal
.

Am 2 . Weihnachts - Feiertag ,

Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik

Kriegerverein

„
Germania - ^ "

38 Saalgasse 38 .
Heute von 4 Uhr ab :

W Frei " Coneert .
- Mg

>g) .

e
"

:

W * Männer- Gesangverein.

Vorläufige Anzeige .

6,li ^ reuni )en Gönnern und wcrthen Mitgliedern er -

»m' . ^ a »
^

- ,
" " duzeigen , daß in Folge Ermangelung der Säle

gu » Eveihnachts - Coneert mit Christbaum - Verloosung und

Suff .?cn" trt9 ' den 5 . Januar 1800 , im „ Römer -
stattfindet . Näheres Haupt - Annonce . 104

Der Vorstand .

Frische Nieuwedieper Schellfische
erwartend . 15888

Franz ISiank , Bahnhofstrasse 12 .

flänner - Gesangverein „
Hilda “

.

Sonntag , den 29 . d . Mts . , Abends 8 Uhr , findet

it der „ Kaiserhalle “

WM , MeAlllMler nnö KM

„ Kronen - Drauerei “
, sowie einen

g,
-

sehr guten Wein und ausgezeichnete
Küche .

Den Stammgästen der Restauration 5 Helenenstraste 5
jur gefi . Nachricht , daß unsere Christbaum - Berloosung am
Samstag , den 28 . Dezember , Abends 9 Uhr , statt ,
finbet . Die Liste liegt bis dahin noch zur gefi . Einzeichnung offen .
Gleichzeitig bitten wir Alle , die schon unterzeichnet haben , ihre
Geschenke bis Samstag , Nachmittags 5 Uhr , im Lokal abzugeben .

____ __ _____ _____ _____ Das Comite .

Dienstag , den 31 . Dezember , Abends 8 Uhr :

W eilmswMs - € 011 cer t9
verbunden mit

Christbaum - Verloosung und Ball ,
in dem Saale „ Zur Kaiserhalle “

,

Wir unsere verehrlichen Ehren - und activen Mitglieder , sowie
Zuhaber von Eintrittskarten mit Familie ergebenst eingeladen sind .

Es wird gebeten , etwaige Geschenke zur Christbaum - Verloosung
ro die Mitglieder des unterzeichneten Vorstandes gefl . abgeben zu
Men , bei welchen auch Eintrittskarten für einzuführende Gäste
in Empfang genommen werden können .

Der Vorstand .
Notiz für die Vereinsmitglieder : Orden k . sind anzulegen . 194

15$

t bei K

ersucht bii

Preis -N

ltzendeu 1

einzustudi
•stand -.
um jed <

St . 15ß

Miinner - Gesangverein .

Donnerstag , de » 26 . Dezember , Abends 7 Uhr ,
im Saale „ Zum Bären "

:

CONCERT nebst BALL
,

toop alle unactivcn Mitglieder und Freunde ganz ergebenst einladet

_ __________ _ ____________ Der Vorstand .

Männer - Turnverein .
Die betheiligten Mitglieder werden nochmals

dringend ersucht nächsten Freitag Abend zur
Weihnachts - Probe in der Halle zu erscheinen . 276

Der Turnwart .

Krirger - Kchützerchaüe .

Am 1 . Weihnachts ° Feiertag
findet eine

große WiDüM - VerioosW
statt , wozu die Besucher und Freunde
des Corps freundlichst eingeladen werden .

Zugleich empfehle ich das schon be¬
kannte gute Bock - Bier aus der

Eintritt wird nicht erhoben . Zutritt ist nur gegen Vorzeigung
tiuer Einladung des Vorstandes gestattet .

Das Programm ist sehr gediegen und enthält namentlich die
Nummern :

„ Münchener Festspiel "

i | t Mi
mb

. ' MüNche - er » « armorgruppen
"

.

Nackmiti Anfang pünktlich .
Anzug für Mitglieder : Turnjacke und dunkle Hose . 276

Der Vorstand .
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ran ringe *

stets vorräthig von 7 Mark an
in nur 14kar . Gold , 585 gestempelt .

empfiehlt

Pelz - Muffen für Damen Stück L Mk . ,

Pelz - Muffen für Damen , gross , Mk « L . TS

und L . 8Z -

Pelz - Muffen für Damen mit Atlasfutter
K Mk . ,

Pelz - Muffen
, ächt Bisam ,

Mk . ^ e —

und

Pelz - Muffen
, Chinchilla ,

Mk . A - IO -

Plttsch - Mllffen für Kinder Stück von

SS Pf . an . 15332

Ein grosser Posten neuer

Morgenhauben
wird wegen Aufgabe dieses Artikels weit

unter dem wirklichen Werth ausverkauft .

Wetagasse ßfo ^ gst,M6r
,

Soeben neu erschienen :

AifAi/nnti eine Reisebeschreibung vo « Ammy
VUydyv , Deidesheimer in Wien . Englisch

und deutsch . Preis 80 Pf . Zu haben bei

Moritz und Munzel , Wilhelmstraße 32 .

W Znm goldenen Rotz .

Während der Feiertage : 15918

$ Bockbier . K
Hochachtungsvoll W . Külpp .

ÜIama gut gearbeitete Matratzen 10 Mk . , Strohsäcke 6 Mk .,
vllllC Deckbetten , reichlich gefüllt , 16 Mk . , Kissen 6 Mk . zu

verkaufen im Bettengeschäft von Phil . JLauth , Marktstr . 12,1 St .

।
C . Schellenberg ^ l

Goldgasse 4 .

Schreibwaaren - Magazin .

Reiches Lager sämmtlicher Schreibwaaren kiii
den Haus - , Schul - und Comptoirgebrauch .

Briefpapiere und Billetkarten
in einfacher und eleganter Ausstattung .

Weihnachtscassetten von 75 Pfg . an .

Briefpapiere für Kinder .

Sohreibzeuge und Tintenfässer
in jeder Preislage .

Schreibpulte .

Federhalter und Bleistifte gepackt in preiswerten
Cartons .

Briefwaagen von 50 Pfg . an .
Briefcassetten zum Aufbewahren der Briefe .
Schreibmappen und Schreibunterlagen

Notizbücher und Brieftaschen .

Tagebücher mit Schloss von Mk . 3 .— an.
Einschreibe - Albums .

( F Visitekarten
in Buchdruck und Lithographie ,

100 Stück von Mk . L — an .

Mff " Visitekarten - Taschen .

$ Hausapotheke oder Cigarrenschrank «

t das Stück Mk . 3 .— . !

Bilderbücher und Jugendschriften .

2 W eihnachts - Bilderbücher
S das Stück Mk . 1 .— . 1

Lager in Tuchen ,

- '
-

- - ■

N

M . Bentz
,

Wiesbaden
,

4 Dotzheimerstrasse 4 , Part .

Leinen -
, Tischzeug -

und

H

Amerikamslhe Offen
in bester Ausführung und mit den neuesten Regn !«

Vorrichtungen

Muster stehen zu Diensten . 8963

Buckskins , Paletot -

und Westen - Stoffen . NM -kMMML

empfiehlt zu ermäßigten Preisen

A . Willms , Hoflieferant ,
Marktstratze 9 .

7
151t

Spezialität in Holländischen Cigarren -

Herrmann Saemann , Kirchgasse 47.

Während der Feiertage empfehle noch alle Sorten ■ZtW

Waaren zu billigen Preisen . . . 0 . T
Achtungsvoll Johann Tröster , Feldstraxe 2d, l
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Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

Atelier

Verein für Nass . Alterthumskunde
und Geschichtsforschung .

Das Sekretariat nnd die Bibliorhek bleiben
von heute ab bis auf Weiteres geschlossen .

MWMW Die verehrlichen Mitglieder werden gebeten ,i £,re entliehenen Bücher , behufs Ordnens der
Bibliothek am 27 . , 28 . , 30 . und 31 . l M

Morgens zwischen 10 und 12 Uhr , mit Namensangabe der Ent¬
leiher und Zeit der Entnahme an den Bibliotheksdiener , Friedrich¬
straße 1 , einzusenden . § 3

Der Vorstand .

Die angesammelten Reste ! ! !
               für Riotisen geeignet , sowie

HF * Roben knapper Maasse
werden zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben . 1M17

Seiden - Haus M » Marchand .

Bekanntgebung !
Die noch in grosser Auswahl auf Lager sich befindlichen

Confections - Gegenstände
,

als : Winter - Paletots
, Winter - Jaquettes , Umhänge in |

PO &äscti
, Oamasse und Wolle

, Rotondes
, Regen - E

mantsl
, Oostumes et © e , werden von heute ab zu

U jedem irgend annehmbaren Preise 5 !
abgegeben . U

Hugo Schröder
. 3 WebOrgasse 3 .

Ve/j , .

^ ötel
„ Nassau ^
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Neujahrs - GratulatLons - Karterr « . - Briefe
in großer Auswahl liefert die

Kuchdruckerei nnÄ lithogr . Anstalt von
15911

MMÄ . Bechtold M
flOP * Lonisenstraße 33 . * 5̂

vÄ
15921

Gratilatiinskarten
V in grossartiger Auswahl ,

yy Hsn * h saarsea 15 a
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Anerkannt
grösste reichhaltigste

Auswahl !

/ Viele

Neuheiten
1890 .

Papeterie P . Hahn
,

Kircligasse 51 .

„ Nürnberger Hof,
“ * Ä * *

empfiehlt während der Feiertage :
Bock - Bier auö der Brauerei von J . G ,
Henrich , Frankfurt « . M . , direkt vm
Faß , sowie Gans und Dippe - Has .
Ullrich Mülier , früher Kellner „ Wilhelm"

im „ Pfälzer Hof "
.

ROnrnnt Juin Murn WO"

,

gegenüber dem Rathhaus .

Während den Feiertagen :

Bock - Bier

*• &

aus der Brauerei Henrich ,
Frankfurt , sowie Münchener
Kind ' l - Bier und Frank¬

furter Henrich - Bräu „ Export “
.

Zu gleicher Zeit halte meine reichhaltige Spciscnkarte
bestens empfohlen . 15930

Otto Schroeder .

Zur gefl . Beachtung .

Während der Weihnachtsfeier - e R3

tage , bis inet . Neujahr , habe ein AM

vorzügliches Exportbier in hell Omil
und dunkel in Zapf genommen und HsW
werde die mich beehrenden Gäste durch TuM
meine vorzügliche Speisenkarte nc6ftGääBWl

naturellen Tisch - und Dessert -Weinen , ®" :

Rüdesheimer Berg , Markobrunner , Winkler Haien -

sprung , Aßmannshauser ( roth ) , Scharlachberger » .,

auf das Beste zufrieden stellen Gleichzeitig bringe meine be¬

kannten Komiker - Concerte , die aus besten Kräften zujammn -

gesetzt sind , in empfehlende Erinnerung .

Hochachtend Uhr . Hertter , ,
Walramstraße 32 , zur „ Dachshöhle "

, Walramstraße ^

ChristbäumeÄsYLL ^ ' ' ' "

rf%* ' ' • ~ ' --W
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15 Moritzstraße ,
A . WrsiMsr

, Kohlenhandluilff , jetzt Moritzstraßc 15 . |
Armenverein .

Ferner gingen ein bei Herrn Hauptmann Preiisser von

Fran Antz , Wittwe 3 Mk . ; bei Herrn C . Hensel von Unge¬
nannt 10 Mk . , von Frau Director Berckenkalnp 20 Mk . ; bei

Herrn Sanitätsrath Dr . Pagenstecher von W . M . 5 Mk . ;
bei Herrn A . Dresler von Ungenannt 10 Mk ., von C . W . K .
20 Mk . ; auf dem Bureau von Dr . A . M . 5 Mk . , von Herrn
B . 5 Mk . , von Fräulein v . Hannecken 4 Mk . , von Herrn
Lorchard Rock , Hose und Weste , von F . A . verschiedene Kindcr -
klcider , von Ph . R . für ein Adreßbuch 5 Mk . , von K . F . für
desgleichen 5 Mk . ; durch die Expedition des „ Wiesbadener
Tagblatt

" von Fräulein A . und L . H . 2 Mk ., von Herrn W .
B . 10 Mk . , von Herrn N . N . 3 Mk ., von Frau A . D . 10 Mk . ,
von R . B . 20 Mk ., von F . S . 20 Mk . , von Herrn Dr . H . N .
5 Mk . , von I . F . 5 Mk . , von Frau H . B . 3 Mk ., von Herrn
Ferdinand Schurz 10 Mk . Den gütigen Gebern sagt herzlichsten
Dank

Wiesbaden , 24 . Dezember 1889 . 124

_____ __________________
Der Vorstand ,

Dkl MMM
„ CWllG "

veranstaltet heute , am ersten Feiertage , Abends 8 Uhr ,
bei Herrn Restaurateur H . Petri , Schwalbacherstraße 55 , seine
diesjährige Weihnachtsfeier , wozu die wcrthen Mitglieder ,
sowie Freunde und Gönner des Vereins ergebenst einladet

Vorstand .

Gesangverein „ Harmonie "
.

Unsere

Oiristbanm - Vcrloosung mit Concert und Tanz
findet am 2 . Weihnachts - Feiertage , Abends 8 Uhr ,
im Saale der „ Stadt Frankfurt "

, Webergassc 37 , statt ,
wozu wir unsere Mitglieder und Freunde hierdurch nochmals
« nladen . ggg

Der Vorstand .

„ RheMigaoer Hof .
“

____
Heute und morgen von 4 Uhr an : 15925

IM - Frei - ' Concert .
* =

^ 33
Gleichzeitig empfehle Rehbratcn , Gänsebraten , sowie

sonst reichhaltige Speiscnkarte . C . Doerr .

„ Stadt Eisenach "
,

Mpfiehlt über die Feiertage ein vorzügliches Glas

Export - Wer .

_ Am zweiten Feiertage : Frei - Conccrt ,

Frisch cingctroffeur

IWessina - Oraiigfeii .
schöne sütze Frucht ) bei 15913

Vd . LLSnÄrLpIr , Dambachthal I ,

RuhrkohLeu ,

Kei $ e ® aare ' der Fuhre 20 Gentner über die Stadtwaage
» Ä rt,tt Hans gegen Baarzahlung 19 Mark ,Rußkohleu 24 Mark empfiehlt

j . . . A . Stechbächer .
^ ^ brtch , den 5 . Dezember 1889 . 14979

Alle eis. Eanalisations - Gegciijigiide
vorräthig bei 14544

H . Seh811er , Eisenhandlung , Dohheimerstraße 25 .

RnhrkoHlen , /
*

%
yC sämmtliche Sorten , von den besten Zechen

r \ in nur la Qualitäten ,

.
Anthracit von Zeche Kohlscheid

ohne Coaksmischung , für ammkanlsche und andere Füllöfcn , empfiehlt
VLs . $ cit wc ‘ iss ; »’ Efith ,

H ^ lZ ' " nd Kohlenhanvlnng ,
..... .... Nerostrasts 17 . 12041

Holz - und Kohlcuhaudlmig .

Georg Wallenfels « fc Co .
empfehlen ? M

Herd - n . Ofenkohlen , Ta Qual . , sehr stückreich . 20 Ctr 20 . -
Gewaschene mel . Kohlen , „ . 20 22 —
Nuhkohlen I , doppelt gesiebt, .......

"
. 24 —

Stückkohlen .............
'

24 —
Anthracitkohlen ...... 28 —
Braunkohlen - Briquettes .......

‘
23 —

Steinkohlen - „ . . . .
'

23 —
Buchcn - Scheitholz ........ per Ctr .

'
L50

Kiefern - Anzündeholz ......... 2 20
Lohkuchen .... ...... 100 Stück L50

Bei 3 Fuhren 3 °/o Rabatt . Bei Baarzahlung 2 ®/o © conto . Bei
Abnahme von ganzen Waggons entsprechend billiger . Bestellungen
und Zahlungen auf dem Comptoir Goldgasse 20 . 14879

Pon der NmichuW - GWMt Kghistzeid
dtrect bezogen empfiehlt

Anthracit - Würfel - Koylen ,
la gewaschene fette und halbfette Kohlen ,

Steinkohleu - Briguettes
die 14877

Kohlen -
,

Coaks - und Holz - Handlnng
HiIIi . Kewier , Schiilgasse 2 .

Kohlscheider Briquettes ,
für Porzellanöfen der billigste und reinlichste Brand .
Verschlacken die Oefen nicht , handliche Form , Zerschlagen nicht nöthig .
In jedem Quantum bei 14332

O . Wenzel , Adolphstraße 3 .
Vertreter von Kohlschcid .

Braunkohlen - Briquetts
100 Stück 70 Psg .

Dieselben entsprechen allen Anforderungen , eignen sich für jed «
Feuerungsanlage und sind bei den jetzigen hohen Kohlenpreisen
das billigste Brenn - und Heizmaterial . In jedem Quantum liefert
ftei an ' s Haus 15454

J . Le . Krug ; , Kohlenh andlung ,

_ ______
W * Adolphstraße 6 . - WG

_______
Prima Mauskartoffeln zu haben Platterstraße 10 . 13620
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werden von Ausfallhaaren von 70 Pfg . an
V angefertigt ; neue von 1 Mk . an .

a » e ^ 9 « ffe y Kiessenwetter
,

a ” e ^ 8 " ,fc

Daselbst empfiehlt sich eine geübte Friseurin den Damen

zu den billigsten Preisen . 11583

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171

Mittwoch , den 25 . DezemderJs 302 . 1889 .

u

MD

V

vierteljährlich 1 M . 50 Pfg . )
ohne Kringrrlohn .

monatlich .

9
hier . . im Verlag , Langgafle 27 ,

iglicheu zu können , im Verlag ,
oen betreffenden Zustellung « -

täglich frisch bei

W

W

s

*
K
n

=* '

5

KiebrichMosbach

Mörstadt . . . .

Dotzheim . . . .

Grbenheim . . .

Rambach . . . .

Kchierstei « . . .

Sonnenberg . . .

. . 10 % ,

. . 20 % ,
. . 25 % .

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

zum Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöali ^ *” " '

Langgaffe 27 , — nicht bei f
boten — erfolgen zu lassen .

Bestellungen auf das mit dem 1. Januar 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

Fr . Malkomesius ,
Ecke der Schul - und Neugasse .

bei Theodor Ftoemer ,

„ Johann Lupp ,

„ Ariedrich @tt ,

„ Ortsdiener Stahl ,

„ Frau SchkinK Uwe . ,

„ Gonrad Speth ,

„ tzhrist . Wielenvorn Uwe . ;

Der Keprgs - Ureis
des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in WiesbadenZur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Fremdenkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

Dasselbe — gegrüirdet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— = 11,000 Exemplaren = —

und darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt
Wiesbaden nennen .

auswärts . bei den zunächst gelegenen Post¬
ämtern ( Zeitungs -Postverzeichniß No . 6373 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -
Expeditionen errichtet und zwar in :

Der Anzeige « - Ureis
beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . ; Preis - Errnätzigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :

»♦ 50 , ,

.lleclarneur 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Einzelne Nummern und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auflage ,

für die Gesammt -Auflage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

3maliger Wiederholung ......
4— 6maliger Wiederholung .....
7maliger und öfterer Wiederholung . .

W
dtj
Öö

Filigran - Arbeiten .
7876

Material dazu , auch Samen und Blätter ,
— kiffst . C . Knhmichel , Wellritzstraße 5 .

BliPttPT Wiirstktion nor fctßrfi *7 Hfn 15643

„ . „
Das " Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlicheii Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungenmsbe andere dre ausführlichen Listen der Prentzischen Elaffeu -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer
Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Plane , Wchiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldvreise ic 2C

. Der redaktionelle The » des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und
provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - nnd
Stadt -Ausschußes , das Vereinswesen zc. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der
^ daetwnelleTheil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtlichesMd sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslände . Das
Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht -Meldungen wichtigen
Jstbalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , gibt „Haus - und laiidwirthschaftliche Winke "

,liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus „Badern und Sommerfrischeil "
.

In seinem Unterhaltungstheil bietet das
„ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .
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ffi

15440 Mi« &{n

Das Testament

Sticke

§

empfiehl

1561 Elllpf«

Nordd

Anfangs Januar beginnt ein neuer Roman von Leon Hart :

Expedition :
Berlin SW .

21

Kragei
teile
Schürz
Schürz
Stickei
Becker
torset

best

Piiischi
Patter

P :

M

Abonnement 3 . MZL . 5 ® 6
*
. vierteljährlich

von jeder Postanstalt zu beziehen .

Abonnenten
beweisen am besten die große Reichhaltigkeit der beliebtesten und billigste «

täglich erscheinenden Zeitung in Deutschland .

Mn eleganter hellgrauer Ueberzieher , ein hochfeiner ameri¬
kanischer Koffer , ein Tigerfell mit Kopf , schönes Exemplar ,
billig abzug . „ Hotel Kronprinz “

, Taunusstr . 38 . 14373

Ein Bett , neu , vollständig , 60 Ml . , 1 Bott 80 Mk . zu ver¬

kaufen Rörderstraße 17 . 1 St . rechts bei Kannenlierg .

Neue Betten schon von 45 M . an und Kanape
' s , ®

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 818

A , Eeieher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42
^

Milchwagen , ein gebrauchter , billig ff »

taufen Steingasse 25 . 150

erscheint vom 1 . Januar 1890 ab

( Morgens und Abends '

und kostet monatlich

Beliebteste u . billigste

grosse Zeüung

der Reichs - yr
hauptstadt

Absolut unpartheilsch !

Grösste Auflage

aller deutschen

l Zeitungen .
5
e
r

Täglich

4 — 8 Bogen .

Alle Postanstalten Deutschlands

nehmen Bestellungen

l entgegen . /

;cxci . Bestellgebühr ) .

6S (2Ke)



Grprdttian : Kanggasse Uo . 3V . Sette 11

Ilie Frankfurter Bank
übernimmt

nBöHnitn Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach :

die Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden - Coupons ,

21 Kirohgasse ,
H . Conradi

, Kirchgasse 21 ,

WienerSchnhlager,1 ^ »

Nur gute Qualitäten .

Billige , feste Preise .

Werthpapiere zur Verwahrung und

Verwaltung ( Offene Depots )

taen und Manschetten .

Taschentücher , Hemden .

Schürzen jeder Art .

MÜrzenzeüge im Ausschnitt .

Stickereien und Spitzen .

Becken und Schoner .

torsetten in vorzüglichen Fayous und

bester Qualität .

Ritschen , stets das Neueste .

htterstoffe , Barchente und Flanelle .

Angefangene und musterfertige
Stickereien , Silberstramin - Artikel .

empfiehlt Herrenstiefel 6 , 7 , 8 , 10 , 12 Mk . re . , Damen -

sticfel 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . rc . in Filz und Leder , von den

feinsten bis zu den einfachsten . Hausschuhe und Pantoffel
in feinem Leder bis zu den einfachsten , solid und dauerhaft

gearbeitet , sowie dieselben in Filz , Plüsch rc . Erstere zu 50 , 60 ,

70 80 Pfg . und 1 Mk . rc . bis zu den feinsten . Ballschuhe
in feinstem Dessin . Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und

Schuhe . Knaben - Stulpstiefel rc . 13971

.Jagdwesten , Normal - Unterkleider .

Hosen , Jacken in Wolle , Vicogna . und

Baumwolle , Strümpfe und Socken .

Capottcii , Tücher , Kopfshawls,

Scmilterkragen in Peiuche etc .

Kinderkleidchen , gestrickt und gewebt .

Mützen , Hütchen , Kragen und Muffe .

Handschuhe , gestrickt und gewebt .

(Strickwollen in besten Qualitäten .

Phönix - Wolle .

Cravatten in schwarz und farbig .

Seidene Cachenez und Tücher . 15508

empfiehlt zum Einkauf

praktischer

Weibadits - tieschenke
Weiss -

,
Woll -

und Mode - Waaren
in grosser Auswahl .

Für Milchhändler .

Empfehle Schilder aus Milchkannen nach Vorschrift .

M . Messt , Zinugießer ,

Metzgergasse 3 . 15757
-' s , W

81?

tze42.
— —

zu WH
15481

Bictoria - Kartoffeln ,

Norddeutsche Speisekartoffeln , offerirt prciswcrth 13791 |
Wilh . Lunde , Louisenstraße 41 . I

Passend zu Weihnachts - Geschenken :

Hochfeine Schweizer Stickerei
(Fabrik St . Gallen ) , eine grosse Auswahl

Schweifes * Majolika
(ceramique artistique ) , von 30 Pf . an ,

empfiehlt bestens 14759

Eggen , 26 Neue Colonuade 26 .

die Entgegennahme von Hypotheken - Zinsen ,
die Controle über Verloosungen und den Jncasso verkochter resp . zurückzahlbarer Papiere ,
den Bezug neuer Coupons - Bogen oder definitiver Stücke ,
die Besorgung ausgeschriebener Einzahlungen und Ausübung von Bezugsrechten nach vorher erhaltenem Auftrage

und Einzahlung der erforderlichen Geldbeträge ;

feruer : den An - nnd Verkauf von Werthpapieren , sowie alle mit der Anlage und

Verwerthung von Kapitalien verbundenen Manipulationen .

Das Reglement , sowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare sind von der Bank unentgeltlich zu beziehen .

Frankfurt a . M . , im Dezember 1889 , ( F . a . 154/12 ) 355

IMreetion der Frankfnrter Bank .

Altertlnimer14,6,1
für Weihnachten passend . Reeller Ausverkauf .

« I . Tu . € i -old » chmid9 Neue Colonuade 2,3 u . 4 .

E ' i . /1a I . Qualität in größeren u . kleineren

llilSWCCi “ tll uC Quantitäten abzugeben bei 13930

Fr . Rühl , Gärtner , Dotzheimerstraße 60 .
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13654

Weihnachts - Ausstellung
fiold -

,
Silber -

,
firanat - and Corall - SdiiiniMcta

zu wirklich billigen Preisen .

Ferner reichhaltiges Haager in

Wand -
,

Stand - und Wecker - Uhren
,

Herren - und Damenuhren
,

sowie Uhrketten in Gold , Silber und Nickel .

Eine Parthie feiner silberner Anker - und Cylinderuhren , mit
dem Schlüssel aufzuziehen , verkaufe ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen , früher
36 — 46 Mk . , jetzt 26 — 30 Mk .

faarantie zwei Jahre . 15318

E . Bttekingr , Goldgasse 2D .

J
.

H
. Heimerdinger,

König ! . Hof *- Juwelier ,

Wiesbaden
,

32 Wilhelmstrasse 32
Telephon 45 ,

empfiehlt zur bevorstehenden Festeszeit sein reiches Lager in

Juwelen
,

Gold - und Silherwaaren
angelegentlichst .

Bestellungen werden pünktlich ausgeführt .

<
♦<

<

, schr gut erhaltener nußb . SeereLär steht zum Verkauf I «Jnimriun sanfte Touren - Sänger , sind abzugeb»
ber P . Wehl , Morrtzstraße 6 . 15414 | 1) 01 tl § 110 (111^ 11, Elisabethenstr . 17 , Gartenhaus , 1537fij
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Bonteiller & Koch
,

T
Wir * empfehlen hierdurch unser auf

’
s Reichhaltigste

assortirtes Lager in

Kopfhüllen
in allen Farben und Grössen

von 40 Pf . an .

Oapotten
in Wolle und Chenille .

Umschlag - Tücher ,
reichste Auswahl .

Theater - Chais
in allen Abendfarben in Wolle

und Seide .

Schulter - Kragen ,
glatt und gemustert , in Plüsch

und in Wolle gehäkelt ,
von 70 Pf . an .

Kaputzen , Mützen ,
Häubchen ,

Runde Kappen
für Kinder .

Pelz - Muffe
von Mk . 1 . 20 bis zu den feinsten

Qualitäten .

Boas
■vn verschiedenen Längen

(sehr preiswerth ) .

Pelz - nnd Federn - Besatz
in allen Farben und Breiten .

Kopf - Bedeckungen
für Knaben und Mädchen in Pelz

und Plüsch von 40 Pf . an .

Tricot - Tailleu ,
reichste Auswahl in Schwarz und
allen modernen Farben mit und

ohne Besatz von Mk . 2 .50 an .

T ricot - Kinderkleidchen
in allen Grössen und Farben .

Damen - und Herren - Handschuhe
in allen Grössen und Farben in

Tricot , Baumwolle und Seide .

Damen - und Kinder - Strümpfe
gestrickt und gewebt

von 40 Pf . an .
Socken in allen Qualitäten .

Aechte Stuttgarter
Normal - Unterkleider ,

Reform -

Unterjacken , Hemden und Hosen .

Unterröcke für Damen und Kinder
von 60 Pf . an .

Herren - n . Warnen westen .

Woll - Plüsch u . Krimmer ,
grösste Auswahl

in glatt und fa $ onnirt , schwarz
und farbig .

Strickwolle , sowie Ternau -
, Castor -

, Gobelin -
, Perl - und Persische Wolle

w * zu den billigsten Tagespreisen . - W >z 15843

Paul Schilkowski
,

Michclsbtrg 6
,

Uhrmacher
, Michclsürrg 6

,

~ empfiehlt sein großes Lager aller Arten

PW * Taschen - und Wand - Uhren
von den billigsten bis zu den feinsten Sorten zu den billigsten Preisen und unter Garantie .

Große Auswahl in

Herren - emd Damen - Uhrketten .

Reparaturerr werden gut und billig unter Garantie ausgeführt . 1421g

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
♦♦

♦♦
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Reinen
,

alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 3378

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

EMort - Bierhrmerei
O . Modi iu Hanau a . M .

(Hof - Bierbrauerei . )
Hierdurch zur gefälligen Kenntniß

nähme , daß mein anerkannt vorzügliches

lExLgwrtMei *

(KanzLerbräu )
nur in Zapf bei den Herren :

D . Bsnz , „ Zum Erbprinz
"

,

H . Schmidt , „ Schlachthaus -

Restauration
"

,

jmd in Flaschen in der Flaschenbierhandlung von Herrn

F . Hunger erhältlich ist . 15838

.Hochachtungsvoll

£ oeh «

15811

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer '
s mediciuisch «

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissm-

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frank «,
Reconvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per x/i Original - Flasche Mk . 2.20,

per 1li Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot i«

Wiesbaden nur allein in I >r . ILade ’ s Hofapotheke . 227

Emen vorzüglichen Tischwein
per Flasche zu 60 Pf . empfiehlt .

15
.
0,

iik . Siappes , 25 Röderstraße 2a .

Süd -Weine

empfehlen Ed . Böhm , Wilh . Jumeau , C . W . Leber , Ph . Sch ck.

r

?

*-
w

£

w
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Deutscher Benedictiner
,

. - geführt bei der Kaiserl . Marine , in vielen

Offizier - Casinos , Delicatesshandlungen , Hotels
etc . , 9 - fach preisgekrönt , zuletzt

„
Staats - Diplom “

,

hergestellt seit 1883 von 333

B . Uleising , Düsseldorf .

Besondere Vorzüge :

Grundbasis ist Cognac “
, „ Reinheit des Ge -

gdunacks
“

, „ Prachtvolles Aroma aus Kräutern
ohne künstlichen Zusatz “

.

Käuflich in den feineren Geschäften .

Nur ächt mit voller Firma .
Ausführliche Preislisten franco . ( H . 45447 )

fkirdeMx - ffeine
empfiehlt

in vorzüglicher Qualität und unter

voller Garantie für Reinheit

per Flasche D
Bas Medoc ....... Mk . 1 .20
Fronsac ........ „ 1 . 50
Chateau du Bois . . . . „ Z .-
Chateau Beychevelle . . „ 2 .50

u . s . w . bis zu den höchsten Preisen .

Aechte französische Cognacs .

per Flasche D
Cognac vieux . . . . . Mk . 4 .50

Cognac fine Champagne „ 6 .—

Rudolf Itertes »
,

E
W einhandlung ,

Comptoir : Kirchgasse 35 . . H

_______ _______________
14651 g

MvtzndlMg non Jacob Weppel ,

W * 35 Webergasse 35 ,
?u beit bevorstehenden Festtagen einen vorzüglichen ,

mturreiten

Dbermgelheimer Tischwem .

Weitztvein per Rheinweinflasche Mk . — .65 ohne Glas .
-iOthwcin „ „ „ 1 _— n u

— Zn Gebinden billiger , 15839

" euer eleganter , vierfftziger Schlitten , passend
en Emachts - Geschcnt , zn vert . Jahnftratzc 19 . 15416

I
Cognac

Weil Fr er es

Iin
allen besseren Delicatess - Geschäften

zu haben .
iriiv mui j itTTnrrnntfi1 iwiiimu - -- - — —

DclWe MeWAz - GOMe :
Schinken , gut geräuchert , garantirt für

vorzüglichen Geschmack, ...... per Pfd . Mk . — . 90 ,
Rollschinken von 4 */a Pfd . an . . . „ „ „ 1 —
Kleine Schinken von l ' /r Pfd . an

( Gänschen ) ......... „ „ H 1 _ ,
Cervelatwurst , feinste Maare , . . . „ „ „ 1 .60 ,

Mettwurst , feste, ....... „ „
’

1 . 20 ,
gut geräucherte Schwartenbläschen . „ „ „ — .80 ,
ff . Leber - und Blutwurst . „ — .80 ,
vorzügliches Schmalz , rein ausgelassen , „ „ „ — . 70 ,

empfiehlt 15647

Jean Weidmann ,
Ochsen - und Schweine -Metzgerei , Michelsberg 18 .

Zum Backen tipftllt :

Feinstes Consect - Mehl (Wtt - tom ) ,
10 Pfd . 5 Pfd . 1 Pfd .

Mk .^
2 . 20 . Mk . 1 . 10 .

”
23 Pfg . ,

Feinstes Backmehl (Aiskr - Mehl) ,
10 Pfd . 5 Pfd . 1 Pfd .

2 Mk . 1 Mk . 21 Pf . ,
Mandeln , Citronat , Orangeat , Sultanine « , Rosine « ,
Corinthen , Anis , Ammonium , Vanille , Zimmt ,
Honig , Citronen , frisch geriebene Mandeln , sowie alle
Sortey Zucker zu den billigsten Preisen . 15013

Loaiis Kimmel ,
Ecke der Röder - und Neroftrasie 46 .

Ostind . Thee - Handlung ,
W “ 35 Dotzheimerstrasse O5 ,

“TR

Georg F . Abteil

empfiehlt neue Sendungen der beliebten ostindischen
Thee , feinste Waare , Kangra Valley , Darjeling , Assam ,
englische Mischungen etc . zu Mk . 2 .50 , 3 .— , 3 .20 , 3 .60 ,
4 .— und 4 . 50 per Pfund . 11578

Filiale : A . Weltner , 6 Delaspdestrasse 6 .

Billigste Bezugsquelle
für eingemachte Gemüse u . Früchte .

Bei 10 Dosen (auch verschiedenen Inhalts )
10 Proeent Rabatt . 15520

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirch gaste .
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möchte man Dir in ' s Antlitz schauen , in Deine wunderbaren äugt «,
in denen die Seele heute schlummert ! Ich will sie wecken sie

küssen ! Melitta , Geliebte , hörst Du mich ? " '

(Fortsetzung folgt .)
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„ Melitta , halte ein ! " |
Er kniete vor ihr und ergriff stürmisch ihre widerstrebend «

Hände : „ Du bist noch die Kleine , Liebe , Gute , gewiß , giwiß! -

So schön bist Du geworden , unsagbar schön — immer mb im«

Rasche Schritte näherten sich . . . Wenn es Hein ; wü» -
Was sollte sie ihm sagen ? Wie ihn begrüßen ? Er würde boi
nicht mehr die alte Vertraulichkeit in Anspruch nehmen , ihr de»
Gutsfräulein gegenüber ? >

Da war er schon !

daß

Kto
a
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Zornbebcnd entriß ihm das Mädchen die Hände , glühend «

Scham sprang sie auf . Das wagte der Schulmeisterssohn ! KW

wollte sie der Unverschämte , den sie verachtete , tief verachte ; bt»

sie haßte , . .eil er sich ihr gleichstellte !

„ Zurück ! "
rief sie und machte ein paar Schritte vaväkL

„ Wagen Sie es nicht , mir zu folgen , ich gehöre nicht W i'J

Ihnen ! "

Warum ?

Preisgekrönte Novelle von Constanze Lochmann .

Heinrich Meinhardt flog fast die letzte Strecke des Weges -
jubelnd klang Melitta ' s Name durch die Luft . . . nun siand «
vor ihr , wortlos , stumm . Seine eben noch ihr entgegengestreeki«
Arme sanken schwer herab , der Athem ging mühsam , in feinte
Antlitz arbeitete es gewaltig , denn kühl und unnahbar , stol ; M
gerichtet sah sie zu ihm hinab , und auf ihrem schönen Gesicht le
ein hochmüthiger Zug , den er nicht kannte , der ihn verwirrte r
fassungslos machte .

„ Meine Melitta ! "
hatte er rufen wollen , doch kein Weit

drang aus der zusammengepreßten Kehle .

„ Guten Tag , Herr Meinhardt, " klang es fremd von
Mädchens Lippen . „ Wie geht es Ihrem Vater ? Ich hatte leis«
noch nicht Zeit , ihn aufzusuchen . . . es fällt mir schwer , ntidi
hier wieder einzuleben , und ich vermisse gar Vieles .

"

„ Wie ist das möglich , Fräulein Melitta ? " fragte er znÄ
haltend . „ Stand nicht in diesen zwei endlos langen Jahren H
ganzes Sein nach der Heimath ? Konnte Ihnen die Fremde «yj
nur ein Theilchen von der Liebe bieten , die Ihnen hier ®
Schritt und Tritt entgegenlacht , die Sie mühelos hinnehmm ir¬
den Alles belebenden Sonnenschein , die lustigen Lieder der Vögel«

„ Noch immer so poetisch ? "
lächelte sie gezwungen . „ Ich «

mein Theil habe auch in der Stadt so viele Liebe und ZäM
keit gefunden , daß ich Hochberg wahrlich nicht zu entbehren br * ,
und das Landleben kommt mir entsetzlich langweilig vor . H
werde so lange Papa mit Bitten bestürmen , bis er sich entfc
Hochberg zu verkaufen und mit mir nach D . zu ziehen . "

„ O , Fräulein Melitta ! " seufzte er auf .
Sie beachtete den Seufzer nicht ; sorgsam ihr Kleid ein dich

hebend , so daß man den niedlichen Fuß bis zum Knöchel sah, kj
sie sich auf die Moosbank nieder und blickte spöttisch zu ihm cif.
Nichts gefiel ihr heute an ihm , nicht einmal die Augen , bemtiit
starrten sie gar absonderlich an , so forschend , so bis in die tiH
Seele dringend , daß ihr schier unheimlich zu Muthe ward . ,

„ Melitta,
" begann er und ließ sich neben ihr im Grase lüber,

„ Leg ' das fremde Wesen ab , es steht Dir nicht . Du willst ntii
nur necken , nicht wahr ? Gieb mir die Hand , Kind — sieh , ichfc
der Alte geblieben und stehe noch eben so treu zu Dir sie >t
der Zeit , da Du uns verließest . . . in Ewigkeit soll ' s so bleib«

Meinst Du nicht auch , Melitta ? "

Sie lachte kurz auf . „ Wir sind doch keine Kinder rnch,

Herr Meinhardt ! Was Kinder thaten , dafür können erwachs«

Menschen nimmermehr die Verantwortung übernehmen , und h

muß ich Ihnen denn sagen , daß mir mein ganzes früheres Gebahm

höchst abgeschmackt und albern vorkommt .
"

( 8 . Forts .) —

Melitta beging unter solchen Gefährtinnen den großen , folgen¬
schweren Fehler , sich ihrer Vergangenheit zu schämen . Sie ge¬
wöhnte sich daran , oberflächlich zu werden , zu denken und zu em¬
pfinden , _ >ic die anderen jungen Mädchen auch . Sie nahm den
schönen Schein lieber hin als nüchterne Wirklichkeit , und sie redete
sich ein , Hochberg sei der langweiligste verbaucrtste Ort , der ihr
je vorgekommen . Nur in der Stadt sei Leben und Genuß zu
finden ..... das heiß schlagende Herz der Siebzehnjährigen
sehnte sich nach glänzenden Festen , rauschenden Vergnügungen , der
Lust des Tanzes . Eher , als sie gedacht , gingen diese Träume in
Erfüllung . Ihre gute Freundin , die reiche und adelstolze Anita
von Horst , forderte sie auf , vor ihrer Rückkehr in die Heimath
mehrere Wochen in deren elterlichem Hause zuzubringen , und Herr
Röder gab zu diesem Besuche seine Einwilligung .

Eine Welt voll Glanz und Licht umfing Melitta in dem

Palais des General von Horst . Sie wahr siebzehn Jahre , eine
wunderliebliche Rosenknospe . Mit großen , neugierigen Augen
schaute sie in ' s Leben und nahm gern für Wahrheit , was man
sich von ihrem Aeußern , ihren liebenswürdigen Eigenschaften ver¬

nehmlich zuflüstertc . Sie vergaß , daß sie als Gast des Generals
von den jungen Lieutenants bevorzugt werden mußte , und war

leicht geneigt , gebotene Huldigungen für baare Münzen anzusehen .
Halb und halb sich für die Angebetete eines adeligen Husaren¬
offiziers haltend , kehrte sie mit hochgeschraubten Erwartungen zu
ihrem Vater zurück . Sie fand den Spielkameraden nicht mehr im

Schulhause , denn derselbe hatte längst die Universität bezogen ,
doch standen die Ferien vor der Thür .

Melitta träumte noch einige Zeit ungestört von vergangener
Größe , sie bevölkerte Wald und Wiese in Gedanken mit lustigen
Gestalten und bewirthete in dem fast ärmlich ausgestatteten Speise -

faal ihres Vaterhauses eine auserlesene Gesellschaft mit den köst¬
lichsten Weinen , den seltensten Speisen . Vor ihrer Phantasie
entstanden junge , reiche Cavaliere , die sich sämmtlich um sie be¬
warben , die bereit waren , ihr an stiller Meeresbucht ein herrliches
Märchenschloß errichten zu lassen .

Als Heinrich kam , sich bei ihrem Vater zu melden , vermied

sie es , ihm ein Willkommen zu bieten , sie stand aber am Fenster
ihres Zimmers , da er das Haus bekümmert verließ . Wie groß
und schlank er geworden ! Aber das war doch ein ganz miserabler

Anzug , den er trug ! Armselig erschien er ihr , wenn sie an die

schmucken Uniformen der D .
' schen Offiziere dachte . Was für ab¬

scheuliche Stiefel verunstaltete « auch den zierlichen Fuß Heinrichs !

Lächerlich groß kamen sie ihr vor . . . die Absätze waren wahr -

yaftig schief getreten ! Pfui , wie gewöhnlich !

Nein , nein , sie konnte , sie wollte mit dem Schulmeisterssohn
nicht mehr verkehren , sie mußte sich so bald als möglich ganz v . n

solchem Umgänge zurückziehen .
*

Einige Tage später saß Melitta auf ihrem Lieblingsplatze
loben im Walde . Die Sonnenstrahlen funkelten durch das Buchen -

flftmb und glänzten und glitzerten auf dem moosigen Grunde . Es

ŵar ein heißer Tag ; Melitta fühlte sich müde vom Gehen , sie

lehnte ihr Haupt an den dunklen Stamm und dachte vergangener

Zeiten . Etwas wie Sehnsucht nach der unglücklichen , sorgenlosen
Kindheit überkam sie . Heinz und sie hatten unzählige Male hier
unter der Buche gesessen , ihre verschlungenen Namenszüge mußten sich

rnoch in der Rinde auffinden lassen — oder waren sic vernichtet ,
ûnkenntlich geworden ? Sie suchte nach dem kunstvollen M . und H . ,

4 >as Heinrich hier eingeschnitten , und sie fand die Buchstaben end -

flich , wenn es auch Mühe machte , sie zu erkennen . Melitta — Heinz !

Minst ein Gedanke der Seligkeit , und heute ? Nein , nein ! Ihrer
wartete ein anderes Schicksal ; hoch , unendlich hoch wollte sie

ffteigen . . . der arme Jugendfreund konnte sich nicht wohl fühlen
'
in solcher Luft ; er blieb am besten in seinem bescheidenen Thale ,
und wollte er sie ferner bewundern auf ihrer stolze . : Höhe , nun

fo mochte er es immerhin thun .
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Haar - ÜhHcetten
mit Goldbeschlag von 5 Mark an .

Fr . Engel , Hof - Goldarteiter ,
Ecke der Gold - und

Langgasse 37 .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehre ich mich Namens des Gemeinderaths hiermit zur öffent -
-lidjeit Kenntniß zu bringen , daß auch in diesem Jahre für die -

I jenigen Personen , welche von den Gratulationen zum Neuen Jahre
Entbanden sein möchten ,

nz toätei
lürbe bo*

ihr , bei

Der Oberbürgermeister :
In Bertr . : Hess .

stolz aiii
Zesicht [q

Einladung
UlffNSiiAiAeiiillhrsmMllh - AdlüsiiNslilirteii Samstag , den 28 . d . Mts . , Abends 8 ' / , Uhr :

Generalversammlung .

Tagesordnung :
1 . Bericht über das abgelaufene Bereinsjahr .
2 . Rechnungs -Ablage deS Cassirers .
3 . Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
4 . Neuwahl des Vorstandes .
5 . Vereinsangelegenheiten .

Künstliche Zähne ,

plmdimi md Mnojmutionen
( schmerzlos ) . 15809

C .
S chützenhosstr . 1 , Ecke derLanggasse .

Sprech st . : 9 — 12 23m ., 2 — 6 Nm .

von
atte lein
Itoer, mit

er zmüt
ihren H
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»Ich «
ZärG
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mtM

I . A . :
Kans , Bürgermeistcrei - Secretär .

Neujahrswmtsch - AblösunMarLen
seitens bcr Stadt ausgegeben werden .

Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen
fort er auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits auf Besuche oder Karrenzusendungen verzichtet

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber ohne
Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht und s stt
durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der Karten -
mmniern mit Beisetzung der gezahlten Betrüge , aber ohne
Nennung der Namen , Rechnung abgelegt werden .

Die Karten können auf dem städtischen Armenbureau , Rathhaus
Zimmer No . 12 , sowie bei den Herren : Kaufmann Bücher

'

Whelmstraße 18 , Kaufmann Kräh , Marktstraße 6 , Kaufmann
» ms , Taunusstraße 25 , Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 42a
Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 , und Kaufmann
Unverzagt , Langgasse 30 , gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang genommen werden .

Är Erlös wird ausschließlich zu Armenzwecken verwendet
« den und erlaube ich mir deshalb zu zahlreicher Betheiliqunq
hiermit ganz ergebenst cinzuladen .

Rachlast - Bersteigerung .

tzeitag , den Ä7 . Dezember d . Js . , Vormittags
j sthr und Nachmittags 2 Uhr ausangend , sollen die
M dem Nachlasse der Wittwe des Tünchermeisters
Leier Traut von hier gehörigen Gegenstände , nämlich

mehrere vollständige Betten , Tische , Stühle , 1 - und 2 - thürige
Kleiderschränke , Sophas und Polstermöbel , 1 Secretür ,Kommoden , Bilder , Spiegel , Kleider , Weißzeug und sonstige
.Ms - und Küchengeräthe , ferner 2 Pferde , 1 Kuh
" " d ^ rsMedene F „ hr - und Oekonomie -
gerathfchaften re . ,

«I dem Hause Röderstrafte 19 dahier gegen Baarzahlung
versteigert werden .

s Kleine Hurgstrasse s . z

| Hof - Lithographie , Buch - u . Steindruckerei von $

| Papierlager . H . W . Zingel. Papierlager . |
r 100 Weiteten . M. 1 an . lOOGlttrascttarteir . M . ZaiL r
♦ Prägung von Namen und Wappen .
t 50 Bogen, 50 Couverts , fein Billot , mit Monogramm v . M. 1.50 an . t
<> Anfertigung von feinen Drnchrbeiten aller Art. 14653 J

AnNmhmeu jedrrmt Lr ' LL " ' L
A" " il ^ aueu ( E . H . ) " und „ Frauen - Sterbekasse "

nach
vorheriger Anmeldung bet der 1 . Vorsteherin , Frau L . Honecker
e ^ iDalbacberftraBe 63 . Aufnahmegcld und Beiträge in
berden Kasten gering . Die Krankenkasse unterstützt in
Krankheits - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe -
^ ssc gewahrt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide

über fast 2500 Mitglieder und über be -
trachtlrche Rescrvegelder . 9 ()

Pchast ^ iir
'
m^ M ^ '^ klsc - Mantel ist im Auftrage einer Herr -

I
11 tUt 30 Mk . zu verkaufen Nengasse 12 , 3 Stiegen . 14901

t stand tt
lgestreckA
in sein« |

<jti ‘OSMes Ar beit S«
Geschäft .

empfehle :

Filz ' und Scidenhüte zu den billigsten Preisen in den
neuesten normen und Farben . Große Auswahl in Mützen

und Schirmen .

Bruno Moftrichter , Hutmacher ,
4 Aaulbrunnenstrahe 4 .

^ .-^ /p ^ aturen schnell und billig . Eigene Werk .
statte . m pause .

_________

'
15813

Prima « narren von mehrfach vrämiirtemStamm Erntaes
stnd a 20 und 25 Mk . zu haben bei

Philipp Boll , Saalgasse 32 , 2 St .
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Schlaf -

Zimmer .

Speise¬
zimmer .

Gegründet

1825 . y

Michelsberg
KG .

Miisterzimmer

zur

Ansicht .

y/DßGOl
'aliOMH.

/ ganze
*■ / Wohnungs - Ein -

/ ichtungen , einzelne

Stücke unter Garantie

bester Ausführung zu

billigsten Preisen .

Emil Strauss
,

vormals /

0 . & M. Strauss . /

Fabrik und Laaer :
4 Heiliggrabgasse 4 .

Gummi
Schallmeiner &Co.»Frankfurt a. M.,

fl Zu Weihnachts - Geschenken besonders geeignet v

। empfehle mein reichhaltiges Lager in W

Laubsägemaschinen ,

empfiehlt

mit Werkzeug .

Blühende Blumen

la .

Damen -

Zimmer .

Michelsberg
26 .

Ofenvorsetzern ,
Tischmessern und

Gabeln ,

mein Geschäft erweitert und halte dasselbe be1

Lager : Johannisftraße 13 , 14 .
Mainz .

E ® fc Becker
,

Blumenladen am „ Kochbrunnen "
.

Buchbinder - und Bild -

Hauer - Werkzcug -

. kästen ,

lithographirtenVorlagen ,

Kinderschlitten ,

Schlittschuhen in größter
Auswahl ,

Kinderherdcn mit Koch¬
geschirren ,

Küchen - und Tafel -

rvaagen ,

Vogelkäfigen ,

Kinder « Hobelbänken

Maaren aus Paris , feinste Spccialitäten . Preisliste 20
Ph . Kümper , Frankfurt a . M . ( 1663 ) h

Laubsäge - und Werk - ‘

zeug - Kasten und

- Schränken ,

Anlage u . Speculations
Käufe in vorthetlh . Kombinationen an all ." " " " t ancrfanitt reell u . exact

I

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,

VW - Kirchgasse 2c .

-4 Käufe in vorthetlh . <
Hauptbörs . vollführt

-43 Bankhaus Schallmeine. ____, ________________
-4 ^ etl 19. — Altbewährte Informat ., inhalte - p-
-4 reicheBroch. (42.Aufl . 1006 .) u. gebieg.Europ. p-
-4 Coursbericht. Drosvecte,etc . freo . u. <<ratietj3 >-TT oda’A H . booUU ) ooU

Bis Weihnachten ist mein Geschäft auch Sonntags
Nachmittags geöffnet . 14742

Mr den Chnstdaum !

ßWMell am KoGmmi
flT * Blühende - - Ml

Hyacinthen , Tulpen . Maiblumen , Alpen-

Veilchen , Primeln , Ericen , Palmen , Blatt¬

pflanzen, Blumenkörbchen , Jardinieren
in reicher Auswahl zu billigen Preise «

___ Banmkerzen , bunt und giftfrei , per ^ - Psund - Carton

24 oder 30 Stück 40 Pf . , Confect , von den billigsten bis zu

den hochfeinsten Sorten , empfiehlt 15849

Rheinische Möbelfabrik *

Martin Jourdan in Mainz .

Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel und ftylgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes

und Blattpflanzen , Jardiniören , Blumenkörbe r

Frnhlingstöpfe , sowie alle Arten Makart » Slrrangt »

empfiehlt billigst ®

Lothar ^ chenekj
Mainzerstraße 15 .

Blumentischen ,
Blumenständern ,
Servirtischen ,

tausapotheken,
chlüsselschränken ,

Cigarrenschränken ,
Schirmständern ,
Feuergeräthftäudern ,
Geld - Cassetten ,
Ofenschirmen ,

_______
A . < k . Karnes , Karlstraße 2 .

ROSA CELESTE ,

eine feine 8 - Pf . - Cigarre , und das Beste , was in dieser Preis¬
lage geboten werden kann , wird Rauchern , welche mild - pikante
Qualitäten bevorzugen , besonders empfohlen .

Alleinverkauf : Carl Preusser , Neroftratze 10 .

Prachtvolle Öelbilder 15569

mit breiten Golbrahmen zu sehr billigen Preisen zu verkaufen .

Cl . Collette , 14 Friedrichstraße 14 .

Eine goldene und eine silberne Damen - Uhr ( RemontvirX

billig zu verkaufen Castellstraße 1 , 1 Stiege links .

Herren -

Zimmer .
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GratniatiofiS ’ 11 . Visitkarten
werden elegant und billig angefertigt in

Carl Schnegelberger
’
s

Buchdruckerei ,
20 Kirchgasse W * 20 .

Nächste Ziehung 31 . Dezember 1889 . |
« aut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen i

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Venedig - JLoose
Jährlich 2 Ziehungen

tnit Haupttreffer von Francs 100,000 , 60,000 , 50,000 rc . a

Gewinne , die „ paar "
ohne jeden Abzug , wie vom Staate |

„arantirt , ausgezahlt werden .
6

Jedes Loos gewinnt .

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 3 Mk .
Ganze Loose baar Mk . 30 . — . 14592 |

Julius Hranzbühler , Speicr . s

—
In ber Serie gezogene , am 31 . Dez . e . sicher gewinnende

Braunschweiger 20 - Thaler - Loose ,
Hauptgewinne Mk . 60,000 , 7200 , 3000 rc . ,

kleinster Gewinn Mk . 72 ,
find zu haben ä Mk . 242 oder mit Abzug des kleinsten
Gewinnes ä Mk . 170 ,

*/« ä Mk . 85 , V» ä Mk . 43 ,
ä Mk . 23 bei ( M . - No . 4144 ) 374

Gustav Cassel ,
Frankfurter Effecten - und Wechselstube ,

Frankfurt a . 31 .
Telegramm -Adresse : Wechselstube Frankfurtmain .

Pläne , Listen und Auskunft gratis .

Mey & Edlich 15901

MeiMendrr a 35 Ptz .

Jos . Dillmann ,
Buchhandlung , Marktstraße 32 .

unvigmivu , vijguiviivu u . (e )

I Ausverkauf . |
Wegen Verkauf meines Cigarren - Geschäfts gebe ich vor z§ \

X Ueberga6e desselben an meinen Nachfolger obige Maaren
lAl zu bedeutend rednzirten Preisen ab . 15625 ( • )
© John C . Schneider , ©
@) Marktstraße 8 , im Eckhaus ber Mauergasse .

meines Weingeschäftes

H

wird garantirt . 15687

1 . 35

1 .65

1 . 15

1 —

utxmar 1 —

Dr . R . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

4753

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Wegen gänzlicher Aufgabe
verkaufe von heute ab

w

per Liter
im Faß

oder

8/4 «2iters

Flasche ,

 W
» or

■/» Fl .
1 . 15

s
A

Felix Braidt ,
Adelhaidstraße 42 , 3 Treppen hoch .

RlJStei *
Ausbruch , Med .- Wein 1 .80

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor

Weidig
“ Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

! A Tokayer . 1876er . M0

TOkayer Cabiuet ISBSer . 3 .—

MenescherÄÄ “ 1
: 2, _

Carlo witzer

1884r Mtarcobrunner - Auslese per Liter 5 Mk .
im Fast ,

1874r Cognac fine Champagne per Fl . 6 Mk . ,

sowie circa 4000 leere ’ /e Weinflaschen .

Für Private , Wirthe und Wein -

häudler äußerst günstige Kauf -

Gelegenheit . — Für Naturreinheit der Weine

1884r Laubenheimer . . . Mk . - . 50

„ Niersteiner . . . . „ - . 60

„ Deidesheimer . . . u - . 70
1883r Erbacher ..... „ - .80
1884r Hattenheimer . . . h 1 . 20

„ Zeltinger ( Mosel ) . . „ — .80

„ Brauneberger ( Mosel ) „ 1 —

„ Moselblümchen . . „ 1 . 20

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 und

Bahnhofstrasse . 8 .

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1 ,
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48

Kaiser - Sect
( natürliche Flaschengährung ) ,

Marke : Bachem & Fan ter in Hochheim ,

per i/i Flasche Mk . 2 . 20 ,
bei 6 Flaschen a Mk . 2 . ,

empfiehlt 15582

€ . W . Leber
,

Bahnhofstraße 8 , sowie Saalgasse 2 .

gM .         prima Waare , mehrere Gentner

( trocken ges .) , ist preiswürdig zu
? verkaufen . Daselbst ist ein Fleisch¬

wolf und eine 5 - schneidige Fleischwiege in gutem Stande billig zu

verkaufen . 15646

Jean Weidmann , Ochsen - und Schweinemetzger ,
Michelsberg 18 .

Bogelfutter znm Streue «

l billigst bei A . Mollath , Michelsberg 14 . 15748

« anz gefüttert , mit Schnallen , für
Metzger und Kutscher , für

■u“ ‘ 2 -50 zu haben bei D . Birnzweig , Webergaffe 46 . 15134
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Grosser Weihnachts - Ausverkauf .

en detail .
en gros

Schürzen - Pahrii
■ 1573«

nahe der Rheinstrasse ,

Üaushaltimgs - Sdiim .

SchwarzjJanien
-Scbra

Kinder -
,

13577Filialen :

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1

I

Schürzen
für

Schul - .

Tailleu -

und

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do . . Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , ßchweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .

Hamburg , Neuer Wall 15 .

Halbpatent und Halifax , werden z»

) jed . Preis verkauft , einzelne Areemen ,

Schrauben , Schlüssel , immer zu haben . 15 , 9

D . Birnzweig , Webergafie 4b.

bei

J . ObeliUS , Bahnhofstrasse 14 .

15311

Geschw . Müller
Leipzig ; E -

Wiesbai

dem Krystallpalast .
W *

Kirchgass

Hüte ,
Mützen ,
Schirme ,
Pelzwaaren

und

Cravatten ,

Alles in grösster
Auswahl ,

zu den bekannt sehr

billigen Preisen

Gra tulatlonskarten
und Scherzkarten für Neujahr

in großer Auswahl und vielen Neuheiten zu den bekannt billigen
Preisen empfiehlt M . Offenstadt , 1 Neugasse 1 .

NB . Rabatt für Wiederverkäufer . 15770

Allgemein als ggy * vorzüglich - Mz anerkannte , neueste

literarische Geschenk - Werke :

Prachtwerke — - Eneyklopädien -

Gesammtwerke — Anthologien —

Jugendschriften — Bilderbücher re .

in neuen tadellosen Exemplaren

in hriroteiih hmdgeWk « MU
Moritz und Munzel (j . Moritz)

32 Wilhelmstraße 32 . i5874

Köln , Brückenstrasse 10 und

Passage 56 .

Leipzig , Markt 8 .

Magdeburg , Breiter Weg 18 .
München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . (Wagnerhaus ) .
New - York , Broome Str . 476,8 .

Nürnberg , Spitalgasse 3 . M

Die Münchener Handscluih - Fabrik
von

J . Roeckl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Handschuhe

in GlacsS - , kämm - , Ziegen - , Fohlen - und Reh -

leder , Winterhandschuhe , sowie schwedische oder

dänische Handschuhe in allen Farben und von be¬

sonderer Güte und Billigkeit .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeckl .

Zu passenden

Wcihmchts - Geschenkcii
U bringe ich mein reichhaltiges UHM -

und Ketten - Lager zu billigen Preise«

in empfehlende Erinnerung .

C . Fleischmann , M - WuM
,

Langgasse 7 . 15212

6»



U - , 30 ’2302 Cvprditio « : Katrsgasse Uo . 27 . s « ; ir 21

ueste

Alleiniges Special - Geschäft

am hiesigen Platze .

Telephon 112 . M

XX * * X * M * XXXXX ) tXXXXXKXXXX « XX # XXXXXXXXXX $ tmt

Strumpfwaaren ^ Fabrik

31

Aeehte Prof . Dr . Jägers (Beuger )nm .
«4

13640

s,

2GQöOOO0O00O0öC3 © 0 © O ® ^ © 000 © O0O000 © SX > 9Q0 COöOOOOOOCOOOöö
'

ILoiiis KomiBiepsIiaHseii JiL 1
Uhrmacher

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 15446

Grosses lager in Schweizer Musikwerken .

W

lhm -

Preim

1 1573«

len :

Jageäwesten ,

Gestrickte Bocke ,

FtaneihOamenhosen ,
TT ricot - Gamaschen ,
Gesundheits - Corsetten ,
Damenwesten mit Arme .

mso

ail .

01

Zn

iltll

ATI JLang ^ asse 31 , w

Goldenen Herren - Uhren .
Goldenen Damen - Uhren .

' Silbernen Herren - Uhren .

^ Silbernen Damen - Uhren .
Metall - Uhren .

Strümpfe ,
Socken ,

Beinlängen ,
Unterhosen ,
Arbeite - Wäntmse ,
T ricot - Bamenhosen

- ■ ■ .
•

..
' ■

Normal - Ifosen ,
Normal - Jacken ,
Normal - Hemden ,
Norma I - Strom pfe ,
Normal - Socken .

Sole

specialty
of

silks

at this place .

Hausuhren .

Regulateuren in allen Holzarten .
Marmor - Pendulen .
Wand - und Weckuhren .
Alle Sorten Ketten .

Seul

magasin special
pour

soiries

en ville .

strasse ,

Iffl

| _ für

ss Seiden - Waaren jeder Art

Seiden - Bazar S
. Mathias

,
W * 17 Etanggasse 17 . 13195

von

i Ir 31 Etanggasse
empfiehlt nur die besten Qualitäten zu den billigst gestellten Preisen .

15217

werben 31

Stiemen ,
15135

isse 46.

H W * werden alle Artikel nach Maass angefertigt .

| 31 nanggasse 31 , C . A . 31 I <anggasse 31



N - . 302Wiesbadener Tagblatt .Kette SS

! ! Achtung ! ! I M . - — U
uirant Kaisp .r Friedrich “

.
I lllttl VwlfliRestaurant

„
Kaiser Friedrich

9

ganze Flasche Mark 2 .35 .

Zeller 90 ,
Ober -Ingelheimer 1 Mk . 40 ,
Aßmaunsyänser 1 „ 70 „
Medoc . . . 1 .. 10 ,1i Medoc ff

1

enhcimer . 1M

II
n

H
n
II
II
I!
n
n
ii

30
50
90
30

per b/i - Llr .- Fl .
. . 50 Pf .

Sherry , Madeira , Malaga , Marsala , Wortwem ,

Muscat - Lunel u . s . w . , deutschen Mousteux und

Champagner in großer Auswahl zu billigstem Preis . looti

Adolf
'

Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,

Empfehle

Ist , Pariser Kopfsalat ,

Blumenkohl ,

Radieschen ,                  15 ?.
91

sowie sämmtliche Gemüse zum Tagespreise .

Mm »S Hücker ,

Kirchgasse 33 .

St Esttzphe . 1

I St . Julien . . 1

Chat . Margaux 1

„ Bellcgrave 2

Laubenheimer
Forster . .
Deidesheimer
Niersteiner .

dto . Auslese
Sckiersteiner
Lorcher . .

Consumenten dieses Weines

| bitten wir , unsere Marke 24a

? mit sonst erhältlichen Qualitäten
| vergleichen zu wollen .

I The Continental Bodega Company .

| Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

g zu Originalpreisen bei 9352

I Georg Bucher ,

Ecke (der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

„ 30

„ 60

JScrostrasse 85 .

Während den Feiertagen : Ausschank des bekannten und

beliebten

Frankfurter Bock * Bieres ,

sowie einer frischen Sendung des krystallhellen

Dortmunder Fhönix ^ Bräu .

Auf letzteres mache speziell aufmerksam .

Anerkannt vorzügliche Küche

bei billigster Berechnung . 15887

C . Laaer .

. . 60

. . 80
1 Mk . 10
1 „ 40

. . 70
1 Mk . 10

irthschasts - Eröffnung .

Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem Heutigen

die Wirth sch ast

„ Zum Waldhorn
"

, Clarcnltzal No . 8
,

eröffnet habe . Für gute Getränke , sowie ländliche Speisen

ist bestens gesorgt und ladet freundlichst em ldti4i

II . Koch .

Geräucherten Lachs
,

Strassburger
" " ” *

empfiehlt

KirchgK 32 , J . C . Keiper , KIrUO »

» - b - iMsi - 54 sind Holz , uub

Spiegel , elegante Kinderwagen b . zu vert . u . zu vervnery >

auch gegen Nachzahl , abzug . Chr . Gerhard , >r. apezrrer .

Den WieServerkausern
zur Nachricht , daß auf Hofgut Geisberg 1000 Ctr .

^ wiebelkartoffeln , der Eentner zu 3 Mk . , abzulassen sind .

Frisch gewässerte , prima neue Stockfische sind zu haben bei

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weiulager :

per b/4 -Ltr .-Fl .

i Ingelheimer . . • 75 Pf .
Heller ..... 90 ,

Restauration Walter
’

s Hof .

Heute , sowie feden Tag :

Große reichhaltige Speisenkarte .

An beiden Weihnachts -Feiertagen : Außerordentliche große

Spcisenkarte , besonders billige Frühftückskarte .

Berzapfe außer meinem Culwbamer und ( § lber,eldcr

Bier Frankfurter Bock - Bier von Henrich .

______
A . IMenstbacb .

Restauration Fung ,

51 obere Wcbergasse 51 .

Empfehle kräftigen Mittagstisch in und außer dem Hause

i)„ n 50 Pf . an und höher , sowie reine Werne , vorzügliches

Bier aus der Brauerei von Henninger , Frankfurt . Gleichzeitig

empfehle schön möblirte Zimmer mit Pension .

GMlm M ßimMeiger iBmüimm
im Ganzen und im Ausschnitt empfiehlt in ganz vorzüglicher

Qualität K . Kappes , Nöderstraße 2a . idQ36

MU - i» ÄL -WS gesunde größte Frucht ,
nJsLOll per Pfv . 20 Pfg .,

8 , 10 und 12 Pfg .

per Stück . 15904

Jean Haub , Mühlgasse 13 .
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Möbel ,
Betten

, Spiegel
K unter Garantie zu verkaufen . ®

| Uebernahme ganzer Einrichtungen . 1
Große Answilyi in Ketten jeder Art . |

§ 22 Michelsberg 22 . — Transport frei . F

s Möbel - und Betten - Fabrik .
* ' Sonntags geöffnet . 379

N MSbci
,

Betten , Kleider , Spiegel - und Küchenschränke , Kom¬
moden , Wasch - Kommoden , Nachttische , Auszieh - ,
ovale und lackirte Tische , Schreibtische , Secretäre ,
Ttühle , Spiegel , Sophas , einzelne Bettstellen und

Bettzeug rc . rc . billig im Lager 880

25 Friedrichstraße 25 .
Antou Berg .

WIlh . Uly hte 8 W Admds Mvct .

Selbstthätiger , geräuschloser

Thürschliesser .

( D . R .- Patent .)
Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,

dauerhaftestes System . Vierzehnlägige , kostenfreie Probezeit , zwei¬
jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschließ -
Apparat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt nicht
nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthätiges , vollständiges Schließen
derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein
dringendes Bedürfnitz zu empfehlen .

Alleiuverkauf für hier :

Kirchgasse 2c , M . Frorath , Kirchgasse 2c ,

Eisenhandluug . 11726

Cigarren und Tabak
in großer Auswahl , als Weihnachtsgeschenk passend ,
empfiehlt 15854

Meli . Eifert , Neugasse 24 .

Eine stre Idee .

( Schluß statt Forts .) Von I . v .

(Hit ordentlicher Zank wirkte dagegen wahrhaft herzbefreiend .
Wie die Schwüle der Luft am unerträglichsten vor dem Ausbruch
des Gewitters wirkt , so di ? endlose Schwüle des unnatürlichen
KUslichen Schweigens , auf das jedoch niemals ein erquickender
Doanerschlag oder gar ein Landregen folgte . Beneidenswerth
erschienen der jungen Frau im Rückblick auf ihre frühere abhängige
Stellung jene Tage , an die sich gewisse stürmische Ereignisse knüpften .
Wie eine Luftreinigung wirkte eS , wenn die Spannung innerlich
verstimmter Familienmitglieder sich durch einen äußeren unan¬

genehmen Zufall gelöst hatte . Die Milch kocht über ; das Mittag¬
essen brennt an ; und das einzige mit Arbeit beladene Dienstmädchen
läßt in der Hast die kostbare Mundtasse des Hausherrn fallen ,
daß sie klirrend zu Scherben zersplittert . Es sind alles Anlässe
zu Sturm und Gewitter — aber Gott Lob ! die Luft wird dach
rein . Hier aber verdichtete sich die dumpfe , stumpfe Wüstenatmosphäre
zu einer athembeklemmenden Luft . Wäre das Kind nicht dagewesen ,
so hätte der Wahnsinn längst seine Fangarme um den Geist der

jungen unglücklichen Frau geschlungen . Auch jetzt keine Spur
von einem häuslichen Ungewitter . Aber seltsam , heute , als Regine
prüfend in das gefurchte Antlitz der Alten schaute , erschrak sie
innerlich , so verfallen , von Leidensrunen gezeichnet erschien es ihr .
Wie war es möglich ? Sollte ein geheimer Kummer die alte treue

Schwester innerlich verzehren ? Sorgte sie um den fernen Bruder ?

Verschweigen die Geschwister ihr ein geheimes Leid ? Was konnte
es sein , daß sie , feine Frau , ihre Schwester , nicht mi ihnen
theilen durfte ? So stürmten fortan die Gedanken durch Reginen
Seele , sie völlig zu verstören . Eines Abends befand sich Regine
wutterseelenallein im Hause . Die Alte hatte das Kind mit sich
zu einem Gang in ' s Dorf hinausgenommen . Es war ein schauriges
Wetter . Das Winseln und Wimmern des Luftzuges , der mit
feuchten Schwingen über die Haide zog , klang unheimlich herüber .
Zum ersten Male in ihrem Leben kroch eine tödtliche Furcht
au Regine heran . Sie hatte längst Licht angezündet . Das Feuer
im Ösen knisterte behaglich und verbreitete gemüthliche Wärme ,
dennoch durchschauerte es die junge Frau wie mit Fieberfrost .
Ihr Kopf brannte und eine entsetzliche Angst packte sie plötzlich ,
wie , wenn sie das Fieber bereits in ihren Gliedern hätte . Wenn sie
hier allein liegen , auf Saunens Pflege und Fürsorge angewiesen
blieb ? — o , Gott , im Himmel , welch

' ein Zukunftsbild . Ihr
armer Knabe , ihr Manu , ob Beide sie wohl vermissen würden ? ob

AirKinK .

Ratz ihr wohl nachtrauern würde ? Wenn sie nur noch einmal

ihn Wiedersehen könnte , bevor sie sich zum letzten Schlummer hin¬
legen mußte , noch einem zärtlichen Blick aus seinem treuen Auge
begegnen , noch einmal ihren Namen von seinen Lippen hören
würde . Thränen rieselten jäh aus Reginens Augen ; sie brachen
in Strömen hervor . Thränen des Mitleids mit sich selbst , mit

ihrem unverstandenen Herzen ; Thränen des Kummers darüber ,
daß es ihr nicht vergönnt gewesen , die Ihrigen , wie sie es ge¬
wünscht hatt ■

, zu beglücken . Aber plötzlich zuckt es durch ihren
Geist , soll sie nicht schreiben und diesen Brief versiegelt mtt der

Adresse ihres MaNnes in das Eckspind legen ? ! Sie konnte ihn
trösten über das Grab hinaus , denn Todesschauer durchrieselten
sie , und dieser dumpfe stechende Kopfschmerz ! Ein Nervenfieber
war im Anzuge und ihre Kraft war gebrochen in der langen
Trennung

*bon Demjenigen , der sie doch bei ihrem Taufnamen
gerufen hatte . Sanne nannte sie kurzweg „ Frau

"
, es war nur

eine Kleinigkeit , allein die Verachtung des eigenen Taufnamen
ist wohl geeignet , ein empfindliches Gemüth zu verletzen . Wie

hübsch das „ Regine
" von den Lippen ihres Ignaz klang . Noch

einmal raffte Regine ihre ganze Kraft auf und schleppte fich in
Sannen ? Schlafkammer . Dort stand ein kleines Pult mit Schreib¬

zeug , welches Sanne zuletzt benutzt hatte . Sie zündete ihren
'

Wachsstock an , den sie in der Christmette mit in die Kirche nehmen
wollte . War sie so in Gedanken verloren , daß sic es vergaß , ihn

'

wieder mit zu nehmen , als sie das Schreibzeug in der Hand , sich
wieder in die wohldurchwärmte Wohnstube begab ? Hatte sic ebenfalls
nicht beachtet , daß sie in der Kammer , wo der aufgerollte Wachs¬

stock auf der mit einer wollenen Decke behangenen Kommode brannte ,
das Fenster klaffte ? Regine schrieb und schrieb , bis sie endlich

'

gänzlich matt , bis zum Tode erschöpft , die Feder niederlegte . Ihr
Kopf sank an die Lehne ihreS Stuhles zurück , und bald schwanden
ihr die Sinne , war es Ohnmacht , Schlummer oder — kam der Tod ?

V .

U?!d während Regine im Banne eines todtähnlichen Schlummers
liegt , erhebt sich draußen der Wind zu einem Verderben bringenden
Sturme . Er bringt Schnee mit , schleudert ihn in Salven gegen
das Haidehaus und thürmt die vorhandenen weißen Hügel zu
Bergen an . Und im Innern des Hauses regen sich unheimliche
Mächte . In der Kammer neben Reginens Schlafstube zischt und



No . 303Miesbodeuer TagsilaLt .Seite 24

faucht und knistert und heult es ; tausend Flüsterstimmen scheinen

geschäftig . Glühende Schlangen winden sich über den Boden ,

schlingen sich um die Stuhllehnen , lecken mit feurigen Zungen dre

Vorhänge , sprühen Funken aus dem Rachen , aus den Augen , und

strecken die Feuerleiber näher , immer näher . O , wie schrecklich ,

diese Feuergestalten , oder ist es ein Traum ? Regine will siel ,

aufrichten , sie fühlt kalten Todesschweiß auf der Stirn ; sie hört

ein Krachen , ein Getöse , als ob das Dach über ihr zuiammenstürzte .

Brüllt nicht alles Gethier ? Welch ' ein furchtbare » , unaus¬

sprechliches Durcheinander von Stimmen und Lauten . Jetzt tönt

ein Gesumm , al » ob alle Bienenschwärme der Welt sich hier ver¬

sammelt hätten . Heulend saust der Sturm durch die Luft , er

schüttelt das Haidehaus ; wie ein zerbrechliches Spielzeug wankt

es in allen Fugen . Mein Gott , wir gehen zu Grunde , das Haus

stürzt ein und begräbt uns — so denkt Regine — und rührt

dennoch kein Glied . Ist betu das Alles nur ein Traum , ein

Spuk ? — „ Ha , da sind sie wieder , die Gespenster ! Fort , fort ! "

ächzt Regine , — sie wehrt sich mit Händen und Füßen , — aber

wie mit glühenden Zangen packt es sie an der KehU . — „ Hilfe ! "

so ringt ;$ sich noch über ihre Lipp . u — dann schallt es wie

ein fernes Brausen an ihr Ohr : „ ES brennt — das Haus

brennt ! "
. _ „ . ,

Als Regine wieder zu sich kam , befand sie sich in wildfremder

Umgebung . Wie war sic nur dahin gekommen ? Und lebte sie

denn wirklich ? Wie schrecklich mußte sie alsdann geträumt haben .

Aber was war mit ihr geschehen ? Wo weilt sie mutterseelenallein ? !

Doch horch ! Ist hier nicht Jemand in der Nähe ? Ja , ja ! Es

dringen Seufzer an ihr Ohr . Sie lauscht ! Richtig ! O , es weint

Jemand ! Wer mag cs sein ? ! Sie richtet sich emp r , und nun

klingt eilt Freudenschrei neben ihr : „ O Gott , sie lebt , sie ^ ebt ! "

Und gleich darauf entfernen sich schlürfende Tritte , als ob Sanne

im Geschwindschritt von dannen eilte . Ja , Sanne war es . Seit

diesem Nachmittage weilte Sanne im Pfarrhause . Wie ein Pack¬

esel beladen , hatte sie hier ihren Einzug gehalten ; denn der

Pfarrer hatte auf einen Brief von Ignaz Rövesat dessen Halbschwester

vor seinen Richterstuhl geladen . Wie ein Gehcimniß wahrte Sanne

diese Vorladung , deren Zweck sic ahnte . Es galt Beweise zu

liefern für die Rechtfertigung ihrer schrecklichen Anklage beim

Bruder , daß seine Frau dem stillen Trunk ergeben sei . Was

war leichter als das , da ja wieder eine neue , ganz große Flasche

voll Cognacschnaps im Eckspind einquartirt war , des Arracrestes

- gar nicht zu gedenken . Von dem Vorrath des letzteren wußte ja

die Pfarrjungfer Bescheid . Aber die andere Flasche als Beweismittel

ihrer Aussage genügte vollständig . So schmuggelte Sanne denn

die unversehrte Flasche mit Riechwasser , alias „ Cognac
"

, in ihren

Handkorb , nahui für alle Fälle ihren Schützling , Kaspar Rövesat ,

damit er nicht zu Schaden komme , mit , und zog schweren Herzens ,

da sie vielleicht stehenden Fußes ihrem fernen Bruder entgegen ,

ausrücken würde , nach dem Dorfe hinaus . Aber wer beschreibt

ihr Erstaunen , als J ^ naz ihr mit umdüstertem Antlitz im Pfarr¬

pause entgegentritt . Er reichte ihr kaum die Hand und hatte nur

Augen und herzliche Worte für seinen Knaben . Zitternd

schälte Sanne ihr Beweisstück aus seiner Papierumhüllung hervor .

Hatte sie nicht genug gelitten unter ihrem gerechten Verdacht ?

War eine so kalte Aufnahme der Dank für ihre Sorge , für ihre

treue Wacht ? O , halte Ratz die Vergangenheit vergessen und

keinen Funken Ehrgefühl mehr im Leibe ? Ja , so war es ; die

Liebe macht blind . O , schnöder Undank ; aber Gott ist gerecht !

Ja , Gott ist gerecht , arme brave Sanne , aber er ist auch gütig

und läßt die
'

Menschen nicht über ihre Kräfte versuchen . „ Er

legt uns nicht schwerer auf , wir tragen können . " Aehnliche

Worte schlugen jetzt aus dem Munde des Pfarrers an Sannen »

Ohr . Kaum war nämlich die Flasche entkorkt , als ein lieblicher

Wohlgeruch das Zimmer erfüllte . Ignaz hatte durch Regine von

dem Geschenk des Bruders und seiner neuen Erfindung erfahren

und sich bei Saunens Epistel den Zusammenhang gleich richtig

erklärt . Sofort hatte er dem Pfarrer geschrieben und war dann ,

von fieberhafter Angst um Weib und Kind erfüllt , dem Briefe

gefolgt . Zum großen Glück .

Denn kaum war sein Weib in Saunens Augen glanzend

gerechtfertigt , als er sich
'
rotz des Schneegestöbers auf den Weg

machte nach seinem Hause ; in der Nähe desselben schlug ihm

dichter Rauch und erstickender Qualm entgegen . Gerechter Gott ,

was ist geschehen ? ! Die Angst schnürt ihm fast die Brust ei« ,
denn er weiß es , ftin Haus brennt ; aber wo ist fein Weib ?
Die Todesangst verleiht ihm neue Kräfte ; er dringt in das HM
ein — und noch ist es Zeit . Auf starken Armen trägt er sei«
ohnmächtiges Weib hinaus . Gott Lob und Dank ! sie ist gerettet .
Alles Andere ist ihm gleichgültig !

Sein erster Gedanke ist das Pfarrhaus ; er weiß , dort ist fix
willkommen . Durch Sturm und GrauS geht es fort . Und er
überzeugt sich , sie lebt ; die Besinnung wird , muß ihr wiedxrkehren .
Sie darf ja nicht sterben , denn Gott ist barmherzig !

Seit zwei Stunden weilte Regine im Pfarrhause und gerade
am Vorabend des hl . Christfestes ; Sanne hielt treue Wacht am
Lager der Schwägerin , denn sie war jetzt von Reue erfüllt , seit¬
dem ihr klar geworden , mit welchem Unrecht sie den häßlichste«
Verdacht genährt hatte . Der Pfarrer hatte die Gelegenheit getreu
benutzt , Sanne ihre Fehler im Umgang mit ihren Nächsten vm -
zuhaüen ; und willig hatte sie Besserung gelobt . Auch war sie jetzt
mit dem Bruder einverstanden , der sich wieder unter Mensche«,
mitten im Dorfe ansiedeln wollte . Ließ sich doch dasselbe Geschäft,
das ihn in Holland nährte , auch in der Heimath betreiben und
ein Gehülfe ließ sich recht gut an dem Bruder seiner Frau er¬
ziehen . Ja , Sanne war windelweich und mit Allem einverstanden .
Ach , es war ja auch Weihnachten und der liebe Gott hatte ja
Alles so gut gemacht , obschon ihr Hab und Gut , Kisten und

Kasten voll Linnen und die sechs Paar Schuhe in Flammen an¬
gegangen waren . Das Vieh hatte sich jedoch , wie Ignaz meinte ,
draußen Herumgetrieben — und Regine war gerettet — das war
die Hauptsache .

Sanne war überglücklich , als die bleiche junge Frau wieder
mit klarem Blick um sich schaute ; die Sorge , daß sie gar den Ver¬

stand verloren haben könnte , hatte sie heimlich gequält . Jetzt
wußte sie , es war eine Schickung von oben gewesen , eine Art

Fegefeuer für sie , Saune Rövesat . Von nun an wollte sie ihre

„ Frau
" auf Händen tragen und M ês thun , was sie ihr aus den

Singen lesen würde .

Regine besaß eine kräftige Constitution , sie erholte sich schnell,
alles Erlebte erschien ihr nun wie ein wüster Traum . Ihre

Freundin , die Schwester des Pfarrers , hatte Saunens Stelle an

Reginens Seite eingenommen . Vorsichtig weihte sie die Mge

Frau in Alles ein . Selbst Saunens Verdacht verschwieg sie ihr

nicht , damit Alles ganz klar zwischen ihnen werde . Voll Er¬

staunen hatte Regine zugehört . Ach , jetzt wurde ihr die Sintic

von den Augen gezogen . Ein häßlicher Jrrthnm hatte zwischen

ihr und der treuen Alten gewaltet . Hätte Sanne nur den Muth

zu reden gefunden ? ! Sanne selbst hatte ja mehr noch unter ihrem

Argwohn gelitten , als das Opfer desselben . Wie bereitwillig nahm

Regine Saunens rauhe Hand in die ihrige . Ja , es war Alles

verziehen . Das Alte war begraben . Der heilige Christ zog in

ihre erneuten Herzen ein und das war für sie Alle die schönste

Weihnachtsgabe .
Als Ignaz , seinen Knaben auf dem Arm , hereintrat , da

stürzten Frendenthränen aus den Augen der glücklichen Frau und

Mutter . „ Vcrgieb mir , Kind, " bebte es von den Lippen des

Mannes , „ ich hätte nicht so lange von Euch fern bleiben solle «.

Aber von jetzt an wollen wir , so lange Gott will , uns nicht mehr

trennen . Ich schaudere , wenn ich denke , daß es sich um

Minuten zu Deiner Rettung handelte . Etwas später , und Dich

hätten jetzt die Trümmer des Hauses begraben . Und nun diese

Weihnacht ! O , Gott , wie können wir Dir genug bauten !" Und

wie eine Antwort auf diese Frage begannen die Festglocken zu

läuten . ,
Ihr Klang rief Alt und Jung in ' s Gotteshaus . Und auch

die glücklich Vereinten folgten Hand in Hand diesem Rufe . Sanne

aber kniete im dunkelsten Winkel des strahlend erleuchteten Tempels

nieder . Ihr war zu Muthe wie dem armen Zöllner . „ Herr , sei

mir Sünder gnädig ! "
so drang es wieder und wieder aus der

Tiefe ihres Herzens zum Himmel hinauf . ..
Ja , ja , jetzt war sie zur Erkeuntniß gelangt , daß es beste,,

ist , Unrecht leiden , als Unrecht thun , und war nicht das Chnst -

kiudlein vom Himmel herabgekommen , uns die Liebe zu lehren ,

die Liebe , die Alles erträgt , die Alle zu beglücken sucht ? Diee

Liebe zu üben , das sollte fortan ihr Bestreben sein . So betete

Sanne .
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Männer

Vereinsabzeichen sind anzulegen . 373
Vorstand und Kommission .

in

8 . Langgasse 8 .

Neu .

S )@ @ @ © ©

Spazierstöcke etc . » ryl
in größter Auswahl zu billigen / n ' iE

Preisen . /

Carl Hassler .

Sanitäts <- Pfeife Praktisch .
( beste Gesundheitspfeife ) . 15437

© © © @ © @ © @ @ © @

Jilaria “

Weilig,s ^ © li,8 :s ™ S @ 3i © erit9
verbunden mit

Chriftbamu - Berloosung und Ball
in der „ Kaiser - Halle “

,
wozu wir Mitglieder und Interessemen des Vereins höflichst einladen .

Eintritt für Fremde beträgt 1 Mark . Für Mitglieder , welche
em Geschenk zur Verloosung zeichnen , Eintritt frei ; im anderen
Falle 50 Pfg . , eine Dame frei , jede weitere 50 Pfg .

Karten sind zu haben Abends an der Kasse , sowie im Voraus
bei unserem Kassenführer , Kamerad Lang , Schulgasse 9 ,
woselbst auch die Geschenke zur Verloosung bis zum 23 d M
abzuliefern sind .

.Heute Mittwoch , den 25 . Dezcmb . ( 1 . Weihnachtstag ) ,
Abends 8 Uhr :

UkWUs - Umrt 6 Wwm - UellMng
in der

Tiarsa - fflalle , Hellmundstraße 33 ,

wozu unsere Gcsammt - Mitgliedschaft nebst ihren verehrten Ange¬
hörigen , sowie Freunde des Vereins zu recht zahlreichem Besuche
einladet 399

Der Vorstand .

Tnrn - V er ei n .

Am 2 . Weihnachtsfeiertage , Abends
8 Uhr :

W eihnachts - Feier
,

verbunden mit Christbaum - Verloosung , Abend -
nterhaltung und Ball , in der Turnhalle , Hell -

iiiiindstrasse 33 , wozu die Mitglieder ergebenst ein¬
geladen werden .

Legitimationskarten ( Eintritt frei ) sind bei unserem Mit -
gliedwart Herrn Carl Braun , Michelsberg 13 , in Emnfane
zu nehmen .

v 6

Freiwillige Gaben zur Christbaum - Verloosung können bei
unserem Cassirer Herrn Kaufmann Louis Hutter ,

;Kirchgasse 34 , bis zum 1 . Weihnachtsfeiertage abgegeben
Eden . Der Vorstand . 377

Turn - Verein .

Samstag , den 28 . Dezember c . , Abends
8 Uhr , in der Turnhalle Hellmundstraste 33 :
Bortrag des Herrn Kurdirector Ferdinand

Hey 1 hier über „ Sitten und Bräuche in der Schweiz "
,

wozu unseren Mitglieder nebst Familie , sowie Freunde des
tiereins ergebenst eingeladen werden . 377

_ _ _ _ _ _ _ Der Vorstand .
den oberen Räumen der „ Wiesbadener Casino -

Gesellschaft “
, Friedrichstraste 22 185

Mrger - Castno
Ztt Wiesbaden .

Samstag , den 28 . Dezember 1889 :

Ball

Mnner - Gesangverem .

Donnerstag , den 26 . Dezember ( 2 . Weihnachts - Feiertag ) ,
Abends 8 Uhr ,

im Kasino - Saal :

2 . Concert nebst Ball
,

.SJ ' unsere geehrten unactiven Mitglieder , wie Besitzer von

wie ^ ?ebenst einladen . Hiesige Nichtmitglieder , Damen

wX c
'J ’ ü:

“ ' 1
.

' " cht eingeführt werden . Für einzuführende
bnd Eintrittskarten durch unseren Präsidemen Herrn

mann Ruhl , Kirchgasse 2a , zu haben . 115

männer - Cresangverein

t äcilia .

© © © © © @ @ @ © © © © © @ @ © @ @ © @ @ @ © @ © © © @ © (c

© Langgasse
~

Zu unserer am 2 . Weihnachtssciertage stattfindenden

Christdamn - UerLossmig
w unserem Vercinslokale „ Kur Mainzer Bierhalle “

,
Mauergasse , laden wir hiermit die Mitglieder , Angehörige und
Freunde des Vereins ergebenst ein . 132

___ Der Vorstand .
w Anfang 7 */s Uhr . - WT

Wiesbadener Militär - Verein .

Morgen Donnerstag , den 26 . Dez . ,
Abends 8 Uhr :

Di , t Der Vorstand .

ftfitoan 31 ” ? " m Balle ist nur im Ball - Anzug , Herren g" 8 wit weißer Binde , gestarlet . ! H ,
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Ich wohne jetzt 15690

Wiesbaden , im Juli 1889

SB ■ ös

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
. - ' - V . . .. . - X__. L - 1X «««««* S/IT/Tltfr

‘
-S unverändert wie seit 6 Jahren

iQo

UMN

3
s .-

K )

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
in diversen Blumengerüchen , aus C . D . Wuuderlich ' s Hof -

Parfümerie - Fabrik , prämiirt Nürnberg 188S . Zum

Dunkeln , Glänzendmachen , Befestigen der Kopf - und Barthaare ,

in Blond , Braun und Schwarz . Sorgfältigst zubereitet , garantirt

unschädlich , nie dem Verderben unterworfen . In farbigem Manz -

staniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Herling , Große

Burgstraße 12 in Wiesbaden . __

Lhem . reine Sienrmlichte ,

nicht laufend , per Pfund - Packet ( 5er , 6er und 8er ) 50 , 60 und

70 Pf . , empfiehlt
15850

A . Kanten Karlstr . 2 .

Masiage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) 11881

von verw . Frau Dr . med . Weiler , Taunusstraste 27 , I .

Magnetopath Kramer
kehrt am 1 . Januar zurück . Louisenstraße 15 . Heil -Praxtz
für innere und äußere Krankheiten , auch für veraltete Fälle , an

welchen alle ärztliche Kunst scheiterte . 15773

aufmerksam zu machen , daß sich mein Z

Atelier für künstliche Zähne re . I

Die Dampf - Färberei und

chem . Wasch - Anstalt
von

C . Meyer , EllciibWMfse 5
,

liefert alle in dieses Fach einschlagcnden Aufträge rasch , billig
und schönstens zurück . 14425

Daß oftmals durch ganz einfache , leicht zu dcfchaffkude Haus . I

Mittel überraschend schnelle Heilungen hcrbeigefuhrt worden sind , 5

. unterliegt keinem Zweifel . In der kleinen Schrift „ Der L
k Krankensreund " findet man sogar Beweise dafür , daß sechst <
' bei langwierigen , sogenannten hoffnungsloien Fällen noch Hei - H

luna erfolgte . Jeder Kranke sollte das Buch lesen ; es wird t

kostenfrei versandt von Richters Berlags - Anstalt in Leipzig , f

Clavierfpieler Kordlna
empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften , Vereinen , Gesell¬

schaften K . für Kränzchen , Hochzeiten , Unterhaltungen u . s . m .

Näheres Kapellenstraste 5 , Parterre .

« 51 Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern

M £ für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , daraus

g . e______<r __ . . . Xrifc Ci* m *iil

U « Z an der Ecke der Wilhelmstraste ,
23

-Sc . neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
"

,

befindet . . Hochachtungsvoll

O . Mi CO Bai .

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 11747

Reparaturen an
" ™ ~

n

Decimal - u . Tafelwaagen , Velocipeden etc ,

werden unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 1284 ?

I ? . Eecker , Mechaniker , Michelsberg 7 .

MM - Md IllWlÜM - AMW
werden schnell und gnt zu den billigsten Preisen ausgeführt v°i>

Carl Kistler , Spengler und Installateur ,
Ellenbogengasse 6 . 15738

Schwalbacherstraße 19
,

2 . Stock ,

gegenüber der Infanterie - Kaserne .

I Chr . Louis Häuser
,

I Immobilien - und Hypothckcn - Agcntm .

Medidnal - Leberthran znm Einnehmern
fast geruch - und geschmacklos , die beste Marke , empfiehlt 14517

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Domäne „ Armada “ bei Schierstem a . Nh . liefert frei

in ' s Haus :

Steine Sveisekartofseln ä 2,50 Mk . per Ctr . ,

Rnhm von Haiger u . Chili & 2 00 Mk . per Ctr

ebenso Maus - und Nierenkartoffeln . 12497

Bekanntmachung .

Vom heutigen Datum an bis 1 . April beginnt mein

Winter - Abonnement für Bäder ,

per Dutzend S Mk . , einzelne Bäder 1 Mk . ,

wozu freundlichst einladet 136

Johann Jacob ,

________________________
„ Englischer Hof

"
.

_

Kall - und Hochzeit - Frisuren
werden geschmackvoll unter billigster Berechnung ausgefuhrt , as

Kunden im Abonnement angenommen .
Hochachtungsvoll

Geschwister Beinicke ,

Nheinstraste 15 .      Wellritzstraste
Alle Schnhmacherarbeiten werden schnell und

,
billig

sorgt . Herrensohlcn und Fleck 2 Mk . 70 Pfg -, 5ra “ e1' ’
gl

F -lcck 2 Mk . 1. Lnkiroü , Schwalbacherstr . 19 , Vdh . 1 S

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigl , 8« rg
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . —

ilnmnn welche zurückgezogen leben wollen , finden Au

üaiTI6B1 , nähme bei El . Ilesch , Wme ., Hs ,

Main, . SL Smtg * 11 .
810331
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1
und Buntstickereien werden prompt und billigst

12463

15488Haus Parterre .

Emmbllc ) ,Elie
1528240 — 70 “ an die Expcd . d . Bl . erbeten .

A Prnicn für getragene Herren - und Domen -
Ivlilloll ' 1 1 LIM / kleidcr für ein auswärtiges Geschäft .

Praxis
e, an
15773

M
ti . ,

13568

>b .

Weitz - und Buntstickereien werden promp

besorgt Dotzheimerstratze 17 , Leitend . II .

! Ein rentables Hans in der Moritzstraße , Adelhaidstraße ,
Oranienstraße , Karlstraße oder deren Nähe zu kaufen gesucht .
Gesällige Offerten unter „ Rentables Haus “ an die Expcd .
d. Bl . erbeten . 14969

billig
14425

re «

iit , ach
15467

ISicyclette ,

ast neu , mit allem Zubehör zu verk . Göthestraße 30 , P . 15726

Ein gut erhaltenes Pclociped zu verkaufen , 52 " Höhe . Näh .
Felvstratzc 37 bei A . StSrkel .

Garten - Düuger . P
Latrinen - Torfdünger empfehle bei geneigter Abnahme in

Fuhren , nicht unter 15 Str ., per Etr . 60 Pf . franco Haus
über die Stadtwaage ; desgleichen einzelne Leutner in Säcken

verpackt per Ctr . 1 Mk .
Die Latrinen - Abfuhr Wiesbaden :

Fr . Knettenbrech .

Bestellungen werden auf dem Bureau des Hausbesiyer -

Bereins , Schulgasse 10 , entgegengenommen . 1162

in
,

tc . ,
12847

17 .

Offerten unter A . Z . 49 an die Expcd . d . Bl . erbeten . 10255

> kaufe zu höchsten Preisen ganze Nachlasse , gebrauchte
Möbel , Schuhe , Weißzeug , getragene Herren - und
Damenkleider , sowie alle Werthgegenstände . 2513

Joseph Birnzweig , Saalgasse 26 .

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr .

Anmelde - Bnreau zur Abfuhr bei 9858

Herrn IP . SSahn , Kirchgasse 51 .

mit ied . Art werd , angef ., alte Stroh - u . Rohrst , gefl . u . repar .
Wlstk Adam Breeht , Stuhlm ., Walramstr . 17 . 14091

gp Kanarienvögel
zu verkaufen . 15852

____________ ; Jos . Billmann , Marktstratze 32 .

Ein junger , achter Mops zu verk . Taunusstraße 38 . 14408

Ein prachtvoller Beruhardinerhnnd ( Zierhund ) , passend für

Weihnachtsgeschenk , ist zu verkaufen . Wo ? sagt die Expcd . 13751

c 16 .

billig be>

hlen und

i et . _

getragen !
8290

den ?iüf>

jebomnte ,

}33 ) 337

6 Pferdekraft , in gutem Zustande zu verkaufen . Näh . bei 12071

__________________
B . Weitz , MichelSberg 28 .

Ein l ’ or/ .ellan - Of en unb ein eiserner Ofen zu ver -

kaufen Adolphstraße 10 , Hth .______________ ______
388

Ein Strang Thonrähre , 24 cm weit , ca . 9 m lang , zu
verkaufen Rheinstraße 34 , im Hof . ___________

15294

Eine hoch trarlstige ^jicge zu verkanfen in Bierstadt ,
Wilhelmstraße 2 .

LMU
7 ” "* 1

Ein rentabl . Milchgeschäft zu verk . MH . Exped . 14477

Ein rentables ikaden - Oeschäft ist unter

günstigen Bedingungen an einen jungen , stadtkundigen Kaufmann

abzugeben . Nähere Auskunft erfolgt auf Anfragen aub J . L . 315

an die Exped . , 3641

Ein Butter - und Gier - Geschäft nebst ( Gemüse - und

Flaschenbier - Handlung in guter Lage per sofort oder 1 . Januar

zu verkaufen . Offerten unter F . L . 84 an die Exped . 13561

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 828
*
3

Tafelklavier , gut erh . , bill . zu verk . Weberg . 50 , II,r . 14846

ttl
lhrt Don
eur ,

15796

ad

IElne

elegante Villa mit

ca . 15 — 20 Simmern und

Sälen wird sofort oder per

Frühjahr zu kaufen oder

zu miethen gesucht . Haid -

gell . Offerten beliebe man

sub F . 11 . 5 in der Exped . |
d . El . niederzuleg ^en . 15895 g

....................... ..........ui IIIIIIIIII | II* .

1500 Wart Ma « .

« laarre » in Postcollis an Private , Hoteliers , Wirthe rc .
"

________
A . Rieck & Co . , Hamburg .

—
W tüchtiger Clavicrspieter empfiehlt sich den geehrten

- .„ rschaften bei vorkommenden Festlichkeiten .
Gustav Schmidt , Walramstraße 32 .

" "
x ^ mpfeOle mich zum Anfertigen von Herren - und Knaben - K

g La kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . R

tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 5185 ■

Li . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

Für große und kleine Rentenhänser habe Kaufliebhaber .

______
J . Beier , Jminob .- Agentur , Taunusstraße 29 . 3191

Zu kaufen gesucht ein rentables Hans in der Kirchgassc ,
Neugasse , Schulgasse , Ellenbogcngasse oder deren Nähe , zum Bc -
triebe einer guten Weinwirthschaft geeignet , zum Preise
von 40 — 70,000 Mk . Ges . Off . unter „ Weinwirthschaft

jeder Art werden billigst geflochten , reparirt u . Polin
ijlliiliv bei Ph . Kar ' », Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 13845

~
Tpitzen -Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische

Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust

md gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8,1 St . 13428

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt

u , billig besorgt . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hth . 2 St . h . 15491

emvfcble mick num Oiensetzen und -Pntren .

Willi . Schwärzei , Hellmundstraße 21 , Vorderhaus . 14799

gp Gebrauchte Taschenuhren - S
billig abzugeben bei Uhrmacher Döring , Nerostraße 29 . 15886

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtnngen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 8292

Ein großer , schöner Divan
im Moquett mit Plüscheinfassung , sowie ein Sessel in

Fantasiestoff zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 15735

1 zweithnr . nutzb . Schrank , 1 Kommode , 1 Sopha ,
2 schöne gute franz . Betten , 6 Speiscstühle , 1 Buffet ,
1 Ausziehtisch sofort sehr billig abzugeben Emser -

stratze 23 , Parterre . ___________________
380

Wegen Räumung verkaufe ich zu jedem Preis zweithür
Klciderschrank , einthür . Kleidcrschrank , 2 Küchcnschränke , Kommode ,
Kanape , Betten , 2 Secretäre , 1 Theke , Ladenschrank , Briefreal , Tische ,
Spiegel , Stühle , transport . Herd u . s . w . Kl . Schwalbacherstraße 9 .

» Kanape ' s ( neu ) , gr . u . kl . , bill . abzug . Äichelsberg 9 , II l . 15866

Ein Schaukelpferd zu verkaufen Blcichstraße 13 , Hinter -
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TiseMecken in Wollplüsch , Chenille etc . 15701

Bedeutendes
Fabrik -

Lager

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart .

Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 55 60 65 Jahre

« g e g b % zu Original - Fabrikpreisen .

Vorhänge ,
s Portieren äs *

Rente aus Mk . 1000 Einlage 68 .50 74 .- 80 80 89 30 100 .30 Llk .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Em agen von Mk 200 .- an

statthaft . Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen . Betrag der im Jahre 1888

ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die 14669

Haupt - Agentur Jacob Zingel , Grosse Burgstrasse 13 .

etc -

üb » »

etc .

Riwiera .
* U9l

Billige directe Durchfrachten für

g : Reiseeffecten .

Bedeutende Ersparniss gegen Mitnahme als Passagiergut .

Tägliche Expedition .

Abholung vom Hause .

Ij . UfcettenMiayer ,

17 Rheinstrasse 17 . Wiesbaden . 15012 ,

J '

Briesmarken - Sammlung ,

nm hochfeine Exemplare , forgfältigst ausgesucht , zu Mk . 1OOO

verkauft F . Falck , Mainz , Gros ; e Bletche SS .
01

( Spezialität : Seltenheiten . )

v • -1 • mehrere alte Meister -

V lohn ATI Instrumente , sowie
V einige geringe , 1 °/i - Vw -

liue , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44

Parterre links .
14129

Ausverkauf .

Weaen Uebcrnahme eines anderen Artikels verkaufe ich mein

Kager in Schürzen , Taillen , Hemden , Röcken ,

Flanell und gedruckten Ellenwaaren , Kragen ,

Garn , Hosenträger und alle Kurzwaaren zu Fabrik¬

preise « , um schnell zu räumen . 1487b

Philipp Faber , Michelsberg 20 .

Schulranzen und - Taschen
■» ggM

E

empfiehlt von der billigsten
SV 11 * 11 1 B bis zur feinsten Sorte in

großer Auswahl 15094

A . v . Goutta ,
Kirchgasse 19 .

Betten ! Möbel ! Spiegel !
Große Auswahl in completten , neu angefertigten Bette » ,

Kleider - , Spiegel - u . sonstigen Schränken , Verticows ,

Kommoden , Tische , Stühle , Divans jeder Art , ganze

Ausstattungen ?c . , einzelne Matratzen , Deckbetten ,

Kissen , sehr billig . Durch Selbstanfertigung bei nur guter Wam °

verkaufe ich bedeutend billiger als jede Concurrenz und leis«

Garantie für jedes Stück . ^ 266

1 Stiege , 13 Marktstraße 13 , 1 Stiege .

Eigene Werkstätte . FMI . TaPeZMl .

( Transport nach hier und auswärts frei .)

Zwwler - Emnlhtnngen
für Salon , Speise - , Schlaf - nnd Wohnzimmer , sowie , einzeli «

Möbel und Teppiche , Alles noch neu , billigst zu verkaufen durch

Willi . Klotü ,
Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße » .

OaMÜssrtmo .

Sämmtliche eiserne Canalisations - Artikel empfiehlt

hch . Adolf Weygandt ,

______________________
Ecke der Weber - und Saalgasse . 15 ^

Schulranzen , ST " ' “ S
Ph . Mohr , Friedrichstraße 8 .
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V GSIMti
.

Lokal - Steröe - Versißhenings - Kasse
.

Sonntag , den 29 . Dezember ,
findet im

w -

Dotzheimerstratze 15 ,
die Aufführung des geistlichen Festspieles in sieben Bildern :

Die heilige Elisabeth
für Soli und gemischten Chor mit Clavier - und Orgelbegleitun ^

componirt von H . E . Muller ,
unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Clara Erckel ( Sopran )

und Herrn Lehrer Wilhelm Geis ( Tenor ) , 217
statt .

Preise der Plätze : Nummerirter Platz Mk . 2 .— , reservirter
Platz Mk . 1 .— , nichtreservirter Platz Mk . 0 .50 . ;

Karten für die nummerirten Plätze sind nur bei Herrn Buch¬
händler Molzberger , Friedrichstraße 33 , und Abends an
der Kasse zu haben . Karten für reservirte und nicht -
reservirter Plätze sind an denselben Stellen u . bei Herrn Haus¬
meister Tetseh , Schwalbacherstraße 49 , zu haben . Beginn der
Aufführung : 8 Uhr Abends .

Alle Gönner des Vereins , alle Freunde der geistlichen Musik
sowie alle Glieder der Gemeinde ladet hierzu ergebenff ein

'

Bei » Vorstsmd .

Sonnember ^ .

Der Gesangverein „ Concordia “
veranstaller Donnerstag ,

den 26 . Dezember c . , Abends 8 Uhr , im Saalbau
Stengel ( „ Nassauer Hof "

) sein diesjähriges Weihnachts -
Concert , wozu wir Freunde und Gönner des Vereins ergeöenst
einladen . 388

V ietor
’
sche

Kniistgewerbe- u . Frauenarbeits - Schule
,

Bestehen seit 1879 .
34 Emserstrasse . Emserstrasse 34 .

Beginn der neuen Kurse 3 . Januar 8890 .
Unterricht in allen Handarbeiten ( Hand - und Ma¬

schinennähen ) , Kleidermachen , Wollfach , Putzmachen , Bügeln ,
w i

Kunststickerei , Spitzenarbeit etc .) , Zeichnen und
Malen in jeder Technik , Lederschnitt , Holzschnitzerei u . s . w .
Auch Einzelstunden .

Fachclassen zur berufsmässigen Ausbildung im
u .UMstgewerbe ( Musterzeichnen , decorative Malerei .
Kunststickerei ) . Kursus für das staatliche Hand -
ar ” e,tslehrerinnen - Examen . 15644

Sähere Auskunft den ganzen Tag über durch die Vor¬
steherin Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten ,

Prospecte gratis .

_ Moritz Victor .

■

unggasse
agiier , LaMg

'asse I

teikalien - Handlung und Leih - Institut \
Pianoforte - HandlBng . |

( Verkauf und Miethe . ) 254 I

Aufnahme gesunder Personen bis zum Alter von 50 Jahren
3« jeder Zeit . Anmeldungen nimmt entgegen und erfheilt jede
gewünschte Auskunft Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

MM - uni) KMtzeNrbesGle
für Töchter höherer Stünde .

Wiesbaden , Neugasse 1 .
9hn 2 . Januar Wiederbeginn sämmtlicher Kurse : Hand -

arbert , Maschinennähen , Wäslhezuschneiden , Schnei¬
dern , Putz , Weitz - , Kunst - und Goldstickerei re . ,
Zeichnen , Malen , Lcderschnitt , Holzbrand , Aetzen re .
Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin 15020

Irl . M . Midder .

Kinderwagen .

Grösste Auswahl
am Platze .

Reparatur und Miethe .

Bazar Schweitzer
,

Ellenbogengasse 13 .

Beste Bezugsquelle
für Fahrräder jeder Art .

Carl i
Qt

KREIDEL
,

Maschinenbau -
, Reparatur - , mech . Werkstätte ,

Webergasse 42 , Wiesbaden , 42 Webergasse .

Die von letzter Saison noch auf

Lager befindlichen Waaren sollen
zu jedem möglichen Preise verkauft
werden . Darunter empfehle be ^

sonders grosse Auswahl

aller ArteiiFäclier,Portefemlle - Waaren
,

Schmucksachen
, echter Japan - Waaren

und viele andere 11956

zu GulBgeuteilsgestiieuken passende Gegenstände.

« S © sepia IMclimaim
,

Keue Coionnade 44 - 47 ,
erster Enden vom Curhause ab .
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Ganzes Schmalz - er Pfd . 70 Pf .

empfiehlt L, . Behrenti , Langgasse 5 . 15399

Das beliebte Schöfferhofbier
und Mainzer Actienbier liefert die Flaschenbier - Handlung

Friedrichstraße 45 . A . Manow .

empfiehltsämmtLnur höchst prämiirte Punsch - Essenzen ,
Tafel - Liqueure , Spirituosen und Südweine der Firma

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nachf . , Cöln a . Rh .

Specialitäten : Reichs - Punschessenz und Crac , Magen -

Liqueur . (K . a . 148/12 ) 355

Aus meiner Mehl - Niederlage
empfehle in anerkannt vorzüglichster Qualität : 12499

Feinste » Confert - Meht (Mer - MM )
5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

in Packeten von
i ig Alk . 2 .2Ö Mk . 4 .30 ,

bestes Kaiser - Wehl ff . ®üö )Ctt - u . pntftjwete )
5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

in Packeten von
Mk . 2 .— Mk . 3 .90 .

A . IS . MnnerakoM )
Ellenbogengasse 15 .

fltl Io »

1 & 3 > '

Ein Laden per 1 . Januar oder später zu vermiethen Faul -

bmnnenstratze 10 . ^ ,5J19
Nerostraße 2 .3 sind die großen Parterre - Lokale , welche fich zu

jedem Geschüstsberr . eignen , auf gleich oder später zu vm . 13083

Webergasse 16 ist ein Laden mit 2 Schau¬

fenstern und Ladenzimmer mit oder ohne Wohnung
auf 1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres daselbst

bei Christ . Jstel . 11992

Mahnungen .

Bahnhofstraße 16 ist eine Wohnung von 9 Zimmern und

Zubehör ganz oder getheilt auf 1 . April zu vermiethen . Einzu -

sehen von 2 — 4 Uhr . .
15610

Louisenstraße 14 , Hinterhaus , ist sofort zu vermiethen und

zu beziehen eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör . Preis 400 Mk . 15766

Nerostraßc 20 ist der 1 . Stock , 2 Salons , 6 Zimmer , Küche

und Zubehör , ganz oder getheilt , znm 1 . April 1890 zu

vermiethen . Näheres daselbst , im Laden . 13227

Walkmühlstraße IO im Gartenh . ist eine zum Wafcherel -

betriebe geeignete Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
Keller und Zubehör , sowie Waschküche , Bügclzrmmer , Trocken¬

halle und Bleichplatz , für sofort oder später zu verm . 15826

In dem Neubau Webergasse 49 sind Wohnungen in

allen Größen auf April zu vermiethen . Näh . Webcrgasse 50 ,
1 Treppe links . 158 ^

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmer « , Küche und

und Zubehör , Wegzugs halber per 1 . Januar zu

vermiethen . Nah . Lehrstraße 33 , 2 . Stock . 15892

| Die Bel - Etage einer mit allem Comfort der |
1 Neuzeit auögestatteten Billa in schönster , ge - |
1 sundester Lage , nächster Nähe des Waldes g
gl und Kochbrunnens , bestehend aus 4 Zimmern , g
4 Küche und Zubehör , ist an 2 ältere Damen g
? oder an ein Ehepaar ohne Kruder auf soglerch 1

I zu vermiethen . Näh . Exped . 10408 g

In einer der feinsten , ruhigsten Straßen des Villenviertels ist

zum 1 . Juli 1890 eine Bel - Etage von 5 Zimmern , Bad 2L,

zu verm . , event etwas früher . Preis 2050 Mk . Näh . Exped . 15772

la Marmelade per Pfd . 40 Pf . , Zwetfchen - Latwerge

per Pfd . 24 Pf . , eingemachte Bohnen per Pfd . 15 Pf . ,

sowie Latwerge per Pfd . 20 Pf . empfiehlt 14405
1

Carl Rücker , Kirchgasse 23 .

Prima gelbe Kartoffel « ,

tatf 16 W , » « "
Schuck )

üiaai ;

Gesucht zum 1 April oder 1 . Juli eine

Wohnung von 5 - 7 Zimmer « .

Obere Adelhaid oder Rheiustraße , sowie Frank -

furterstraße bevorzugt « Angebote unter L . 324

au die Exped . d . Bl . erbeten .

Uermiethnugrn
Geschäftslokale etr .

SAeichstraße 27 , Ecke der Walramstraße , ist ein neu herzu -
^

richtuwer Lade » aus 1 . April zu vermiethen . 14777

Möblirte Wohnungen .

Wilhelmstraße 8 , Parterre ,

werden von heute ab wieder größere möblirte Wohnungen , sowie

einzelne möblirte Zimmer sehr preiswürdig stei .

In bester Curlage eleg . M0vMte

Etage , Schlafzimmer mit Salon und einz .

Zimmer , mit Pension sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 12654

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraße 39 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mt

oder ohne Pension auf 1 . Jan . zu verm . Nah . Part . 15592

Bleichstraße 10 , Parterre , ist ein großes schön mobllrW

Zimmer mit Pension an 1 — 2 Herren sofort zu verm . lo »vo

teW * 26 ®
Kirchgasfe 2a , Bel - Etage , sind 2 schon möblrrte

Zimmer zu vermiethen .

Moritzstraße 34,1 St ., möbl . Zrmmer an Herrn zuvm . uw -

Werotiiai IO
möblirte Zimmer mit Pensiou zu vermiethen . 114 »»

Schwalbacherstraße 41 , I , 1 - 2 möbl . Ammer z . v . 15586

Schwalbacherstr . 47 , III , f * t möbl . Zimmer z . vm . 151 »1
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Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu verm . 13412
Taunusstraße 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703
Wellritzstraße 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444
Möblirte Zimmer billig zu verm . Schwalbacherstraße 59 , I .
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunnsstraße 38 . 9739

Zwei möblirte Zimmer ( Salon und Schlafzimmer ) zu ver -
miethen Louisenstraße 41 , 1 . Etage . 15742

Zwei gut möblirte Zimmer ( Bel - Etage ) , nahe der oberen Rhein¬
straße , sind zu 40 Mk . pro Monat an einen älteren Herrn oder
Dame zu vermieden . MH . Exped .

'
15122

Wohn - u .Schlafz ., gr . , möbl ., z .v . Kapellenstr .2b , Bel -Etage . 13753

Salon und Schlafzimmer , elegant möblirt , preis¬
würdig zu vermiethen Langgasse 10 , I . 15209

Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen
Taunusstraße 38 . 9738

Schön möbl . Part . -Z . m . Pension Frankenstraße 17 .
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 14524
Gut möblirte © Zimmer mit Cabinet für monatlich 20 Mk . zu

vermiethen Helenenstraße 28 , 2 Stiegen . 15619
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kapellenstraße 1 . 12461
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337
Ein kl . möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Michelsberg 8 . 14530
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Moritzstraße 25 , Hth . 1 Tr . 15722
Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen

Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234
Klein eins . möbl . Zimmer zu verm . Rheinstr . 58 , 3 St . 15579
Möblirtes Zimmer Röderstraße 31 , 2 St . 14744
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 31 , Vorder¬

haus 2 Stiegen . 15682
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 14462
Ein anst . Herr oder Fräulein kann ein möblirtes Zimmer billig

erhalten Webergasse 50 , Frontspitze . 1527Ö
Ein möbl . Parterrezimmer auf gleich zu verm . Wellritzstr . 10 . 12923
Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 37 , Hth . I . 15479

Leere Zimmer , Mansarden .

Bahnhofstraße 20 , Vorderhaus 3 . Stock , zwei
leere Zimmer zu vermiethen . 14586

Faulbrunnenstraße IO zwei Mansarden per 1 . Januar zu
vermiethen . 15718

Neugasse 22 ist eine Dachkammer an eine ruhige Person
zu vermiethen . 15727

Zwei Dachkammern zu vermiethen Langgasse 23 . Zu erfragen
Metzgergasse 34 .

13518

W Fremden - Pension ZZB

Remisen , Stallungen , Keller ete .

Stall für ein Pferd zu vermiethen Mühlgasse 2 .

e
Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha46

Gartenstrasse IO und 14 .
Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -

Zimmer . Bäder im Hause . 3147

Familien - Pension Louisenstrasse 12,1 ,
deg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Pension Internationale
Villa Mainzerstraße 8 ,

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinbahnstrasse 5 . 9331
equem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

(Nachdruck verboten .)

Minteridyllr .

Von Ernst Koppel .

Der Winter kündigte sich als ein alter griesgrämiger Geselle an .
Er ging ganz in Grau gekleidet und konnte den Sonnenschein
nicht vertragen , daher er den Himmel mit einem dichten Flor ver¬
hüllte . Es troff feucht von seinem langen Barte herab und im
Lande sah es schmutzig und trüb aus . Aber plötzlich kam Lebens -
lust in den Vermummten . Er besann sich auf sich selber , athmete
tief auf , als wenn er sagen wollte : „ Da meine Herrschaft an
eine gewisse Dauer gebunden ist , so wollen wir sie nicht unbenutzt
verstreichen lassen . " Und er dehnte und reckte sich , das graue
Gewand fiel von ihm ab und er stand in leuchtendes Weiß ge¬
kleidet da , während sein Haupt mit EiSkrystallen geschmückt erschien .
Es war wie neue Jugend über ihn gekommen . Es arbeitete mächtig
in seiner Brust unk es fuhr kalt , aber erfrischend , daraus über
bie Erbe . Der Flor , mit dem er beit Himmel überspannt hatte ,
zerriß unb verflüchtigte sich und die Sonne trat strahlend h . rvor .
Sie belebte sein bleiches Antlitz , indem sie es rosig anhauchte .
Da zeigte sich ein Lächeln auf demselben und er ward den
Menschen freundlich gesinnt . Er sagte : „ Ich will ihnen Genuß
bereiten , daß mein feindlicher Bruder , der Sommer , nichts vor
mir voraus habe und sie ihn mir nicht vorziehen . Oft schon hat
es ^ mich gewurmt , wenn man ihn lärmend pries , hne meiner
Gaben dankbar zu gedenken . "

Und er bekleidete Baum und Strauch mit wundersamem
Laub , das weiß schimmerte und im Sonnenschein glänzte . Auf
die Fenster der Häuser malte er herrliche Gewächse , tropische
Pstanzen und großblätterige Blumen , liebliche Pflanzenmärchen ,
welche die Phantasie befriedigten , indem sie ihr Räthsel zu lösen
ausgaben . Seen , Flüsse , Bäche und Teiche überschwemmte er mit
dickem Spiegelglas , dessen Herstellung sein Gehcimniß ist .

Da entwickelte sich nun das regste Leben . Die Natur erschien
fast belebter als im Sommer . Männer und Frauen , Jünglinge
und Jungfrauen , Knaben und Mädchen folgten dem Lockruf , den
der kräftige stattliche Geselle an sie ergehen ließ . Alle eilten aus
der engen Stube , in der sie ihn so oft verwünscht hatten , in ' s
Freie . Verwundert rieben sie sich die Augen , als seien sie aus
dem Schlaf erwacht und fragten sich : „ Ist das der Greis , dem
wir so lange gegrollt habend Seht fein Winken , fein Grüßen ,
fein Lächeln ! " Und den hübschen Mädchen sproßten unter seinem
Anhauch Rosen auf den Wangen , die lieblicher glühten , als die
Rosen des Sommers !

Pfeilschnell flogen sie Alle auf der glatten Fläche dahin ;
einzeln oder zu Zweien , in stolzem Selbstgenügen oder sich an
ein anderes anschmiegend . Dort eilt ein junges Paar dahin
Sie haben die Arme verschränkt und er beugt sich im Fluge zärtlich
zu ihr nieder . Der Winter hat ihm Bart und Locken mit Weiß
belegt , denn jetzt , da er sich entschlossen hat , fröhlich zu fein
treibt er allerlei Possen und Schabernack . Es ist , als ob er sich
und die Menschen für seine mürrische Art entschädigen wolle .

„ Du siehst aus , wie ein Alter von sechzig Jahren, "
sagt die

Begleiterin scherzend zu dem jungen Greise . Da fliegt ein Schatten
über fein Antlitz .

„ Sechzig Jahre,
"

wiederholt er sinnend . Und zweifelnd
schaut er ihr in ' s Auge . „ Wirst Du mich auch noch lieben , wenn
ich weiße Haare habe , die nicht der vergängliche Winter , sondern
das dauernde Alter gesponnen ? "

„ Immer , immer,
" erwidert sie schnell und innig . „ Wenn Du

wüßtest , wie gut es Dich kleidet . "

Und er drückt dankbar ihren Arm fester und sie verschwinden
eng aneinander geschmiegt in der Ferne .

Am Ufer geht ein altes Paar und fchaut auf bie Menge ,die sich fröhlich auf dem Eise tummelt . An einer Stelle , wo die
weißen Zweige einer Esche tief herabhängen , bleiben sie stehen

„ Hier war es,
"

sagt die Frau .
„ Weißt Du das so genau ? "

fragt der Mann , dem Haar und
Bart nicht nur vom Reif des Winters weiß schimmern .

„ Gewiß,
" erwidert sie eifrig . „ Siehst Du nicht den großen

Siem ? Er ist nur verschneit . Aber ich erkenne ihn deutlich . Dort
warst Du mir beim Anschnallen der Schlittschuhe behilflich . "
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„ Ganz recht,
"

sagt der Alte , indem er nickt . „ Dort gab ich

Dir , da es gerade dämmerte , den ersten Kuß ! Das sind nun

gerade vierzig Jahre her , aber ich bereue den Kuß nicht . Und Du ,
Alte ? " Und er stieß sie vertraulich an . '

Sie erwidert nichts , sondern sieht ihn nur lächelnd an .

Und in demselben Augenblick kamen die Beiden , die vorher

so eilig dahin geeilt , in langsamerem Tempo heran und das

Mädchen rief : „ Die Eltern ! " Diese nickten und grüßten und

riesen : „ Es hak noch keine Eile , kommt nur nach , wir gehen

langsam voran . "

Die jungen Leute ließen sich das nicht zweimal sagen , sondern

waren bald wieder verschwunden , der Alte aber sagte : „ Wie die

Alten sungen , so zwitschern die Jungen . Aber komm '
, Alte ,

mich fröstelt . Ich fühle , das Podagra ist wieder einmal im An¬

zuge . " Und sorgsam schlug sie ihm den Rockkragen auf und

wollte nicht dulden , daß er noch einmal stehen blieb , um zurück¬

zuschauen . Aber er that es dennoch und auf die Stelle deutend ,
wo die Beiden verschwunden waren , sagte er mit einem Seufzer :

„ Das ist unsere Jugend ! " Bald darauf schritten sie durch die

märchenhaft schimmernden Gänge des großen Stadtparkes nach

Hause .
Das Leben und Treiben aber auf der spiegelnden Eisfläche

dauerte fort . Eine Musikbande ließ lustige Weisen ertönen und

dazwischen klang das Helle Schellengeläute der Schlitten , die in

der Nähe am Ufer vorbeisausten . Es waren herrschaftliche Ge¬

spanne darunter , mit bunten Decken und wehenden vielfarbigen

Federbüschen auf dem Rücken der stolzen Pferde , prächtigen Livreen

der Kutscher und Diener , pelzbekleideten Jnsaffen und andern ,

einfad ) und schmucklos gefügt , von einem nicht allzu kräftigen

Pferde gezogen und oft mit fünf bis sechs Personen besetzt , die

sich dicht aneinander drängen mußten . Mer das verminderte

die Lust nicht , im Gegentheil , es hielt hübsch warm , was bei der

nicht übermäßig dicken Kleidung der Passagiere nur vortheilhcfft

und angenehm war . Der Winter lachte herzlich aus sich heraus ,
als er alle diese Bewegung sah , welche er verursacht hatte . „ Nun

habe ich ihnen auch Festtage geschaffen und sie werden schon

lernen , freundlicher von mir zu reden , als früher,
" brummte er

in seinen Bart , von dem , wenn er ihn , was oft geschah , schirttelte ,
die weißen Flocken weit umherflogen .

Er war in einer rechten Carnevalslaune .

Auf dem Eise hatte sich inzwischen ein weiter Kreis um einen

Schlittschuhläufer gebildet , der allerlei Figuren auf die blanke

Fläche zeichnete . Er flog vor - und rückwärts , drehte sich wie ein

KreisK , sprang in die Höhe , schnellte auf einem Beine dahin und

erntete den Beifall der Kenner und Laien . Mitten unter der

Menge stand ein Mädchen , das mit Andacht an jeder seiner Be¬

wegungen hing und seinen Triumph voll auskostete . Das Herz

schlug ihr in der Brust , wenn sie auf den schlanken Jüngling

blickte . Plötzlich zertheilte er den Kreis , faßte sie an der Hand

und floh mit ihr in einen entlegenen Th eil der Eisbahn . Dort

ließ er sie los und fuhr hastig hin und her in Biegungen und

Wenvungen , die verwunderlich anzusehen waren . In großen

unbehilflichen Zügen hatte er ihren Namen gezeichnet und sie

sprach unwillkürlich : „ Marie " . Bald waren die flüchtigen Züge

von Reif und Schnee , der sich dann und wann von den weit

ilberhängenden Bäumen löste , wie von anderen Eisläufern ver¬

wischt , aber im Herzen des Jünglings standen sie fest und

untilgbar ! —

Auch im Innern der großen Stadt hatte der gut gelaunte

Winter ein neues Leben geschaffen . Die Geschäftsleute gingen
mit heiterem Antlitz einher , besonders die Pelz - und Kleiderhändler .

Aber auch die Armen und Enterbten freuten sich der gnädigen

Laune des strengen Gebieters , wie der Winter trotz seiner

Popularitätssucht ihnen erschien ; gab es doch Schnee zu fahren ,
die Straßen rein zu halten , Holz und Kohlen zu tragen und

mancherlei andere Beschäftigung , so daß die Hände keine Zeit

hatten , zu feiern .

Die Welt hatte selbst in der Großstadt durch die weiße Hülle

ein ganz jungfräuliches Aussehen erhalten . Freilich dauert dieser

Glanz nicht lange , denn Wagen und Fußgänger verwandeln dort

das Festgewcmd des Winters in eine graue schmutzige Masse . Der

Dichter sagt : „ Aber die Sonne duldet kein Weißes,
" und hierin
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hat die Großstadt Aehnlichkeit mit der Himmelskönigin . Will man
daher den Winter in seiner ganzen Majestät sehen , so wände «
man hinaus in den Wald . Dort ist es so still , tote nie zur Sommers¬
zeit . Weg und Steg ist verschneit , nur hier und dort windet sich
etwas wie eine graue Schlange durch die weiße Einsamkeit . Das
ist ein Pfad , den Menschenfüße ausgetreten , Füße von Menschen
die in irgend einer Beschäftigung den Wald durchziehen , ober
müßige , aber naturfelige , die der Wald in jeder Tageszeit wie ein
stilles Gehei mniß lockt . Die Bäume sehen wie alte Herren aus derRococo -
zeit aus,mitPerrücken,wieunsereUrgroßvätersiegetragenhabenmögen .
Namentlich die Fichten und Föhren bieten einen herrlichen Anblick .
Mit dem röthlichen Stamm , dem tiefer unter dem Schnee hervor -
htgenben Grün , erscheinen sie so festlich und vornehm , wie nie zur
Sommerszeit , wo sie von der üppigen Laubfülle anderer Wald¬
bäume in den Schatten gestellt werden . Wenn die oft tieftoth
glühende Wintersonne sie dann mit ihrem Licht übergießt , jo
strahlen sie in Farben und Tönen , welche darthnn , wie unerschöpflich
die Natur in ihren Wundern ist zu einer Zeit , wo Alles tobt um
starr scheint , wie in der Periode des üppigsten Gedeihens alles
Lebendigen . Wunderbar scharf zeichnen sich auch die Umrisse der
Bodenerhebungen ab , so rein und glänzend , daß man sie auf weite
Entfernungen klar erkennt .

Und über all '
diese fremdartige Herrlichkeit spannt sich ein

durchsichtiger Aether , der nichts von Dunst und Dämpfen weiß,
tote eine Krystallwölbung über einen ungeheuren phantastischen
Festsaal . — Auf den weiten Feldern ist cs teer und öde ; nur
Spuren von Wild sind hier und da sichtbar , und Raben und
Krähen scheinen die einzigen Bewohner dieser Einöde . Unter der
schützenden Hülle aber , die der Winter sorgsam gebreitet , bereitet -
sich neues , üppiges Leben vor , nach der Ruhe ein Treiben unb -
Drängen , die Erfüllung nach der Verheißung . --

Kommt die gute Laune des Winters den Erwachsenen nur
mannigfache Weise zu gute und erhöht die Luft am Dasein den
Genuß der Stunde , so ist dies in erhöhtem Maße bei den Kindern '

der Fall . Diese kleinen Geschöpfe haben einen merkwürdigen In -
'

stiet für die Natur , haben sie sich doch erst vor kurzem aus ihrem
‘

großen Mutterschooß losgerungen . Jede Veränderung ist ihnen zu- !
dem willkommen , kleine Abenteurer , wie sie sind .

Ihnen ist der Winter wie er sein soll , eine Quelle seltener !

und deshalb um so lockenderer Seligkeit . Wer hat in seiner '

Jugend nicht einen „ Schneemann "
gemacht , mit kohlschwarzen i

Augen und unförmlichem Leib , der jeder Menschengestalt Hohn ,
spricht ! Keine beliebtere Waffe in Ernst und Scherz giebt es

'

für die Kinder , als den Schneeball , keine größere Luft , als an1,
einer möglichst ungeeigneten Stelle den gefrorenen Schnee strecken¬
weise derart zu glätten , daß es sich bequem auf ihm hingleitet

'

und für ernsthafte Erwachsene eine Art Lebensgefahr bedeutet !

Der Weg von der Schule nach Hause ist jetzt nie weit genug und \
wird willkürlich verlängert oder erst nach mannigfachen Stationen

zurückgelegt . Nicht einmal das winkende Mittagessen vermag zuck
Eile zu treiben , — der Schnee , das Eis ! — Die ganze Welt ift

ihnen verwandelt und sie schwören darauf , daß dies nur ihnen zu
Gefallen geschehen sei . Sie scheuen keine roth und blatt gefrorenen

'

Nasen und Wangen , wenn es gilt , dieser Lust zu sröhneu . Der

rechte Winter ist für sie eine Art Lenz , so viel Neues und Merk - 1

würdiges bietet er ihnen , so viel , daß sie es , wie das Leben , das '

vor ihnen liegt , nie erschöpfen zn können wähnen ! — Die Glücklichen ! '

Niemand ist daher enttäuschter als sie , wenn der frohgemuthe

Geselle Winter altert , denn sie können kein Altern begreifen , wem

er sich allmählich wieder die graue Kappe überwirft und immer ।
mehr schwindet . Dann suchen sie ihn überall , aber sie erkennen

ihn nicht mehr . Der Eisspiegel ist eine schmutzige Wassermasse

geworden , Sonne und Mond sind verschwunden und die Bäume

recken die festtagsentkleideten Glieder hülflos in feuchter Luft zum

graubleichen Himmel empor , während es von ihnen niedertrieft, ;

daß man glauben sollte , sie beweinen die verlorene weiße -Herrlichkeit !

Das ist die Sterbezeit des Winters , und erst wenn sein !

Todeskampf vorbei , wenn über seinem Grabe Blumen blühen und .

die heimgekehrten Sänger der Flur und des Waldes ein neues1

Naturwunder verkünden , vergißt man ihn . Dann fahre wohl , '

launischer , wunderlicher , strenger Geselle , Dichter itnb,_Despot
zugleich , fahre wohl mit deinen Märchen und Geheimnissen und -

sei bedankt für das , was du gegeben !

Wiesbaden - - Tagblatt .
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Bekanntmachung .

Förderung und Erleichterung des Neujahrs - Briefverkehrs .

Um bei dem bevorstehenden Jahreswechsel der Masseneinlieferung
oon Stadtbriefen rc . thunlichst zu begegnen , ist in Wiesbaden die
Einrichtung getroffen , daß derartige Sendungen , deren Bestellung
am 31 . Dezember Nachmittags bezw . Abends oder am 1 . Januar
Morgens gewünscht wird , bereits vom 26 . Dezember ab eingeliefert
werden können .

Der Absender hat die Briefe ec . , welche einzeln durch
Postwerthzeichen frankirt sein müssen , in einen Brief¬
umschlag zu legen , diesen mit der Aufschrift :

„ Hierin srankirte Neujahrsdricfe sür den Ort .
An das .Kaiserliche Postamt 1 ( Rheinstraße ) hier "

zu versehen und die Sendung entweder am Annahmeschalter der

hiesigen Postanstalten abzugeben , oder , soweit eS der Umfang
gestattet, in die Briefkasten zu legen . Eine Frankirung dieser
Briefpackete, welche übrigens nur in Wiesbaden ver¬
bleibende Briese , Postkarten und Drucksachen ent¬

halten dürfen , wird nicht in Anspruch genommen .
Es wird ersucht , von dieser Einrichtung möglichst umfangreichen

Gebrauch zu machet : .
"

*

Wiesbaden , 23 . Dezember 1889 . Kaiserliches Postamt :

_______________________________
I . Vertr . : Schreiber .

Bekanntmachung .

Montag , den 3 © . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr , wollen
die Erben der Wiltwe des Wilhelm Peter Blum von
hier die nachbeschriebenen Jmombilien , als :

a . No . 651 des Stockbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Hintergebäuden und 9 a 26,50 om Hofraum und Gebüude -
stäche , belegen an der Schwalbacherstraße No . 37 zw . Bär

. Hirsch Bär , Wittwe , und Wilhelm Thon ,'■t >. No . 653 des Stockbuchs , 8 a 59,50 qm Acker „ Galgenfeld "

links der Eisenbahn zwischen Jakob und Wilhelm Poths
beiderseits ,

in dem Nachhause dahier , Zimmer 55 , Abtheilung halber ver¬
steigern lassen und soll die Genehmigung der Versteigerung mit
dem Zuschläge erfolgen .

Wiesbaden , den 23 . Dezember 1869 . 389
Die Bürgermeisterei .

Wiesbadener Privai - Sladlposi
Markcn -Verkauf in den bekannten Filialen . Briefe : c . zum

Quartal - resp . Jahreswechsel wolle man frankirt in der Expe¬
dition (Kranzplatz 1 ) abliefern und bei weniger bekannten Firmen
Straße und Hausnummer angeben . Geschl . Briefe Pfg . , Karten
und Drucksachen 2 Pfg . 15950

Cäcilien - Verein Wiesbaden .

Freitag , den 2 "
. Dezember : Probe im Vereinslokale ;

bte Damen um 6 , die Herren um 7 Uhr . 184

Rheinischer Hof .

Während de » Feiertagen :

( wams - und Msasen -» ® raten .

AlMtze HeisenNrie nebst einem Glas Bockbier
aus der Brauerei „ Zum Taunus " . 15935

L . Egbert .

@ @ © @ © @ @ @ @ @ @ @ © @ © @ © @ © @ @ @ © @ © @ @ © @ ©

| Gesellschaft „
Teutonia "

, ß
i , IW *’ Meinte 8
© Mittwoch , am ersten Weihnachts - Feiertage , R
© von Nachmittags 4 Uhr ad : ©

I Weihnachts - Feier , 3S 8
© verbunden mit Christbanm - Bcrloosung und Abend - ©
© Unterhaltung , in dem Lokale des Gastwirths iS . Trog , ©
© zum „ Rosenhain "

, Dotzheimerstraße 54 , wozu wir unsere ©
® Mitglieder und deren Angehörige , sowie Freunde und Gönner ©

I der Gesellschaft höflichst einladeu . 389 ©

© Der Vorstand .
© @ @ © @ © © @ @ @ @ © @ © © © © © © © © © © © © © © © © ©

fflänner - Gesangverem „
Frede “

.

Am ersten Weihnachts - Feiertag , Nachmittags 4 Uhr : Ge¬
sellige Zusammenkunft bei dem Mitglied H . Trog .
Am zweiten Weihnachts - Feiertag , Abends 7 Uhr :

im Bereinslokale ( „ Zum weihen Lamm " ) .
Unsere verehrlichen Mitglieder , deren Angehörige und Freunde

laden wir hierzu ergebend ein . 134 .

__ _________________________ Der Vorstand .

Bäckerball
am zweiten Weihnachts - Feiertag im „ Hotel

Schützenhof "
. Anfang Abends 7 Uhr .

Wir laden hiermit sümmtliche Bäckergehülfe » Wies¬
badens und Umgegend freundlichst ein und bitten , die
Freikarten auf unserer Bäcker - Herberge ( bei Herrn Apel ) in
Empfang zu nehmen . Wir bitten auch um zahlreiche Betheiligung
unserer Herren Meister mit Familie . Das Comite .

Tanz - Kursus . I
Beginn meines zweiten Kursus Montag , den |

6 . Januar 1890 , im Saale „ Zur Stadt Frank - a
fnrt " . Gefällige Anmeldungen nehme in meiner U
Wohnung , Karlstraste 32 , entgegen . |

Achtungsvoll »

!

Karl Kimbel , Tanzlehrer .
NB . Privat unterricht in einzelnen wie in fftmmt - 8

lichen Tänzen . 15947 8

Tanz - Unterricht .

Anmeldungen zu meinem Montag , den 6 . Jan . 1890 ,
beginnenden neuen Tanz - Kursus , auch für kleinere Gesell¬
schaften apart , sowie für Einzel - Unterricht , nehme in meiner
Wohnung , Wörtyftraste L , entgegen . 15940

________ __ ______
E »

. C . Sehmiilt .

Droste Spieldose , 8 Opernstücke spielend , billig zu
Verkaufen Häfnevgasse 5 , 1 Stiege . 15955



flehe 114 Wteslmdenee UaablaH . Bit , no »

ftrifdt riitflftr uff ritt shpp ,

Lebende Hummer , Oft . - lüstern , rüst .
lZnviar , Spittgunü ,

Gtrastbnrger lNüuseleberwnrst .
Th . Hprhncr , Vnunflflffr 68 .

Kinder - Bewahrauftalt .

? ln flUeihnachtsgaben rocht » empfangen t Durch Herrn
tietiimUu « aefltrhl )i6 - t >keclin (Heb . Meg .-Mattz v . Relohcnnn

„ an Xvmi v imoibtit 2 Pan , Sdiubc » nd 1 t ' chnlinsche ; burrii

h,rrn Pfarrer Bichel non H . R 10 Wit , durch Herrn Propst

v . Prolopoposf von bet russ . klnhengimelnd » ft Wit , Frau Dr . H .

20 wu „ Frau Mutzenbecher ft( ) Wit ; durch Herrn A . Drvwler

van Dr . ft Wit ., von Herrn «hldgerlchtSschöffen W . 5 Wit ,

Herrn Franz Blaiik 0 Wit . und 2 Düten mit bonfett ; durch Herrn

Pfarrer Friedrich von Herrn Kauft » . Weder 13 WIL , 91 . 91 .

2 Wir . , Frau Dr . Langenbecker II Wit : bind ) Herrn Major

v . Such * von Herrn Kaufm . lllmo 40,7 Wlctct woll . Kleider »

ftoffe ; durch Frau Justlzralh Br . Siebert von Uhr . 10 Mt ,

Ihm . 1 pros,e Parthie feiner Spielsachen und mehrere Lilollstoffreste ,

Eonfect und Lebkuchen , Herrn Kaufin . @ g . Hofmann H Eravatten ,
(1 tragen , 2 Wlädchenwesten und 3 Wider Baumwollflancll ; durch

Fräulein v . BUder von P . v . S . II Wit , Herrn Kaufmann

S . Biumeuihal 2 Kinderjäckchen , 1 Kapuhe , Beinlängen und

Garn : durch Frau Baronin v . Knoop von Mrs . van Hoeh -

Smilh 12 llnterröcke und 4 Paar Strümpfe ; durch Frau Ober¬

fürstmeister Tilmann von Frau Nelly Hagen 10 Alk . ; durch

Frau Eichhorn von Frau Hedwig Schwill 1 Regenmantel ,

Herrn Bender 5 Regen - und Sonnenschirme , Frau Christian
Ries , Wwe . , 5 Mk . , Ungenannt 5 Wit , Herrn Kaufmann Ulmo

20 Wider Wollen - Stoff ; durch Frau Landgerichtsrath

Keim von Herrn Kaufm . I . Wl . Banm 8 ‘/a Nieter Hemdentuch ,

2 ' /« Meter Blaudruck , 4 Stück Taschentücher , Stoff für 6 Kinder -

schürzen ; durch die Exped . des „ Wicsb . Tagblatt " von Frau

H B 3 Mk . , Herrn I . Blumenthal jr . 5 Wit , Herrn Ferdinand

Schurz 10 Mk . ; durch die Erped . des „ Wicsb . Anzeigcblatt "

Ung . 1 Mk . ; in der Anstalt abgegeben von Frau Wl . Eberhardt

2 Scheeren und 6 Küchenmesser , Herrn Hofbäcker Hartmann

Confeet und Lebkuchen , Herrn C . Schellenberg Tafeln , Schreib¬

hefte , Griffelköcher , Bilder und Spiele , Herrn Spengler Ruwedel

1 Gießkanne und 2 Eimer , Ung . 1 große Parthie Spielsachen ,

Puppen , Buch und 1 Paar Pantoffeln , Ung . 2 Mk . , 1 Puppe ,

Griffelkasten mit Inhalt und 1 Paar Handschuhe , Frau Dr . N .

7 Meter Kleiderstoff , Ung . 1 Wit und Messer , Herrn Gebrüder

Abler einige Kleidungsstücke , Frau August Engel 10 Pfd . Choeolade

und 1 große Büchse Confect , Ung . 1 Pferdcstall , Herrn Buch¬

händler Limbarth 1 Parthie Bilderbücher .

Dank , herzlichen Dank allen gütigen Gebern , die unseren

Weihnachtstisch so reichlich geschmückt haben . 384

Der Vorstand .

Wirtlffchafts - Verpachtung .

Die Wirthschast und Kegelbahn zur MHeiner - Tunihnlle ,
Platterstrafte IO , ist zum 1 . April 1890 zu verpachten .
Bedingungen sind vom Freitag , den 20 . d . Wils ., ab .yihoi «,
gegen Zahlung von 1 Mark bei Herrn Wilhelm Klein
hier , Marktstraße 2 (1. Off . mit Preisangabe sind verschlösse,
bis zum 27 . Dezember d . JrS . , Abcuds S Uhr , , ,
den Genannten einzureichen . 876

_____
Der Vorstand .

Eiskeller zu verpachten Langgasse ft .
' "

IbM

MKIW ! Verschiedenes
----------------------------------------------------------■

Vergeßt nicht von dem Stützelbein Caesar Lange mit

seinen schönen Harmouikaflötcn re . auch etwas zu kaufen , sowie
feines Salon - Brillant - Fcuerwerk

______________
Mctzgergasse 25 .

ZI
.....

. fiit Dfis Piidiiiln . 3J
Zn Betreff der Annonce Filiale H . Behrendt & Cie .,

Theilhaber Daniel Birnzweig , Trödler , Webergasse 46,
theile nochmals , um Jrrthümer zu vermeiden , mit , daß dies Ge¬

schäft keine Filiale ist , sondern auf feste Rechnung kauft und

zwar bei Großhändlern , bei denen ich selbst kaufe , und bin ich

durch Ersparnis unnöthiger Reclamen rc . in der Lage, genau

dieselben Waaren bedeutend billiger abzugeben . 15959

Joseph TOrsiEweig , Saalgasse 26 .

2 / gute Sperrsitz - Plätze abzngeben Friedrich .

/ 4 strafte 5 , 2 Treppen .__ _

rur „ Frankfurter Zeitung “

gesucht Wörthstraße 9 , 2 Stiegen .

Nestrnmülm Baum .

Während der Feiertage Bock - Bier aus der renommirten

Brauerei von J . G . Henrich in Frankfurt a . Wl .
J . P . Happel .

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften

in u . außer dem Hause bei billigster Berechnung u . aufmerksamst «

Bedienung . Nah , zu erfr . bei Frau Haas , Schachtstraße 9a.

Schreibereien
jedweder Art ( auch Kopien ) werd . bin.

angef . von ein . durch Krankh . stcllcni.

Kaufm . Näh . Weilstraße 20 , 3 Ei .

Frische Hummer ,

Austern , Caviar , frisch angekommen bei 15946

_________
C . Kilian , Taunusstrafte 19 .

Ungar . Tafel - Geflügel ,

frisch geschl . , aut gemüst . , in Postcolli ä 10 Pfd . fr . geg . 9lachn . ,

als : Gänse und Poularden Wl . 5 .75 , Puter und Enten

Wl . 6 empfiehlt ( H . 03997 b ) 382

Ad . Sternberg , Expp . - Gesch . , Werschetz , Süd - Nng .

Frische Schellfische per Pfd . von 30 Pfg . an ,

f . f . Kieler Sprotten 15962

empfiehlt Jac . Knnz , Ecke Bleich - und Helenenstraße .

Speisekartosfeln ( gelbe Chili ) . . per Ctr . Mk . 2 .30

Salatkartoffeln ( Mäuschen ) . . . „ „ „ 4 -50

( frei in ' s Haus geliefert ) . 13667

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal .

fick , Che , lßWliGeii.

Ein solider Kaufmann , röm . - kath . , v . 29 Jahren , s«t

8 Jahren selbstständig , mit einem sehr guten feineren DeM -

Geschäft wünscht mit passenden Damen mit einem

vermögen von 15 — 20,000 9512 . in Corrcspondenz z«

treten . Briefe und Photographie erbeten unt . C . WW «!

Rudolf Messe , Frankfurt a . M . ( F . cpt . 9 </12 ) 35o

lleiraih .

Ein fein geb . Kaufm . , 28 Jahre , kath . , in guten Verhälm ., sB

die Bekanntschaft einer verm . , Häusl , erzog ., ged . Dame zu machen .

Wenn auch Verm . erw . , so wird doch der Hauptwerth auf S

für die Häuslichkeit und wahre Herzensgüte gelegt . Nicht nno •

Off . mit Photogr . unter B . 8312 an « « <lolf

Frankfurt a . M . » ■ « P *- 97/12 ) d0
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and . Todes - rlnzeige

Freunden und Bekannten mache ich die schmerzliche
Mitthciluug , daß unsere liebe gute , treue Mutter , Tante
und Großtante ,

Frau Caroline Goellner , geb . Molly ,
Wittwc des Pfarrers u . Schul - Jnspectors Heinrich Goellner ,

nach langen , schweren Leiden gestern Abend Vs 9 Uhr sanft
entschlafen ist .

Wiesbaden , den 24 . Dezember 1889 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Julius Goellner .

Die Beerdigung findet am zweiten Weihnachtstage ,
Donnerstag , den 26 . Dezember , Vormittags 11V * Uhr ,
vom Sterbehause , Louisenstraße 36 , aus statt . 15944

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden „ nh Bekannten die traurig , Nach »

richt , daß ri ' Gatt drin Ailmächiigen gefall - ,I bat , unser
iuuigst gellklilkö unvergeßliches töchterchen und Schivesterchen ,
lllmi . nach schwereiit Leiden Im Vllln von 7 fahren zu
sich z» rufen .

Wieöbaden , de » 22 . Dezember IHRii ,
Im N' amcn der lUfluuieviibt » Eltern und Geschwister !

Wilhelm Meyer und Frnii .
Die Beerdigung findet heute WHthuvrh , Bor »

mitfnqd 11 Uhr , vom Stcrbehause , Friedrichstraße 84 ,
a « S statt . 15986

TTJGTOKÖ

Todes - Anzeige .
Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflicht , Verwandten

und Bekannten mitzutheilen , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unser liebes gutes Kind ,

Carl Georg Christian Enk
,

nach kurzem schwerem Leiden heute Abend 9 Uhr in ein
besseres Jenseits zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 23 . Dezember 1889 .

Die tieftrauernden Eltern :

Karl Enk und Frau .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

Verluste unserer nun in Gott ruhenden guten Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter ,
Frau Kosina Verhorne , Wwe . ,
lagen hiermit den innigsten Dank 15810

Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher liebevoller Theilnahme
während der Krankheit und der Beerdigung unseres theuren ,
unvergeßlichen Sohnes , Bruders und Bräutigams ,

ILoisis Mitzel «,
sowie für die zahlreichen Blumenspenden sagen wir unseren
innigsten Dank .

Insbesondere danken wir den verehrt . Mitgliedern des

„ Männer - Turnverein " für ihre Betheiligung und
den erhebenden Grabgesang .

Die trauernden Hinterbliebenen .

hren , fiä
:n Dcktt -
-m Bani -

denz zu
*4813 an
>7/12 ) 855

Danksagung .

Meinen aufrichtigsten Dank für die vielen Beweise herz¬
licher Theilnahme bei dem so schweren Verluste unseres
nun in Gott ruhenden Mannes und Vaters .

Frau Hertha Thon
und Kinder .

NB . Ich bemerke , daß ich die Wirthschaft meines
verstorbenen Mannes in unveränderter Weise weiter führe
und bitte um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll
Frau Bertha Thon , Helenenstraße 18 .

Zn kaufen gesucht
eist fidttS mit Hofraum , Remise oder Garten in der Fried »

richflraste , Loniseustrafte , Nheinstrafte , Hheolnd «

strafte , Adolphstrafte , MoriUstraste , L ^ ranicustraste
oder Kirchgasse . Ofterten mit Preisangabe unter „ Ilans

mit Hoframn 115 “ an die Erpcd .__
15960

IBieycIette .

engl. Fabrikat (Cov . Swift I ) , fast neu , Abreise halber billig zu
verkaufen . Anzusehen bei I < n » -o Grün . Schulgasse 4 ._______~

Ein P . schöne Pfantaubcn zu verkaufen Castcllstraße 7 .
'

Guter Dung billig zu verkaufen Hochstraße 10 .

itnng “

gen .

rrschasten
erksamst «
kraße 9a.

werd . bitt,
h . stellen!.
20,36t .

ihn ., stK
u machen ,

aus Sinn

ächt anon .

Mosse ,

7/12 ) 35»

& Cie .,
Baffe 46,
dies Gr¬

aust und
ib bin ich
\t , genau

15959

se 26 .
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xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx



N » . 303Miesbadener Tagdlatt .IM - 36

-

ä

mW

Dorkbiers 15932

Jean Cäsar .

387

C . K . Mretsch .

X
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Gänse - Braten .

Hasen - Braten .

Has im Topf .

Kalbskopf en tortue .

Zungen - Ragout .

Irish Stew .

lanxgLffe 27 , Wiesbaden , Wrtzgrrgaffr 86 .

fertigt preisroärbig und geschmackvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

AdreßKarten , MOHlllNgsKarten .

Zu dm Drei Kömgeu ,

26 Marktstratze 26 .

Während der Feiertage

Ausschank
eines vorzüglichen

Diners a part
von 12 bis 2 Uhr zu Mark 1 . 20 und 1 . 50 ,

im Abonnement billiger .

ItinßWWiiMtlS .

An beiden Weihnachtsfeicrtagen :

Gans mit Kastanien
und Haseii - Ragont , wozu freundlichst einladet

„
Goldenes Lamm, “ MrWlMc 26 .

Während der beiden Feiertage : Gröhes Concert .

Anfang 4 Uhr . 15963

Willi . Kropp .

Christbäiune
sind zu haben Moritzstraße 32 , bei G . Abel .

Dir

z . MendergW AlWuüMlKmi

Zeige hiermit ganz ergebenst an , dastA
ich meinen Viehbeständen Bezug , aufg
Fütterung , Pflege und Gesundheitszustand $
der Kühe der ständigen Controle des zj
Thierarztes I . Cl . , Herrn Director F . X

Michaelis dahier , unterstellt habe
und empfehle

stischk Milch (MiniW 8
täglich Morgens und Abends von 6 Uhr $

ab , abgeholt oder in
'
s Haus gebracht zu 2

20 Pf . per Liter . 15949 g
Hochachtungsvoll X

W . Kraft , Laiiwltth , |
Dotzheimerstraße 18 . §

Restauration Berger
Saalgasse 82 ,

empfiehlt während den Feiertagen

prima Exportbier .

Anerkannt gute Küche .

Meine Weine . 15941

Meter s Weinstube ,

12 Louiscnftrahe 12 ,

empfiehlt während der Feiertage in und außer dem Hause

von 6 Uhr ab :

Ochsenschwanz - Stippe .

„
Mainzer Bierhalle “

,

Empfehle während der Weihnachtsfeiertage eine große ,
reichhaltige Auswahl in kalten und warmen Speisen , unter Anderm :

Gansbraten ,
Hasenbraten ,
Hähncbraten ,
Hähne - Fricassöe ,
Wild - Ragouts 2c. rc .,

sowie ff . Biere , vorzügliche Weine .

Achtungsvoll Carl Soult .

„
Zum luohengrin .

“

Empfehle la Münchener Franziskaner - Bräu , sowie

Frankfurter Export - Bier und reine Weine . Während
der Festtage : Gans mit Kastanien . 15934

F . Kreideweis .
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Mlljahröwniisch - Mösmgskatten
haben bis jetzt gelöst folgende Damen und Herren :

Ucker , Karl , Kaufmann . Albrecht , Frdrch . , Prediger . ALler ,
Hebr ., Hoteliers , Neroberg . Baeppler , Jacob , Buchhalter der

itäbt . Kurverwalmng . Becker , Peter , Frotteur und Bürstenmacher .
Bnr , Ingenieur . Beckel , Stadworsteher . Bergest , E . , Wwe .,
Fimi . Dr . Bergas , Recktsanwalt . Bücher , Georg , Kaufmann .
Wringen , Wolfgang , Hotelbesitzer „ ZumAdler "

. Benjamin , Albert ,
Aentner . de ia Croix , Consistorial - Präfibeut . Christoph , Plane ,
Stau . Christmann sen . , Rentner . Göfter , Königl . Kreis - und
Dcpartemenrs - Thierarzl . Diehl , Philipp , Lehrer . Duderstadt , C .,
Rentner , Dr . Diesterweg , Sanitätsrath . Dietz , August , Siadt -
vorsteher . Dofflein , Procurist . Dieck , Baurach , Frau . Devis ,
P . G., Kaufmann . Glkan , Consul . Dr . Ernst , Generalsuper -
intwdent . Eschmann , E . , Fräulein . Erdelen , Emil . Dr . Elenz ,
Janilätsrath . Dr . Freseniur , Geh . Hofrath , Professor . Dr . A .

Fleischer, Rechtsanwalt . Fürstchen , Jean , Architekr . Fischbach ,
Franz , Schirmfabr . von Fuggrr - Glöß , Gras . Gruber , Gerichts -
Affessor . George , E . F . , Rentner . Grüber , Commerzienrath .
Götz, Carl , Hauptmann a . D . Geißler , Rechnungsrach . Dr . jur .
Herz , Justizrath . Heß , Bürgermeister . Harlstang , Leihhausver¬
walter . Hülkart , Pfarrer . Hölper , Krankenhausverwalter . Heuß ,
Jacob , Rentner . Henkel , Major a . D . Dr . E . Hintz , Docent .
veuzeroth , Gebr . , Eltville . Hoffmann , Postdireelor . Dr . von Jbell ,
Lberbürgermeister . Israel , Sladtbaümeister . Knefeli , Fr . , Ge¬
schäftsführer . Kevler , Ed . , Rentner . Klingsohr , Adolf , Kauf¬
mann . König , Hermann , Rentner . Dr . H . Kurz , Apotheker .
Lahm , Redacteur des „ Rh . Kurier " , von Lossan , Rentnerin .
Lugenbühl , Heinrich , Kaufmann . Lück , Albert , Privatier . Dr .
Lade , Königlicher Hofapotheker . Dr . Lahnstein , Arzt . Laux ,
Reinh ., Hofrath . Momberger , Carl , Schreinermeister . Meister ,
pandgerichtsrath . Oppenheim , Martin , Rentner . Dr . Otto ,
Professor . Prieger , C ., Rentner . Rudloff , Fr . , Rentner .
Rücker, Carl , Rentner . Dr . Ricker , Sanitätsrath . Rühl , Her¬
mann , Kaufmann . Schupp , Julius , Haupreassirer der städt . Kur¬
verwaltung . Spitz , Bürgermeisterei - Tecretär . Schmidt , Architekt .
Schreiber , Heinrich , Rentner . Schweitzer , Julius , Rentner .
Zecurius , W . A . , Rentner . Schweisguth , Gebr ., Hotelbesitzer .
Strauß , Julius , Kaufmann . Stöcker , Fräulein . See , Heinrich ,
Rentner . Schellenberg , Carl , Rentner . Schupp , Gustav , Kauf¬
mann . Tappert , Eduard , Rentner . Tolke sen . , Carl , Rentner .
Urban , A ., Privatier , Eltville . Ulrich , Regierungs - u . Baurath
a . D . Walther, . Frau , Babette . Wilhelm , Theodor , Rentner .

^Frau Wolff , Luise , Königl . Schauspielerin . Winter , Stadtbau -
dnector . Weins , Frau , Hotelbesitzerin . Wahl , 31. , Rentner .
Wickel, I . , Hauptlehrer . Wagemann , Carl , Weinbandler . Wage -
mann , Hugo , Weinhändler . Werner , Heinrich , Mühlenbesitzer .
Westermann , Wwe . Wiener , Banquier . von Wienskowski , Gene¬
ralmajor z . D . Zehrung , Accise - Jnspector . 397

Wiesbaden , 24 . Dezember 1859 .
Der Oberbürgermeister .

„
Zur Kronenburg, “

Soimenbergerstraße 57 .

Dringe meine stets angenehm geheizten Lokali -
täten einem geehrten Publikum , sowie Gesell -

ichatten und Vereinen in freundliche Erinnerung . Empfehle ein
mierkannt ff . Glas Kronen - Bräu , gute Weine , Haus -

Wurst , warme Speisen zu jeder Tageszeit ,

«
" wgstrsch von 70 Pf . an , im Abonnement zu 50 Pf .

euid ) steht ein Clavier zur Verfügung . 15961
Hochachtungsvoll Wilh . Feller .

Preis - Kegeln !
50 AMen Mei, . 3 K,gel » 20 M .

an beiden Feiertagen bei 15937
Louis Beinerner , Schachtstraße 9b .

Saalbau Schwalbacher Hof .

Am 2 . Weihnachts - Feiertage :

Große Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Schluß nach Mitternacht . 15942

• JmlliQii
„
3ii heu 3 Kaisen

"

,

15952
■i Grosse Tanzmusik .

Ansang 4 Uhr . Ende 2 Uhr .

kW " 1 Stiststraße 1 .
Am zweiten Weihnachts - Feiertage :

X . Sommer .

„ Ttistskeller "
.

11361

Am 2 . Feiertage , von 4 Uhr an : Tanzmusik .

DreikimigskeUer .

Während der Weihnachts - Feiertage : Prima
Schöfferhos - Lagerbier . Am zweiten

. Feiertage : Groste Tanzmusik . ES labet
öistlichst ein X, . Wimmer .

„ Rheinischer Hoff
’

.
”

Mauergasse . Neugasse .
An beiden Weihnachtstagen : 15936

Grosses Frei - C1 ® Eacert .

____ ________ L . Eibert .

Während der beiden Weihnachts -

Feiertage kommt bei meinen sämmt -

lichen Knuden

W * * Bockbier
zum Ausschank . 15920

Cari Wuth
,

, . .. _______
Brauerei zum Taunus .

Restauration Jägerhaus .

Milkt » dkl MMc : Export - Bier .
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An - und Verkaufs - Vermittelung von ImmobilienAn - und Verkaufs - Bermtiretung von _

jeder Art , Vermiethen von Villen , Wohnungen und

Geschäfts - Lokalen . 6638 &

®

■v

5

M
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®
®

Agentur Schweizer Hypotheken - Banken

Zinsfuß 4 bis 41/4 ° /o . Beleihung bis 7O °/o der Taxe .
,

MMOBILIEN -&HYPOTH EKENAGENTURY < 3 ^ -. \

J . Meigf .
'TotlrtuSStr . ? 9 . ~r * ■-— vZX _Pgen ^ 7

24 — 36,000 Mk . sollen sofort angelegt werden . Offerten

unter C . 310 postlagernd . J " " “ '

10,000 Mk . auf gute Hypoth . auszuleihen . Näh . Exp . Ivvdd

Neut . Wohnhaus in guter Lage mit 1200 Mk . lieber «

schuß Verhältnisse halber sofort zu verkaufen . Näheres

durch die Immobilien - Agentur von 15927

W . Merten , Kirchgasse 17 .

Ein Haus mit lang bestehender guter Metzgerei preiswürdig zu

verkaufen durch C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 14970

1 ) Kl . Haus in guter Lage , freie Wohnung , preiswürdig

zu verkaufen . , ,
2 ) Haus mit Stallung für 8 Pferde unter günstigen Bedmgungeu

preiswürdig zu verkaufen . . . . . . ..
3 ) Hans mit Stallung , 1100 Mk . Ucberschuß , Preiswürdig

zu verkaufen . m , _ ,,L
4 ) Haus im Centrum der Stadt , für fedes Geschäft geeignet ,

preiswürdig zu verkaufen . ,
5 ) Reut . Haus in Frankfurt in bester Geschäftslage , lieber «

schuß 4500 Mk ., preiswürdig zu verkaufen . Anzahlung

6 ) Ein Obessttes Bier -Restaurant mit 2000 Mk . Ueberschutz

preiswürdig zu verkaufen . 15 " 2°

Alles Nähere durch die Jmmobillen - Agentur von

W . Merten , Kirchgasse 17 .

Ein seit langen Jahren gut bestehendes Privathotel , in welchem

noch eine bessere Restauration errichtet werden könnte , prei »-

würdig zu verkaufen durch C . Meyer , Kapellenstr . 1 . ^ 4971

Ein neues Haus ( Eckhaus ) mit eiugerrchteter Metzgerei

in guter feiner Lage preiswürdig zu verkaufen durch 149/2

C . Meyer , Kapellenstraye L

Capttalie » f>u leihen gesucht .

5000 Mk . und 8000 Mk . Restkaufgeld ä 5 °/o W cedmw

Näh . bei August Koch , Große Burgstraße 7 , II . 1557

Auf gleich werden von einem hiesigen Geschäftsmann gegen seh

gute Sicherheit 300 Mk . bis Mai 1890 zu leihen gefuch -

Offerten erbittet man unter H . 20 bei der Exped . d . B .

30,000

^
Mk . zu 2/s der Taxe auf ein rentables Haus gesM .

40M ) 0 Mk . , 43/4 ° 0 , nach der Landesbank , bis zum

1 . Februar 1890 gesucht , © ff . unter ft «. 1V4

an die Exped . d . Bl .

'
w -7, « » ist fortwährend in jedem Quantum zu haben .

Verloren . Gefunden
Verloren ein grüner Arbeitsbeutel . Abzugeben gegen Be -

lohnung Sonnenbergerftraße 42 .

Am 23 Dezember Abends wurde auf dem Wege vom Theater

bis in die Gartcnstraße ein schwarz und grau camrtcr Kragen

zu einem Damenmantel verloren . Gegen Belohnung abzu¬

geben Gartenstrabe 24 . „
Eine Schildpatt - Lorgnette m der Langgasse verloren . Gegen

Belohnung abzugeben in der Exped . d Bl 1 &adl

« iM — Ein Muff liegen geblieben . Nah . Goldgasse 1b .

Eüre Dachshündin , schwarz mit gelben Abzetchm , auf den

Ruf „ Waldine " hörend , auf der Schlersteut - Blcbncher Chaussee

entlaufen . Vor Ankauf wird gewarnt . Um Rückgabe gegen

Belohnung wird gebeten . . oo
4

J . Wirth , Biebrich , Schiersteiner Chaussee 23 .

Ein Hund , grauer , langhaariger Rattenfänger , entlaufen . Gegen

Belohnung zurückzubringen Kapellenstraße 56 . . . .

Entlaufen ein kleiner schwarzbranuer .
Rehpmscher .

Abzugeben gegen Belohnung Neugaue ! •>. Bor

Ankauf wirb gewarnt . . . . .
Montag Abend ein

'
kleiner weißer Pudel abhanden gekommen .

Man bittet um Rückgabe gegen Belohnung Ellenbogengaffe 15 ,

im Laden .
____ _____

Angemeldet bei der König ! . Polizei - Direetion .

Verloren : 1 w -rchvoller Bleistift , 1 Lederschürze , 1 Armband , 1 Serviette ,

1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Brille , 1 Ring , 1 Brosche , 1 Muff ,
2 Photographien , 2 Damen -Uhrketten , 1 P ° Üdienstabzelchen .

Gefunden : 1 Anhängsel zur Uhrkette , 1 Portemonnaie mrt Inhalt ,

4 Kinderwagen kapseln , 1 Ring , 1 Baumsage , 1 Buch , 1 kanten

Handschuh , 1 Stück Handarbeit , 1 Paar braune Damen -Handschuhe .

Entlaufen : 1 Hund . *
Zugelaufen : 1 Hund .

8gpKjSl

Capttalie « r « verleihen .

®
| Gustav Walch

, ÄrmizMY 4,1 .

xxxxxxxxxxx XXXXXX X XX xxxxxxxxxx

I Ä E . Weitz , SfSt 8

g Immobilien - Agentur . x

X Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - £
X unsall -Berffcherung . ° 288

xxxxxxxxxxxxxxx xxxxx xxxxxxxxxx

Billa Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen . 11912

Ein Eckhaus mit großem Hoftaum , Thorfahrt , Stallung rc ., int

Wellritzviertel , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet , sehr gut
rentirend , preisw . zu verkaufen . Näheres bei 0 . Meyer ,
Kapellenstraße 1 . _ ,

14496

MM Mdn Ä .

8 ” ra,Wr " Bc 21 * Ä
Ein gut rcntirendes Haus mit kleinem Garten , in der Nähe der

Taunus - und Röderstraße , preisw . zu verk . Näh . bei 14497
C . Meyer , Kapellenstraße 1 .

Für Droschkenbesitzer und Gewerbetreibende .

Hausgrundstück mit großem Hof , Stallungen , Remisen , Einfahrt
von 2 Straßen rc . Näheres Neubauerstraße 4 .

Ein Haus in der Mitte der Stadt ( in der Nähe der Gerichte ) ,
für

"
Rechtsanwälte sehr gelegen , auch für Wcinwirthschaft geeignet ,

preisw . zu verk . Näh . bei C . Meyer , Kapellenstr . 1 . 14498

e, . Verschiedene rentable Geschäfts - und Herr .

GM schaftöhänser preiswürdig zu verkaufen . 15924
Wd . Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße ll .U

Schöne Villa in der Augustastraße preisw . zu verk . Näh . bei

C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 14499

5 Immobilien - Agentur von o

r Kircha . 17 , W . Merten , Krrchg . 17 , $

♦ empfiehlt sich bestens zur Vermittelung in An - und Ver - Z
r käufcn von Geschäfts - und Pnvathüusern , Villen , Hotels , »

t Bergwerken , sowie in An - u . Ablage v . Kapitalien , Ver - ❖

♦ stcherungen für Leben , Unfall u . gegen Feuer , Besorgung ♦

t von Jricassos und Lotterie - Geschäften unter Zusicherung ♦

nut rentables Haus in der Walramstraße , für Tüncher ,

Schlosser oder Schreiner , auch für Fuhrwerksbesitzer geeignet

preisw. zu verk . Näh . bei C . Meyer , Kapellenstr . 1 . 14495
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Unterricht

Jtaliemschcr Unterricht
gesucht . Näh . Exped . d . Bl ._______________________

15919

Wn Primaner zur Nachhütfe sofort ges . Adelhaidstraße 13 , Part .
" '

Ein Primaner erth . bill . ktsclihülso - Untnrriohst Näh . Exp . 15916
'"

Unterricht . Erst gepr .
'"

Lehrerin giebt Unterricht Im

Deutschen , Französischen und Musik . Näh . Exped . 15882
~

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin erthefit .
M . in W . Roth ’s Buchhandlung ( S . Lützenkirchens . 10610
"

Eine Dame offen « Vorlesen und deutschen Unterricht .
Wb - Querstratze 3 , III rechts , Ecke der Taunusstraffe . 11015
~

Französischer Unterricht wird ertheilt . Näh . Exp . 13201
'

Ufons de convers « tion fran ^ aise par un
^ rsu ^ ais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 10677
’
T ^ nLe ^ ons de frnn ^ ais d ’ une Imstltutrice

franyaise . S ’adresscr chez Feller & Gecks .______
10826

"
Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin

ertheilt . Näh . Rheinstraffe 84 , 1 . Etage links .

Clavicr - Unterrrcht gründlich , billigst . Näh . Exped . 13200
"

Gründl . Violin - Uutcrricht für Anfänger wird billigst erth .
Näh . Musik .- Handl . von Gebr . Schellenberg , Kirchgasse 33

Mal-
, Zeichen - & Kunstgewerbo - Sclmle , |

Louisen strasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung |

von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Mittwoch und H
Samstag Nachmittags : Zeichnen und Aquarelliren für y
talentirte Kinder . El . Bonffier , 47 H

akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . B

Unterricht im Porzellanmalen in u . außer dem .yause
von F . W . Weite , Maler , Karlstraste 44 , eine Stiege
hoch. Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

flST “ Privat - Tanznnterricht
ertheile in und außer dem Hause in einzelnen wie allen

Tänzen . 13991
Karl Müller , Goldgasse 9 .

E Arbeitsmarkt A
T

(Sine 6onbcr ' 8tu$(iabe bei „Arbeitsmarkt beS toieebabenet Tagblatt " etfcbeL.t ttalich
bbenbi 6 Uhr in bet Gtpebition , Langgalse 27, mtb enthält jcbeimal alle Lienstgeinche
«nb Lienstanaebote, welche in bet »ächstericheinenbenNummer bei „Wiesbadener Stegblait *

zur Anzeige gelangen. Einsichtnahme unenigeitilch. Kaasptei » 6 Psg .)

Weibliche Personen , dir Stellung finde « .

Ein Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres
Römerberg 7 , Frontspitze . 12196

Eine tüchtige Waschfrau findet dauernde Beschäftigung
Frankenstraße 20 .

Ein Monatsmädchen gesucht Friedrichstraße 36 , 1 Stiege .
W * Ein tüchtiges Hausmädchen , das auch Küchenarbeit über¬

nimm muß , wird für Anfang Januar ges . Näh . GeiSbergstr . 26 .
Mädchen Nachmittags für Hausarbeit gesucht
Schwalbacherstraße 37 , Parterre . 15649

Gesucht Herrschafts - und fein bürgerliche
Köchineu , Mädchen für allein , Hotel -

zimmermädchcn und Kücheumädchcn . Bureau
Germania , Hüfnergasse 5 . 15956

besucht fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , Zimmermädchen ,
Hotelküchenmädchen , Verkäuferin , Fräulein zur Stütze . Bureau
„ Victoria "

, Weberg . 37 . A . Hausn . , 1 St . u . Glasabschl .
Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 15754

Villa Nassau sucht « n . gute Köchin n . bm d . m Chef ,
viur Solche mögen sich « Iden , welche eine ähnliche Stellung
bekleideten . 15868

Ein junges Mädchen sofort gesucht Metzgergasse 32 bei 15793
A . Kiessewetter .

Dienstmädchen für allein gesucht auf 1 . Januar
Moritzstrahc 4 , im Laden .

Ein braves Mädchen gesucht , am liebsten vom Lande . Eintritt
am 1 . Januar 1890 . Häfnergasst 16 . 15884

Ein Mädchen , welches bürgerlich koch . n kann Und die Hausarbeit
versteht , wird auf 1 . Januar gesucht Karlstraße 4 . 15880

Gesucht zum 1 . Januar ein starkes reinliches Mädchen Mühl¬
gasse 7 , im Laden . 15848

Ein braves Mädchen für Hausarbeit und Ausgänge gesucht Ecke der
Hüfner - und Kleine Webcrgasse bei Friedrich .

Ein kräftiges Mädchen wird auf gleich
gesucht Taunnsstrahe 38 . 15939

Weibliche Uersonen , die Stellung suchen .

Erfahrene gepr . Lehrerin , musikalisch , lange Jahre in Frankr .
gern ., sucht Stellun . als Gesellsch . oder Erzieherin . Ausge¬
zeichnete Referenzen . Näh . Exped . 15883

Schneiderin , fremd , in allen Arbeiten erfahren , empfiehlt sich
in und außer dem Hause . Näh . Bleichstraße 9 , 2 St . links .

Eine Frau sucht Besch , zum W schm . Näh . Röderstraße 20 , Hth .

Männliche Personen , die Stellung finde « .

Carbolinenni .
Eine erste Carbolincum - Fabrik sucht einen tüchtigen

General - Vertreter für den Regierungsbezirk
Wiesbaden . Adressen sub G . U . 222 an Haasen «
stein & Vogler , A . - G . , Magdeburg . ( H . 58707 ) 382

Knecht gesucht Schwalbacher Hof .
Ein Schreibgehülfe im Alter von 14 — 17 Jahren sofort

gesucht . Off . unter „ Schreibgehülfe “ a . d . Exp . 15881

Kaufmanns - Lehrling 12424

mit guter Schulbildung zu sofortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped .

WZ

Gesucht Ende März gute Räume zum Einstellen von Sachen ,
die jetzt 5 Zimmer möblir . n . Adressen mit Preisangabe unter
E . A . B . 21 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Grschäftslollale etc .

IFNermiethungen |

mit anstoßendem Zimmer mit oder ohne Wohnung ,
nahe der Marktstraße , auf 1 . April billig zu ver -

miethen . Offerten unter „ Laden “ an die Exped . d . Bl . 15954

Wohnungen .

Dotzheimcrstraße 18 sind 2 Zimmer , Küche , Kammer und
Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 15948

Möblirte Wohnungen .

Kapcllenstrahe 33 möblirte Bel - Etage
sofort zu vermiethen .

Möblirte Zimmer .

Adclhaidstrahe 89 , 2 . Et . , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension sofort zu vermiethen .

Ein kleines möblirtes Zimmer ist sofort oder auch später zu ver¬
miethen Hellmundstraße 50 , Parterre .

Ein fein möbl . Zimmer mit Vorfenster und Porzellanofen zu
vermiethen . H . Wenns , Langgasse 53 . 15958
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Taschentücher
,

weiss ?
la la Leinen9

per Dutzend von Mk . 3 . 50 an .

weiss leim * Hatist mit nohisaum

per Dutzend von Mk . 6 . — an .

Grosse Auswahl in eleganten farbigen ,

sowie gestickten Taschentüchern .

Säumen und Sticken wird zum Selbskostenpreis
berechnet .

Monogramme » , feinste Arbeit , von 25 Pfg . an .

Julins Heyman,

Ausstattungs - Geschäft ,

Langgasse 32 , in « „ Adiei *“ .

„
Hotel Rheinfels,

“

3 MSHIgafle 3 .

Heute Mittwoch : Anstich des berühmten

Salvator ° IBräii
,

15951

sowie Kaiser - Bräu und Helles Bier , reine Weine ,

ausgezeichnete Küche , reichhaltige Speisenkarte zu

billigen Preisen empfiehlt bestens 15933

Schönes Sälchen mit Piauino zur Verfügung .
Th . Dietz .

Am 1 . Weihnachts- Feiertage
bleibt mein MMWsches Mer

geschlossen .

Hugo Schröder , 3 Webergasse ,
neben „ Hotel Nassauer Hof

" .

Empfehle in u . ba Fl . das so beliebte

ulmbacher Bier (Export )
aus der Niederlage „ Poppenschänkelehen

“ dahier ,

ebensö
”

prima Mainzer Actien - Bier . Auf Bestellung
liefere jedes Quantum frei in ’s Haus . 15943

Franz König , Herrnmühlgasse 5 .

H®

QßAnfc „ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .

Schwer massiv breite goldene

Trauringe
zu anerkannt billigsten Preisen bei 15938

Juwelier Md GoldschmiedWilhelm Engel ,

Langgasse 20 , neben F . de Fallois .

jahrskarten , Scherz - , Wttz - und humo -
ClM ristische Postkarten , 12 Stück fein fort .

( Marke ) frei .
E . Warschauer , Dresden .

Neujahrs - und Gratnlationskarteii
in schönster neuester Auswahl , sowie die neuesten Witzkarten
und verzierte Briefbogen empfiehlt billigst

Otto Unkelbach , Schwalbacherstraße 71 .

Angenommene Fremde ,

(Wiosb . Bade -Blatt vom 24 . Dezember 1889 .)

Bären :
Freiherr von Louisenthal , Gutsb .

Dagstuhl .
Beyor , Fr . Rent . Mannheim .
Beyer , Stud . Mannheim .

Hotel Block :
Schwabe . England .

Schwarzer Bock :
Weidert , Fr . München .

Central - Hotel :
Löhr , Stud . Pitburg .
Bürgemann , stud . jur . Berlin ,
v . Löewy . Berlin .
Wenger , stud . med . Berlin .
Brinken . Berlin .

Hotel Oasch :
Müller , Lieut . Strassburg .

Hotel Deutsches Reich :
Hemder m . Fr . Berlin .
Müller , Frl . Limburg .

Eisenbahn - Hotel :
Schulz , Offizier . Wilhelmshafen .
Romains m . Fr . Bordeaux ,
v . Schinowsky , Hptm . Homburg .

Engel :
Senius , Kfm . Petersburg .

Zum Erbprinz :
Wink , Kfm . Mannheim .
Kleyer , Kfm . Frankfurt .
Zapp , Kfm . Mannheim .

Grüner Wald :
Schramm . Dillenburg .
Wittler . Dortmund .

Hotel „ Zum Hahn “ :

Sieger , Lehrer . Idstein .
Hofmann , Kfm . Würzburg .

Vier Jahreszeiten :
Fürst Koudacheff m . Fr .

Kopenhagen .

Goldenes Kreuz :
Weber . Hall .

Weisse Lilien :
Strauss , Kfm . Worms .

Nassauer Hof :
v. Trobrer , Major m . Fr .

Blasewitz .

Hotel du Nord :
Graf von der Gröben , Ref .

Arnsberg .

Nonnenhof :
Heeg , Kfm . Mannheim ,
Fischer , Königl . Oberförster .

Erlerhof .
Magenwirth , Kfm . Mannheim .
Siebei , Kfm . Düsseldorf .
Leitz , Ingenieur . Kaiserslautern .
Knoch , Kfm . Reuth .
Buckel . Dr . med . Limburg .
Reinert , Dr . m . Fr . Diez.
Lehmann , Kfm . Bonn.
Müller , Kfm . Berlin,
v . Busch , Rent . m . Fr . Berlin.
Sack , Rent . m . Fr . Berlin.
Thomas , Rent . Hamburg .
Gromer , Kfm . Potsdam .

Pfälzer Hof :
Vogt , Kfm . Oberstein .
Trompetter . Barmen .

Quellenhof :
Koslowitz , Opernsänger . Kolnau .
Schneider , Frl . Schwalbach .

Rhein - Hotel & Dependance :
Phillips m . Farn . u . Bed . London .

Taunus - Hotel :
Rudolf , Rent . Baden - Baden .
Schwendner m . Farn . Hamburg .
Sadeny , Pr .-Lieut . Metz.
Hölger , Kfm . m . Fr . Königsberg .
Küntzel . Wito ,
Wynne , Rent . m . Sohn , England .
Herren . Aachen .
Krause , Dr . Frankfurt .
Lauber . Lpipsig .
Schultz Engelhardt , Buchhändler .

Berlin ,
v . Arnauld , Offizier . Berlin .
Breffit , Rent . London .
Stelzner m . Fr . Olmütz .
Wühler , Kfm . Berlin .

Böninger , Dr . Frankfurt .
Chackaer , Banquier . Berlin .

Hotel Victoria :
Rehn . ,

Chicago ,
de Marees van Swinderen . Zutppcn .

Hotel Vogel :
V. Bibra , Hptm . Strassburg .
Berendorf , Apotheker . Fennstaut .
Herzfeld , Schriftsteller . Berlin .

ßbauniu ,
Limburg .

uw—**" '

Nagel .
Ploennies , Frl .

Hotel Weins : > >■ ’

Wendelstein , Fr . m . Farn n . Boa.
Artn ,
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Das Feuilleton
be? „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 . Keilage : Wavmn ? Preisgekrönte Novelle von Con¬
stanze Lochmann . (S. Fortsetzung .)

in der S . Beilage : Eine ftrc Idee . Von I . von Dirkink .
(Schluß .)

« der 3 . Keilage : MinteridqUe . Von Ern st Koppel .
« derTertbeilage : Ans der Kinder - und Puppenstudr .

Weihnacht .

Und stürmt es , was es stürmen mag .
Und schneit es ohne Ende ,
(Es kam herauf der Siegestag
Der Wintersonnenwende .
Zu Schanden ward des Feindes List ,
<£ s siegt der Gott der Sonne .
Nennt ihn getrost den heil

'
gen Christ ,

Den Spender aller Wonne .

Die Finsterniß , des Bösen Hort ,
Die muß vor ihm zerstieben ,
Sein Schwert heißt Wahrheit und sein Wort .
Ist : Glauben — 1)offen — Lieben !
Sr sinnet Glück und sein Begehr
Ist Frieden zu bescheren .
Der Frühling zieht mit ihm daher
Dem Könige der (Ehren .

So windet denn den Fichtenkranz
Und füllt die (Dpferschalen
Und laßt den Weihnachtslichterglanz
In alle Kerzen strahlen .
Und komme , was nur kommen mag :
Das Duitkel geht zu Ende ,
Drum feiert , feiert froh den Tag
Der Wintersonnenwende !

Sch . v . B .

Lokales rmd Urommielles .

Weihrrachte « .

Flocke fiel um Flocke und dicht breitete sich der Schnee int Forste .
Sdltoer legt sich die weiße , eisige Last auf das Tannengezwcig , das ächzend
sichnrcderbeugt : ein rascher Windstrom schüttelt die flockige Masse nieder .
Zagend schreitet das Reh durch die schneeverwehtcn Waldgänge und rastet
müde auf der freigescharrten Erde unter 'm Fichteugezwcig . lieber die
weite Fläche hin , die glitzernder Schnee bedeckt , ziehen träge im Tages -
verglimmen die letzten Raben mit eintönigem Rufen .

Stille ist es in Wald und Thal , aber aus den Fenstern in Dorf und
Ltadt , da strahlen tausend Lichter ; der Tannenbaum breitet seine licht¬
beladenen Zweige und freudeverklärt schauen zu ihm auf die Augen der
Zungen und Alten .

Deutsches Weihnachtsfestl Du Fest ohne Gleichen ! Und prangt auch
’m uwunigcn Mai die Erde in tausendfarbiger Blüthcnpracht und glühen
re Pfingstrosen am dunkelgrünen Strauch und schwebt darüber der Sonne

goldenes Licht : nicht vergleichen kannst du dich , du sonnige Zeit , mit all '
em Zauder und der Wonne , die ausströmt der lichtbeladene , würzig -

dustende Christbaum .

Fest der Liebe , der hingebenden Liebe : Ein Gotteshauch weiht in

diesen Stunden die Seele , die fremde Freude ist das Glück des Herzens
und der Friede senkt sich über all ' die sturmbewegtcn Tage .

Und da bliebe das Auge trocken , wenn es unter 'm Christbaum die

jubelnden Kinder schaut , da bliebe unberückt das Menscheuherz , wenn die

Gabe den Lichtschein der Freude über Alle breitet und die Liebe ihre
schmeichelnden Hände um alle Wesen legt ?

Leuchtender Christbaum ! Freude und Friede schweben in deiueu

Zweigen und die Jugend -Erinnerung weiht dein Bild . K . F .

* Kurhaus . Heute , am ersten Weihnachtstage , findet Beethoven -
Abend der Kurcapelle statt . Ein besonderes Entröe wird nicht erhoben .

(* ) Weihnachten in der Kinder - Kewahr - Anstalt . Aus den
langen Listen , in welchen im „Wiesbadener Tagblatt " über die für ge
nannte Anstalt eingegangenen Liebes -Weifinachtsgaben in den letzten Wochen
quittirt wurde , könnten die Leser des Blattes aufs Neue ersehen , welch '

große Sympathien die Einwohnerschaft unserer Stadt diesem Erziehungs¬
hause entgegenbringt . Es konnte wieder über 300 meist armen Kindern
— größtentheils Waisen und Halbwaisen — der Weihnachtstisch reichlich
gedeckt werden . Von dieser stattlichen Zahl ivurde am Montag Abend
den Stadtkindern und am Dienstag den Hauskindern beschert . Die ersteren
besuchen nur am Tage die Anstalt , während ihre Eltern dem Erwerb des
täglichen Brodes nachgehen , und die letzteren finden neben ganzer Pflege
auch Wohnung in derselben . Erwartungsvoll , mit leuchtenden Blickeii ,
versammelten sich die Kleinen im Spciscsaal der Anstalt , wo ihnen zwei
prächtige Bäume angezündct waren . Hübsch vorgctragene Weihnachtslieder
wechselten bei der Feier mit Dcclamationeu , worauf dann am ersten Tage
der Herr Erste Pfarrer Bickel , am zweiten der Herr Geistliche Rath
Dr . Keller die Festrede hielt . Von dem erhabenen ersten Weihnachtsfcst
in Bethlehem ausgehend , wiesen die Herren Redner auf die großen Seg¬
nungen hin , die von mildthätigen Herzen den lieben Kleinen zufließcn ,
die ihnen in erster Linie zu Theck werden in einer christlichen Erziehung .
Die Kinder und ihre Eltern möchten nun aber auch nicht des Dankes ver¬
gessen gegen Diejenigen , die ihnen diese Freude bereitet hätten , sowie gegen
alle Die , welche fortgesetzt bemüht seien , die Kleinen zu tüchtigen , brauch¬
baren Gliedern der menschlichen Gesellschaft zu machen . Die erhebende
Feier schloß mit der Gabenvertheilung an die Zöglinge . Sie war von
Angehörigen der Kinder und von Freunden der Anstalt zahlreich besucht .
Möchten doch auch alle die freundlichen Geber , die diese Freude ermög¬
lichen halsen , aber nicht Zeugen derselben sein konnten , sowie die verehr -
lichen Damen des Vorstandes , die sich Tage lang mit der Vorbereitung der
Feier beschäftigten , die Wahrheit des Wortes unseres großen Kinder -
freundes an sich erfahren : „Was ihr gethan habt einem unter diesen meiner
geringsten Brüder , das habt ihr mir gethan .

"

$ Ruhe , das ist die Losung , die für heute und morgen ausgegeben
ist allenthalben . Der heilige Abend ist vorüber mit seinem Lichterglanz ,
der aus so vielen , vielen Häusern frei durch die Scheiben oder versteckt
durch die Spalten und Ritzen der Läden schimmerte . Aber so sehr sich
jeder nach Ruhe sehnt , völlig zur Ruhe kommt keiner . Die Schulen sind
zwar geschlossen , und die Kruder beleben nicht wie sonst zur Ferienzeit
Straßen und Plätze ; desto lebhafter aber sind sie daheim . Der Han » be¬
steigt sein Schaukelpferd , und die Grethe läßt ihre Puppe „ kreischeir "

; Fritz
und Gustel balgen sich beim Lottospiel , und Karl strippt der kleinen Lise
das Zuckerzeug , um es unter dem Geheul der Letzteren schleunigst zu ver¬
zehren , bevor eine höhere Hand ihm den Rand zu entreißeir vermag .
Dann fallen rechts und links verschiedene Klappse — noch ein mörderliches
Gesammt -Vokal - Concert , und stille wird 's . Jst ' s nicht so ? Der Vater
lacht entweder dazu , oder er wird verstimmt , knurrt , daß er auch gar
keine Ruhe finde ; schließlich aber giedt er sich doch d ' rein — Weihnachten ,
das wahre Kinder -Freudenfest kehrt ja erst nach einem Jahre wieder .
Auf der Post geht der Schalterdienst in beschränktem Maße fort ; immer
noch fährt der mit Kisten und Körben vollgepfropfte , hochbcpackte Packet -
wagen durch die Straßen . Wenn auch nicht mehr drei Beamte und zwei
Soldaten den Weihnachtssegen aiiStheflen — genug zu bestellen giebts
doch . Auch in den Geschäftshäusern geht noch manchmal die Klingel ;
vielfach aber sind die GeschäftSbcsitzer — schwerhörig geworden , oder sie
— schlafen . In den Bureaux ruhen die Federn und die Papiere . —
Vergnügte Feiertage Allen !

* Merritts - Nachrichten . Die Weihnachts -Feier des „ Zither -
Vereins " findet nächsten Sonntag , den 29 . d . M ., Abends , im „Hotel
Schützenhof " statt . Dieselbe besteht in Conccrt , Christbaum -Verloosung und
nachfolgendem Ball . Den Theilnehmern an dieser Veranstaltung steht ein
sehr genußreicher Abend in Aussicht . — Der Gesangverein „ Arioir "
begeht morgen , am zweiten Feiertage , Abends 8 Uhr , in der Restauration
Kohlstädt , „Zur Forelle "

, Römerberg 13 , seine diesjährige Weihnachts -
Feier , verbunden mit Concert und Christbaum -Verloosung . Es werden
Chöre , Quartette und Soli zum Vortrag gebracht . Die Veranstaltung
verspricht eine für die Theilnchmer recht anziehende zu werden . - Die
Weihnachts - Veranstaltung des „ Männer - Turnvereins " findet am
Ncujahrskage , Abends 8 Uhr , in dessen Hause , Plattcrstraße 16 , statt und
zwar mit Unterhaltung , Tombola und Ball . Das Programm ist sehr ge -
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biegen und enthält Nummern , wie sie in Wiesbaden noch nicht gesehen
worden sind , z. B . „ Das Festspiel zum VII . deutschen Turnfest in München "

von Felrx Dahn und die in der Münchener Festhalle aufgeführten groß¬
artigen Marmorgriippen (Amor , Olympisches Spiel , Aufruf zum Kampf ,
Kriegers Abschied , Kampf , Friede , Jahn ) . Ferner enthält das Programm :
„ Weihnachts - Bilder "

, gedichtet und gesprochen hon Carl Stellet ; „Komisches
Violin - Solo " von dem König !. Schauspieler Franz Bethge : „Kaiser -Lied "

hon General -Lieut . Erbauer Hierselbst ; einige schöne Gesang - Soli 20. Eintritt
erhebt der Verein nicht , gestattet aber auch nur Denjenigen den Zutritt ,
die eine Einladung des Vorstandes horzeigen können . Die Mitglieder
brauchen dem letzteren nur die Namen der Einzuladeuden anzugeben und
der Vorstand bcrienbet die Einladungen . — Der Gesangverein „ Wics -
l ' adcncr Männcr - CUrb " begeht heute , am ersten Feiertag , Abends
8 Uhr , im Saale zum „ Hotel Hahn "

, Spiegelgasse , seine Weihnachtsfeier .
iDer Vorstand war , wie immer , bemüht , ein recht reichhaltiges , ausge¬
wähltes Programm zusammenzustellen ; auch an eilte ehrenholle Ueber -
raschmtg ist hon Seiten des Vereins gedacht worden und steht den Mit¬
gliedern und deren Angehörigen , sowie Freunden und Gönnern des Vereins ein
genußreicher Abend bevor . — DaS Weihnachts -Coueert und der Ball des
Mämrergesang -Bercrns „ Hilda " finden am Sonntag , den 29 . Dez .,
in der „Kaiser -Halle " statt . Das Programm enthält Chöre, , Quartette
und Duette ernsten und heiteren Inhaltes , so daß die Besucher einen frohen
Abend verleben werden . — Der Sparverein „ Eintracht " beranftaltct
auch diesmal eine Weihnachts -Feier bei Herrn RestaurateurH . Petri ,
Schwalbacherstraße 55 . — Wie aus dem Jnseratentheil ersichtlich , wurde
infolge Ermangelung der Säle das Weihnachts -Coueert mit Chrtstbaum -
Verloosung des „ Mcister ' schen Männergesana -Bereitts " auf Sonn¬
tag , den 5 . Januar 1890 , verschoben . Es findet im „ Römer -Saale " statt .
Alles Nähere in der demnächst erscheinenden Hanpt -Annonee . — Der

„ Musikalische begeht am Samstag , den 4 . Januar k. I ., das
Fest seines 25 -jährigen Bestehens durch ein Coneert mit darauffolgendem
Balle in den Sälen des „Cafino "

. Das Programm ist auf die sorgfäl¬
tigste und gediegenste Weise znsammengestellt . Als größeres Werk ver¬
zeichnet dasselbe Schiller 's „Lied von der Glocke " von Romberg , für Solo ,
gemischten Chor und Orchester . Das Werk zählt zu den bedeutendsten
dieses Componisten . Noch einen besonderen Reiz erhalt die Veranstaltung
durch die freundliche Mitwirkung der rühmlichst bekannten Coneert -

Sängerin Frau Lizzie Sondermann . Möge das Coneert nicht verfehlen ,
auf die Gäste des „Musikalischen Club " die gleiche Anziehungskraft auszu¬
üben , als die seitherigen . — Der Mlinncrqesang -Verein „ Alte
Union " begeht seine alljährige Weihnachts -Feier auch diesmal wieder
am zweiten Weihnachtstag , Abends 8 Uhr , im „Römer - Saale " und hat
zu derselben wiederum em Programm znsammengestellt , da « an Reich¬
haltigkeit und Abwechslung nichts zu wünschen übrig läßt . In dem ernsten
Theil des Programms sind vertreten für Chorgesang : „Zieh ' hinaus

" von
A . Dreyert , „ So weit " von Engelsberg und „Am Wörther See "

, Walzer
mit Clavier -Vcgleitung von Koschat . Angenehme Abwechslung werden

einige humoristische Nummern bieten , unter andern : „ Die Schule "
, humo¬

ristische Ensemble -Scenen von Wolf , ein Couplet : ,DNe Kameruner Wacht -

Parade
" und ein von Damen und Mitgliedern des Vereins zur Aufführung

gelangendes eiuaetiges Lustspiel : „ Hohe Gäste " oder „Exeellenz und Ele -

phant
" . Den Schluß bildet eine eomfortabel ausgestattete Christbaum -

Verloosung und anschließender Tanz . — In der letzten Vorstands -Sitzung
des Gesangvereins „ Rene Concordia " wurde beschlossen , daß den

Mitgliedern zu der am Neujahrstage ftattfinbenben Christbaum -Verloosung ,
verbunden mit Coneert und Ball , Einführungen von Nichtmitgliedern er¬
laubt seien . Ferner , daß vom 1 . Januar bis 1. April Herren , welche dem
Verein als Mitglied beitreten wollen , das Eintrittsgeld erlassen bleibt .
Persönliche oder schriftliche Aumelduiigeii werden Dienstags und Freitags
im Vereinslokale zur „Mainzer Bierhalle "

, während der Proben von
Abends 9 Uhr ab , entgegengenommen . Nähere Bestimmungen über die in

letzter Zeit erfolgten Einladungen der Gesang -Wettstreite Düsseldorf , Ehren -
breitftetn und Köln sollen in einer der nächsten Sitzungen gefaßt werden .
Der Vorsitzende berichtete znm Schluffe , daß er von den Töchtern des ver¬
storbenen Componisten Herrn Franz Abt vor ihrer kürzlich erfolgten Ab¬

reise nach Braunschweig eine von Letzterem feit langen Jahren benutzte
Zimmer - Einrichtung zum Andenken bekommen habe . Ein , kunstvoll

gearbeitetes Glasschränkchen ziert gegenwärtig schon da « Vereins -Lokal .
Die Möbel sollen nächstens in einem , passenden Zimmer aufgestellt werden ,
worin der Verein seine Vorstands - Sitzungen abyält .

Viehwaagen , Wieseneggen an die Gemeinden Born 225 , Nauheims ^
'

Niederauroff 140 , Holzhausen u . A . 140 , Sossenheim 235 MI .,
und Dautphe in der Höhe der Anschaffnugskosten ; zur Verbefseriuia tw»
Viehweiden Lautzenbrücken 200 und Waigandshain 300 Mk . Au» u
ständischen Hilfskasse erhielten folgende Gemeinden Darlehen zu biHiam
Zinsfüße : Rückershausen für Schulbausbauten 1600 , Wisper zur Deckum
eines Fehlbetrags im Gemeindehaushalt 2050 M „ Arnshöfen zur (ärriä -
tung eines Schulökonomie -Gebäudes 1400 , Kuhnhöfen zu gleichem Mck
800 , Horressen zum Schulhausbau 7500 , Prath zu gleichem Zwecke M
Linden ebenso 7000 , Mudenbach zur Anlage einer Wasserleitung Ms
Gershasen zu Wegebauzwecken 1200 , Quetshausen zur Amortisation w

’

Schulden im Zusammenlegungs -Verfahren 5670 Mk ., Sonnenberg
Ausführung von Folgeeinrichtuugeii bei der Coufolidation 4500 Mk. Weitm
Gesuche wurden abgelehut , da die diesjährigen Mittel erschöpft sind 1
Der Vorstand des „Vereins für Züchtnng und Veredlung der Wcstg-
wälder Ruidviehrasse " hatte die Beschlüsse der letzten Geueralversammü «
vorgelegt , wonach Prämien an diejenigen Gemeinden gegeben werden solle?
welche sich verpflichten , mindestens 12 Jahre lang ausschließlich
reiner Westerwälder Rasse zu verwenden , und weiter Prämien an die¬
jenigen Züchter , welche geeignete Bullenkälber ausziehen . Es wird 6t=
schlossen , zur Förderung dieser Zwecke den Betrag von 1000 Mk . in
nächstjährigen Haushaltsplan einzustellen und für das erste Vierteljahr 1U
250 Mk . zu verwilligen . — Für Bieinalwege -Bauteu wird der Gemeinde
münden nachträglich die Hälfte der Kosten der Abwalzung der neuen Fahrbolz
durch die Dampfwalze bewilligt . Nachdem zwischen d»r Königlichen Äi-
gierung und dem Herrn Laudes -Direetor Verabredungen wegen Erbau »
eines Vieinalweges zwischen Montabaur -Arzbach -Ems getroffen ward«
sind , werden weitere Verhandlungen mit dem Kreise Montabaur und bei
in Betracht kommenden Gemeinden über die Höhe der von denselben m
leistenden Zuschüsse nach dem horgetragenen Plaue beschlossen . — Um bii
bedeutenden Schueeräumnugskosteu auf den Bezirksstraßen des Westen
waldes zu vermindern , sollen versuchsweise unter Mitwirkung der Königlichi
Forstbeamten der betreffenden Reviere Schutzgehege neben den den Schnee¬
verwehungen am meisten ausgesetzten Straßenstrecken angelegt werden. -
Ein von der Stadt Langenschwalbach horgelegter Kostenanschlag über eint
Veränderung der Bezirksstraße zwischen dem Bahnhofe und der StÄ
wird abgelehut , dagegen die Zustimmung zur Aufstellung und AusführuH
eines anbcrtociten Kostenanschlages ertheilt , in welchem eine Erbreitmin
des Banguets auf etwa 5 Meter vorgesehen wird . Von den baburj
entstehenden Kosten sollen 75 pCt . der Baukosten ohne Grunderwerd auf
den Bezirksverband übernommen werden . — Der Herr ßanbeibirectot
wird ermächtigt , die Vorarbeiten zur Erbauung eines Weges zwischen
Breitenau und Ransbach auf Kosten des Bezirkes veruehmeil unb Plwt
aufstellen zu lassen . — Für Ausführung des Weges von Anmiiiaii
nach Seelbach werden unter Erhöhung des früher gugefagten
Zuschusses 7500 Mk . bewilligt . — Der provisorische Wegemeister Kleinen -
ßagen wird fest angestellt , die Wegemeister -Aspirauten Borgmann , HM
Seuske , © trüber werden zu provisorischen Wegemeistern ernaimt, £
Chaussee -Aufseher Veite zu Gladenbach wird pensionirt . — Nach Kenntlich- M ।
nähme der Verhandlungen wegen Uebernahme des Wegezugs Oberuisel -König- §act0
stein -Eppstein in die Unterhaltung des Bezirks -Verbandes wird beschlossen, g«,™
von weiteren Verhandlungen solange abzusehen , bis sämmtliche ©cmeinben,; U ,
namentlich Königstein , sich bereit erklären , die für dieselben entworfenen - ■

Verträge bedingungslos zu vollziehen . — Zu dem Gefache der Stadt
Idstein um Bewilligung einer Beihülfe zu den Kosten der Umpflasteimz
der im Zuge der Hahn - Idsteiner Bezirksstraße liegenden Ortsstraße totri
beschlossen , 40 pCt . der Gesamrntkosten von 34,700 Mk . mit 13,M Mk. zi
verwilligen , die deninächstige Uebernahme der hergestellten Straßen aber
abzulehiien , da dies bei gepflasterten Ortsberingsstraßen -Strecken ungulämg
ist . — Zur Ausbildung von Obst - Baumwärtern in dem pomologischei
Institute zu Geisenheim auf Kosten des Bezirksverbands sollen die m
den Gemeinden Hammertshansen , tztiederhörlen , Mörlen , Strüth m
Weinbach vorgeschlagenen Persönlichkeiten einberufen werden .

+ Mirsbltden , 23 . Dez . Bezirks - Angelegenheiten . In der

letzten Sitzung des Landes - Ausschusses gelangten folgende Gegen¬
stände von allgemeinem Interesse zur Berathung und Beschlußfassung .
Nachdem von dem Herrn Ober -Prasidenten eine Erklärung darüber ver¬

langt worden war , ob der Bezirksverband die Mitbenutzung der durch den

Eisenbahnbau Langenschwalbach -ZollhauS uiibHomburg - Usmgen berührten
Bezirksstraßen unentgeltlich und ohne Entschädigung für die Dauer des

Bestehens und des Betriebs gestatten wolle , beschloß der Landes -

Ausschuß , da die Entscheidung wegen der beabsichtigten Vorlage an
das Abgeordnetenhaus beeilt werde , die verlangte Zustimmung zu
erklären , aber vorzubehatten , dem Commnual -Laudtage wegen nach¬
träglicher , nicht zu bezweifelnder Genehmigung Vorlage zu machen .
Die Beschlußfassung über die Anlage einer Dampf - Straßenbahn
zwischen Frankfurt und Bergen wurde ausgesetzt . Ebenso das Ge¬

such des Gustav Gallenkamp zu Frankfurt wegen Anlage einer

Dambf - Straßeubahn hon Höchst über Soven nach Königstein . Es sollen
erst die betheiligten Gemeinden gefragt und technische Ermittelungen vor -

genommeu werden . — Aus dem Meliorationsfonds werden folgende Ver -

Willigungeu beschlossen: Zur Bepflanzung von Gemeindeländereien mit

Obstväumen iiuverziusliche Darlehen an die Gemeinden Homberg 220 ,
LUentzach 300 , Dorchheim 125 , zur Beschaffung von Saatreinigungsmaschinen ,

= Kirrstadt , 24 . Dez . Alljährlich veranstalten um die Weihnacht«'

zeit die hiesigen Vereine Coneerte mit Bällen . Den Anfang macht dkl

„ Männergesang -Verein "
, der am 2 . WeihuachtLtage im Saale „zum Bam

fein Coneert abhält . Da der Verein über gute Kräfte verfügt unb s«

fleißig geübt hat , so kann ein recht genußreicher Abend in sichere AW

gestellt werden . Das Programm ist reichhaltig und enthält sehr schm
unb zum Theil schwierige Chor - unb Sololieber , Duette , Terzette , Quamti

ernsten unb heiteren Inhalts . , -

- O - Kloppenheim , 24 . Dezember . Der hiesige , Gesangv -W

„Eintracht " veranstaltet am 2 . Weihnachtsfeiertage seine dieemW mntb
Abend - Unterhaltung , bestehend in Gesang , Aufführung theattaliM .

Werke und Ball . Nach dem uns vorliegenden Programm ist ein W gcrid)
gemüthlicher Abend zu erwarten . „gemi

(?) Ans dem Maingan , 23 . De ^ Vor einiger Zeit lief ein U M
richt durch die Zeitungen , welcher die Fortbildung der männliche » ™ igne

weiblichen Jugend zuni Gegenstand hatte und in welchem gesagt war , -

in biefer Hinsicht besonders viel auf dem Westerwalde , t » der Mamgeg

dagegen fast nichts geschehe .. Wir wollen , dem gegenüber Ewiges bemnw

Es giebt in de » beiden Kreisen der Maingegend , in dem SanbMe at ■

„ eigent

dagegen fast iiichts geschehe . Wir wollen dem gegenüber Einiges bemM schon!

Er giebt in de » beiden Kreisen der Maingegend , in dem .La " dkreffe Wk Wn

baden unb bem Kreise Höchst , wohl nicht eme einzige über 2000 <$ « 1( nm

zählende Gemeinde , welche nicht einen (9etoerbc =S) eretn , oer unraraf ...

dem Central -Verein für Nassau steht , gegründet hatte . Was >^ te« r ' am

die Fortbildung der männlichen Jngenb thut und opfert , ist zu bekam und

und die an jedem größeren Orte ertichwte Zeicheu - undFr -

bilduugsschule , welche mitunter von Schulern bi ? Bu 18 3 « « » -Jw _
sucht werben , beweisen bies zur Genüge . Dem ländlichenj
Schulwesen wirb feiten ? ber Herren Lanbrathe eilt großes Jnterche . d

gegengebracht und wenn es noch einige Orte giebt , an welche » lau ‘utti
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Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Königliche Kchunspirle . Diontag : Zum ersten Male : „ Robinson

Crn s oö " . Volksstiick mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von W . Hühner
Musik von H . Heberlein . — Seit vielen , vielen Jahren wandern unzählige
Dichter wie hungrige Löwen umhcrj ' und suchen , welches Zaubcrinärchen ,
welche Ingenderzählung sie verschlingen sollen , rcsp . welcher vorhandene
„Stoff " ihrer

'
ÄerarbcitnugSwuth dienlich sei . Schneewittchen , Aschenbrödel ,

der
. gestiefelte Kater und unzähliges Andere ist ihrer Raubgier schon zum

Opfer gefallen und man kann wohl die Frage aufwcrfen , warum eigent¬
lich Robinson Crusoö , dieser nebst Cooper 's Lederstrumpf beliebteste Jugend -
Held , bisher dem Späherblick jener eifrigen Weihnachts -Dramatiker ent¬
ging . Nun , der Stoff wird gewiß oft genug nach allen Seiten gedreht
und gewendet worden sein , aber erfahrene Be - resp . Verarbeiter werden
jedesmal den Kopf geschüttelt haben , um dann zu gestehen : „ Schade um
diesen Robinson Crusos . Er zieht nach innerem Kampfe aus der Hcimatl ,
fort , er geht durch ; das ist nett von ihm , denn es ist dramatisch . Nach
vielen Jahren kehrt er in die Arme der Eltern zurück , das ist noch
netter von ihm , cs verbürgt wenigstens einen rührenden Schluß . Aber mit
alle dem , was der gute Mann zwischenher aus seiner Insel trieb , dies
Bogen schnitzen , Hütten bauen , Santa fangen Fellklcider nähen , Wilden
abrichten , damit ist ans der Bühne rein nichts anzufaugen , so nützlich es
auch zu lesen ist , wie sich ein findiger Mensch unter den ungünstigsten
Verhältnissen selber hilft . " So dachten kundige Thebaner ; aber junge
Dichter drehen oftmals das gute Sprüchwort „ Erst wägen — bann wagen

"

herum unb so mag es auch ber talentvolle Herr W . Hühner gethan haben ,
als ihm jener große Einsiedler des Jngendschriften - Abeiitcurerthums be¬
gegnete . Er packte ihn frischweg beim ‘tragen und ehe sich'« jener recht
versah , stand Robinson Crusos auf den weltbedeuteuden Brettern des
Königlichen Hoftheaters zu Wiesbaden . Wir sehen ihn zwischen Kindes¬
pflicht , zwischen dem Abscheu vor einem ihm nicht zusagenden Beruf ,
Zwischen ber Neigung zum Seeinamtswesen und ber Ueberrediingskunst
eines leichtfertigen Matrosen hin - unb herschwankcn , bis er zu
Schiff geht und entflieht . Damit ist der erste , wirksame Act , respectivc
das erste Bild — zu Ende . Dann sehen wir die tropische Ufer¬
landschaft einer Meeresinsel . Affen treiben zum allgemeinen Gaudium
der Zuschauer ihr lustiges Wesen , bis eine große Schlange die
langschwänzige Schaar vertreibt . Rothäute landen ; Blitz und Donner , die
Aeußerungeu des großen Geistes , treiben sie in die Flucht . Auf der be¬
wegten See gaukelt ( im verwegensten Sinne des Wortes ) ein Schiff
vorüber . Das Unwetter legt sich, die Wogen fpeicn mit hörbarem Ruck
einen Körper an ' s Land ; es ist Robinson . Er kommt zu sich, findet sich
an ber einsamen Insel , dankt Gott für seine Rettung , gedenkt mit Reue
seiner Flucht aus dem Elteruhause unb legt sich schlafen . Die Indianer
schleichen herbei , besehen sich den Schläfer , halten ihn für einen großen
Geist und fliehen . Beim nächsten Bild begegnen wir dem unfreiwilligen
Einsiedler , wie er auf einem Felsen sitzt und mit mangelhafter Stimme
ein Lied ungefähr nach der Weise des : „ Einst spielt ich mit Scepter " singt ,
dann Monolog , woraus hervorgeht , wie er sich sein Dasein erst nothdürftig
gestaltete unb wie er durch ein gestrandetes , unbemanntes Schiff erst in
Besitz besserer Gerüche kam . Nachher Zusammentreffen mit den Indianern .
Durch ben Knall seiner Flinte verscheucht er bie Wilden und rettet einen
Kannibalen , dem er ben Namen Freitag verleiht , unb den er „zum Menschen
macht " . Wieder Jndianerkampf , wobei er einen Weißen rettet , unb Frei¬
tag feinen Sohn , nachmals Donnerstag benannt , toieberfiitbet . Schließlich
kommen Meuterer an ' s Land . Sie werden überwältigt , ihr Capitän wird
befreit . Großes Freudenfest , bei dem sich Freitag unb Domierstag ganz
kannibalisch betrinken ( kein hübscher Anblick weder für junge , noch für ältere
Augen ) . Die Anstifter der Meuterei müssen auf ber Insel zurückbleiben .
Robinson steigt mit seinen beiden Rothhäuten , dem ehemals geretteten
Weißen unb mit dem aus Meutererhand befreiten Capitän und seiner
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" 3ra " tmd ) stets , um dem Spielzeug den Reiz der

sieben . Die Puppentbeile kommen meist
und in tK Fabriken nach Paris ; dort aber werden sie bekleidet

>löiito . n st
" " Toiletten zeigt sich eine Originalität , welche den fran -

: finb ioiuiMenT ' fc,t jeher eine angesehene Stellung sichert — sie
! tm8oamhnn

“
mb «

" " gesehensten Puppen . . . 3m Sabre 1571 genas die
' bermam tim Qat,,er !1 einer Tochter ; Prinzessin Klaubia von Frankreich ,

fata unha -^ ^ 11" 9-6" ' " wllte mit einem passenden Geschenke zugleich
i " ^ achter erfreuen — ihre Wahl fiel auf einige nach der letzten

EH " * c.“ Zeichner oer Vergnügungen unb Ballets be « Komas " barmt
ncu,e . auf die Beine ans Pappe zn stellen . Gissen unb

Nanu a ^ ^
-
^ er erhielten für die allerdings sehr fein bemalten Soldaten

Sous . Gissey war kein Künstler in dieser Bezeichnung
foäneäa”

L . ^ ° Hand jurJ8er =

LÜbildungsschulen noch nicht errichtet sind , so hat dies tu anberen Ur -
Ln , als Mangel an Interesse , seinen Grund . Was nun die Fort -
ildiing der Mädchen anbelangt , so steht auch hier der Maingau nicht
möck. Verschiedene Personen haben die vom Central - Vorstand des

Gewerbe -Vereins gebotene Gelegenheit benutzt unb sich al ? f >anb =
Mts -Lehrerinnen ausbilben lassen , unb ermangeln nicht , bie erworbenen
fatnt ’iifl

' e für bie Heranwachsende weibliche Jugend nutzbringend zu machen ,
litnenuiärtig wird in Flörsheim von den Geschwistern Frl . Flörsheim
»a Hanbarbeits- Cursus und ein solcher in der Handweberei abgebalten ,
Me beide von hiesigen unb auswärtigen Thelluehmerumen zahlreich be =

judjtwerden . Dies zur Ehrenrettung des 8)iaingau5 .
* frankftirt , 21 . Dez . Die Influenza breitet sich in hiesiger

Mdt immer weiter aus und hat vorige Woche auch tu den Schuten
ihrenEinzug gehalten . In einzeliten Schulen , namentlich Volksschulen ,
Mm 50 bis 70 Kinder . In ber Kaserne hielt sich der Krankenstand auf
jei seitherigen Hohe (90 ), bie Genesenen werden rasch durch N' euerkrankte
«M _ _ _ _ _

1 @iuer hübschen , für Weihnachten zeitgemäßen Plauderei unseres
bewmi MimrbenerS Ferd . Groß , die er im „N . W . T . "

veröffentlicht ,
intiichmen wir das Folgende :

„te eine weibliche Feder , und zwar eine von der feinsten Art , müßte
in Bewegung gesetzt werden , um uns eine Geschichte be ? Spielzeuges im
CQgeuteiiteitund ber Puppen insbesondere zu liefern . Wir Männer , von
Hooseaus rauhe , zutäppische Gesellen , nehmen solch ' einem zarten Stoffe
beu flarbenschmelz von ben Schmetterliitasflügeln hinweg . Aber der
Sperling in ber Hanb taugt mehr als die Taube auf dem Dache , unb so
saugedie bewußte weibliche Feder sich nicht betätigt hat , mag man mit
einermännlichen , und zwar der eines Franzosen , vorlieb nehmen . Was
dir an Unverstand leisten können auf dem Gebiete , wo bas kleinste Fach -
to uns in Schatten stellt , geht aus dem Vorschläge des Jean Jacques
Rousseau hervor : man möge ben Kiubern nur scheußliches Spielzeug in
dieHand geben , monströse Fratzen , Ungeheuer en miniature , um sie gegen
ttirtlictjeMonstra , gegen wirkliche Ungeheuer zu feien . . . Der Verfasser
desBuches über Kiiidcrspielzeng , Edouard Fournier — das Buch selber ,
M seinem Nachlasse herausgegeben , heißt : „ Histoire des jouets et des jeux
Manta " — ruft uns manche bemerkeuswerthe Thaisache in ’? Gedächtnis ;
fflüd — so z. B ., daß im alten Rom mit den gestorbenen Kindern auch
ihreSpielereien begraben wurden . Ein nicht übler Beitrag zur Eultur -
gijdlidjteliegt in dem Nachweise , daß bie meisten Kinderspiele , bie sich in Frank¬
reichnaturalifirt Haven , aus Deutschland dahin überführt werden . Fournier
fesseltunser Interesse auch nicht wenig durch die Darlegung , wie ehedem
alle Mckich merkwürdige Spielerei den Stubern ber obersten Zehntausend
bmahrt blieb . Erst in unserer Zeit hat das Spielzeug sich bemokratisirt ,

>bat es die Tendenz eingebüßt , sich in den Dienst ber Größten , Reichsten

Mobe gekleideten Geschöpfe der bereits allenthalben berühmten Pariser
„poupetiers " . Piipven als Präsente unter hochstehenden Damen waren
vis in ’§ achtzehnte Jahrhundert hinein in ganz Europa üblich . Im Jahre

,91 finden wir in den Rechnungen des Königs von Frankreich 459 Livres
16 Sols , welche Robert dc Varennes , königlichem Sticker und Kammer¬
diener , „für Puppen und deren Ausstattung für die Königin von England
bezahlt wurden " . Ein Jahrhnudert später

'
lesen wir von der Wanderung

emer Pariser Puppe zur Königin von Spanien . Mit der Zeit nahmen
die Puppen au Umfang zu , bis sie in Lebensgröße durch die Welt zogen ,nut der Bestimiuung , den Damen der * m . u <-<-

Wirkungen der neuen Pariser Tchlettcn anfi ., „ „ ...
ftebgebmen Jahrhundert wurde selten eine einzelne Puppe dieser Art auf
bte Reise geschickt ; mau gab in ber Regel zwei zusammen , eine für das
„deshebille “

, bie andere für die „gründe toilecte “ . Jene nannte mau
„ kleine "

, diese die „große Pandora "
.
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ü?6 Mächtig,reu zu stellen . Glücklichster Weise haben bie maßgebendsten
mS

’ stören , bie Kinder , nie viel Geschmack an dem Prunk ihrer Zerstreuungen
ÄS ”' MN nn Pferd aus blauem Papiermache inacht dem Millionärs -
esemetnoen, mehr Vergnügen , als das kostbarste Ding in künstlerisch - tadelloser

Ausführung . . . Im siebzehnten unb achtzehnten Jahrhunderte florirte
™ iSflege ber Spielerei nicht nur für bie Kleinen , sondern auch für die
®roBen. 3n der Wiener Schatzkammer sieht man an einigen mechanischen
Utjrtn schlagende Proben dieser Richtung . Johann Haupt in Nürnberg
mata m ber zweiten Hälfte des siebzehnten Jahrhunderts Wägelchen ,wtltzk von selbu auf einer runden Tischplatte umherliefen , bann fertigte
« für ben König von Dänemark eine große Carosse an , welche sich ohne
*s" 'be nach vorne unb nach rückwärts bewegte und auch ummenbete , unb

Vst mit Hilfe zweier Kurbeln , welche von zwei Kindern im InnernM Mfahrtes leicht birigirt werden konnten . . . Frankreich war ein
^arabteS fur aUe mechanisaien Wunder . „ Eardinal Richelieu "

, so
eijahlt sein Biograph Tallemaut des Reaux , „schenkte ber Prinzessinwn tengmen em kleines Zimmer , in dem sich sechs Puppen ,eine Wöchnerin , eine täuschend natürliche Amme , eine Wärterin ,wie yebamme und eine Großmutter befanden . Außer der PrinzessinM tziighieu spielten Fräulein von Rambouillet unb Fräulein von« itectUe bannt , geben Abenb würben die Puppen entkleidet und zu
rW1 * ; am Morgen zog man sie wieder an , gab ihnen Frühstück

zwang sie, Medicamente zu nehmen . Eines Tages wollte die Prin -
oesanMÄ ffi ” % e*n Bad stecken , und man hatte nicht Wenig Mühe , sie von

biestädtz Gedanken abzubnugen . " Für den Dauphin , beu Sohn Ludwigs XIV .,
heattM « Ä Nürnberg eine complcte Armee , sowohl beritten wie Fußvolk ,
st ein tch „„ S ™ Der junge Fürstensohn scheint diese Armee bald zu Grunde

nSM ” denn schon 1670 sehen wir Henri de Griffet ), den
,• f Lechner der Vergnügungen und Ballets des Königs " damit

gliche» tinl neue auf bte Reine ans ijinnne 211 liell211 Mitten nnh
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ordentlichen Mannschaft zu Schiff und zieht Iber Heimath äieljt dem

letzten Act entgegen . — Alles dies seit der Flucht ans dem Vaterhaus

hat sich in vier Bildern abgespielt . Stoff zu einer richtigen dramatischen

Handlung war nicht geboten , ja , selbst der Stoff zu bunten Episoden

oder zu großen Ausstattungsscenen fehlte fast gänzlich und so mußten denn I

immer und immer wieder die Indianer herhalten , die allerdings oft recht I

malerische Gruppirungen boten . Das , was das Jugendbuch Robinson j
« rufoe so schätzbar und auch pädagogisch werthvoll machte , die Selbsthilfe |
des Einsiedlers , das Bauen an sich selbst , die Läuterung des Characters I

itnö nachmals das langsame Bilden des Kannibalen Freitag zum Menschen , I

das alles konnte hier , als undramatisch , nicht verwendet werden , ja , der I

naive rothhäutige Natursohn wurde zu einem grotesken ,, närrischen

Kerl , der mit seinem wiedergefundenen Sohn , einem noch größeren Toll - I

patsch , wie verrückt umherhüpfte und — ein Couplet nach einer bekannten i

Tingeltangel -Melodie sang . Der letzte Act läßt sich sehr gut an ; der I

als tobt beweinte Sohn kehrt am Weihnachtsabend , beiu . Lichter - j

glanz der Christbäume , in die Arme der Eltern zurück , findet auch |
in einer ihm treu gebliebenen Cousine eine liebenswürdige Braut . Hätte

sich der Autor au dieser rührenden Familienscene , die von weihevollem ,

aus den Hausern hervorschalleudcn Weihnachtssange begleitet war , genügen

lassen , so wäre ein wahrhaft stimmungsvoller Schluß vorhanden gewesen ,

aber er beeinträchtigte diese Wirkung dadurch , daß er noch die vor Kälte

klappernden Indianer und die Schiffsgesellschaft herbeibrachte , die dann

alle in den — Weinkeller des Hauses Crusoö emgeladeu wurden . Also

zum Schluß , wenn auch nicht sichtbar vorgcführt , wieder eine Kneipscene ,

nachdem sich doch erst im vorletzten Bilde die beiden Rothhäute sinnlos

detrunken hatten . — Nach dem vorstehend Dargelegten wird Jeder ein -

sehen , daß sich der Autor im Stoff durchaus vergriffen hat , und das

Einzige , was er in der Dramatisirung der Erzählung thun konnte , mußte

dazu führen , diesen einmal als Factor gegebenen großen Fehler möglichst

zu »verdecken und zu verkleinern . Er hat es nicht ohne Geschick gethan

und wenigstens so viel Dramatisches ans dem Stoff herausgeholt , daß er ,

im Verein mit dem , was die Ausstattung und der Componist boten , einen

recht kräftigen äußeren Erfolg erzielte . Dichter und Compouist wurden

nach den letzten 4 Bildern stürmisch begehrt nnd das jugendliche Auditorium

erwies sich als außerordentlich dankbar . Können wir nun auch dem Stück

trotz mancher Vorzüge , wozu auch eine für die Jugend gut angepaßte , ver¬

ständliche Sprache zählt , nicht bedingungslos den kritischen Lorbeer zn -

ertennen , so zweifeln wir doch nicht , daß es als Weihnachtsstück

sich recht zugkräftig erweisen wird . Die Musik !var itr ^ Allgemeinen

stimmungsvoll und ansprechend , namentlich wirkte ein Matrosen -Chor sehr

schön ; übrigens enthielt er starke Anklänge an den Pilger - Chor aus dem

Tannhäuser
"

, wie denn überhaupt die Musik nicht als durchaus originell be¬

zeichnet werden kann . Einige in die Bilder eingeflochtene Tänze kamen

leider auch nicht zur rechten Wirkung . Das Ballet konnte sich auf der ver¬

stellten Bühne nicht voll entfalten und aus dem Gewirr auf dem beschrankten

Raum ließen sich keine Tauzfiguren erkennen . Die Jnsceuiruug des Stückes ,

das der Autor seltsamer Weise „Volksstück " nennt , war , soweit es die Ver¬

hältnisse gestatteten , recht dankenswerth . Nur zwei Bemerkungen : Wunderbar

fanden wir es , daß die eine Hälfte des unbedeckten Himmels voll Sterne war ,

während die andere dunkel blieb . Leider konnte man auch deutlich be -

ovachten , wie Blitze gemacht werden . Die Darstellung war zufriedenstellend .

In Herrn Rodins fand Robinson eine leidliche Verkörperung . Fräulein

Rau als Johanna , Robinson 's Cousine und nachmalige Braut , sah gut

ans und spielte angemessen . Herr Bethge schien sich in die Verführer -

roUe des Matrosen Conrad Knut nicht recht hineinzufinden . Herr

Rudolf als Vater und Fräulein Wolff als Mutter Robinson ' s ge¬

nügten . Sehr gut und charakteristisch gab Herr Grobecker einen

alten , um seine Juwelen besorgten Juden . Fräulein Lipski als dessen

Sohn Moses sah reizend ans , sie kann aber ihr eigentliches künstlerisches

Naturell niemals verleugnen und ihre Augen lachten noch , als die Faust

des Wilden sie schon an der Kehle hatte und sie ängstlich rief : „ Vater , er

» würgt « mich . Das Spiel des Herrn Greve bewegte sich durchaus in

den grotesken Formen , die der Dichter dem Wilden Freitag verliehen .

Er , wie auch Herr Neumann als Donnerstag riefen stürmische Lachsalven

hervor .
bch - v ' B1

h . Frankfurt . 23 . Dez . „Schwiegermam a "
, Lustspiel in 3 Acten

von Vicwrien Sardou und Raimund Deslandes , Deutsch von Ernst

Schubert wurde gestern Abend zum ersten Riale in unserem Schausp .iel -

harne gegeben und fand vor ansverkanftem Hanse einen vollen Heltcrkeits -

erfolg Das neue Lustspiel , welches in Berlin schon wett über 50 Mal

gegeben wurde , damit also ein Zugstück ersten Ranges geworden ift , » irb

auch sicherlich in Frankfurt eine ganze Reihe von Äustnhrungen erleben ,

denn es ist frisch und amüsant geschrieben und wird gM besonders vor¬

züglich gegeben . Das Sujet des Lustspiels , das vielleicht treffender

Deutsches Reich .

* Hof - und Verfonnt - Nachrichtcn . Der Kaiser , der Mdch

völlig hergestellt ist , bürte Montag Vormittag Vortrage des Cwil -

des Militär -Cabinets . , ~ Mr.
* FolMbemkguns . Trotzdem das Weilmachtsfest vor der rW

stand , war die Sozialdemokratie unermüdlich thang ; die „Anzahl der

amn hingen hat auch in der letzten Woche nicht nachgelasten . Die Mm

werden im
"
nächsten Jahre in eine größere Wbei « einretat : «

einem Congretz , welcher wahrscheinlich Ende Mai in Magdeburg M

finden wird , sollen die letzten entscheidenden schritte »" losten werd^
Di - Wirkergesellen werden ebenfalls ihren CoiigrcßHaben , wahrMMs

wird Apolda , einer der größten Dlstncte der Wirkerei , dazu

fein . Auch die Ziegelarbeiter wollen einen n̂l gan ^ beuIWn ■̂tel^̂ D
r̂,.

breiteten Verband , gründen ; ein Fachorgan ist bereitsgegrunvei ii
^ ^

!

provisorischer Vorstand , welcher in Werder a . Havel ieu .cn -stz . , ,

Schwank genannt werden sollte , behandelt das Thema der „Schwiege-
mutter " in einer Weise , an welcher auch Wilhelm ^ ordan , welcher sich
jüngst mit so großer Berechtigung gegen die vielen unwürdigen Aichriffe
auf

'
die „Schwiegermutter

"
zum Vertheidiger aufwars , nichts auszusetzen

haben durfte ; in dem heute besprochenen Lustspiele nämlich kommt die
Schiviegermniter sehr gut weg , vielleicht sogar besser , als ste es verdicm.
Sie ist eine noch junge , lebenslustige Frau , die ihre Tochter berbeiratijet ,
nm damit desto imgestörter und „freier das Leben gemeßen zu können . In
verschiedenen unüberlegten Streichen spielt sie — freilich ohne es zu
wollen — ihrem eigenen Schwiegersohn die tollsten -Losten , setzt ihn in di«
größte Verlegenheit , so daß schließlich der Schwiegersohn sogar zum Duell,
in Wahniii -' des Ansehens seiner Schwiegermutter , getrieben wird . Des
Duell verläuft unblutig für unferen Schwiegersohn nnd das Stuck komm,
zn glücklichem Ende , indem das junge Ehepaar ferne lebenslustige Munn
selbst noch „unter die Haube

" bringt . Gespielt wurde , wie schon oben
erwähnt , ganz vorzüglich ; dies gilt namentlich für die reizvoll bertörbmt
Schwiegermama des Frl . Wolf und den liebenswürdigen und galamen
Schwiegersohn des Herrn Schönfeld . Das Publikum war m auimirteftet
Stimmung und rief die Hauptdarsteller nach ledern Actlchluffe nicht weniger
wie drei Mal vor die Rampeu .

* Dr . Forster ch. Dr . Förster , der Director des Burgtheaters
wurde Montag Morgen am Doppelreiterkogel , der Semmering - GebiM 1

gruppe , wo er zur Erholung sich befand , tobt anfgefunden . Er bürgt
einem Schlagflnsse erlegen sein . Förster , welcher seine freien . Tage „mir
Vorliebe im Semmering -Hotel verlebte , hatte Sonntag Nachmittag einen
Spaziergang unternommen , von dem er nicht zilrückkehrte . In ihm ijt
einer der namhaftesten Schauspieler der Gegenwart hingegangen . Er war
am 3 . Juni 1828 zu Lauchstädt geboren , « eit 1847 betrieb er auf der
Universität Halle theologische und philologische Studien , folgte aber bann,
nachdem er promovirt hatte , feinem unwiderstehluyen Drange Zur Bühnt .
1851 bebütirte er erfolgreich als Seckendorf in „ Zopf und Schwert " in
Naumburg a . S . Er spielte nun in Merseburg , Halle , Meiningen und
änderen Orten , ging 1853 als erster Liebhaber und Held nach Posen und
qaftirte 1855 mit günstigem Erfolge am Burgtheater in Wien , wo er brti
Jahre später eugngirt wurde . Von 1860 an bctljeiligte er sich auch an bei
Regie . 1876 bis 1882 war Förster Director des Leipziger Stabttheatm ,
doch gelang es ihm nicht , diese Bühne durchaus auf die ihr znkoinmmdt
Höhe zu bringen . 1883 ging er als Societür und stellvertretender DitecM
des Deutschen Theaters nach Berlin , bis ihn vor einiger Zeit die ehren¬
volle Berufung als Director des Burgtheaters wieder nach Wien sühnt.
Als Schauspieler hatte sich der verstorbene Künstler durchweg durch eint
gesunde Natürlichkeit ausgezeichnet ; er wirkte vorzüglich durch Enisachheii,
volles Verstündiiiß nnd den warmen Ton des Gemuthes . Zuletzt iptelte
er nur noch erlitte Väterrollen . Berühmt waren seine Darftellungeu als

Wachtmeister ( in „Wallensteins Lager " ) , Nathan , Musikus Miller , Dbarbo
ßjalotti , König Lear u . s. w . Auch als Bearbeiter sranzostsch -t Stuck
hat sich Förster bekannt gemacht . - Baron Berger wurde mit der pro- I

visorischen Leitmig des Burgtheaters betraut und hat die meisten Chancen, >
- um definitiven Director gewählt zu werden . Die Gemahlin « ortet ? Hai
eine Karte ausgegeben , worin ange -eigt wird , daß das LeichenbeMgm ।

kommenden Freitag ftattfinben soll ; Donnerstag erfolgt die Uebemhtung ।

Förster ' s , dessen Tod nach übercinftimmenbcii Berichten infolge eines Heiz- l

schlags eingetreten , vom Semmering nach Wien .
* Urr -schiedene Mitth - ilungen . Wie vom Hofthealer -Comite in

Mannheim offiziell mitgetheili wird , mußte,di - auf den ersten Feiertag

angesetzte Aufführung von „Tristan und Isolde '
infolge Erkrankuiiz

mehrerer Mitwirkenden au der Influenza bis aut Weiteres ver¬

schoben werden . — Director Lesser in Pest kommt inu dieLoucks,im

ein znr Erbauung eines neuen deutschen Theaters an Sielte bet ad-

gebrannten Bühne , wozu ihm mehrere Capitalisten die Mittel zur Vei-

füanng stellen werden . Die Ruinen des alten Theaters haben vorgestm

noch gebrannt . — Das Beispiel einiger größeren Theaterleiter bat ta

Director des Theaters in Ulm , Herrn Winter , verleitet , den OM

Res - renten des dortigen „Tagbl .
"

, Herrn Professor Holzer , wegen beim

Besprechimgeil den Eintritt in das Theater zn verweigern .
-i- Urrsonaiie . Der berühmte Mineraloge , Universitäts - ProM

Quenstcdt in Tübingen , 80 Jahre alt , ist gestorben .
* xiisrrt ’ -iir ’irs . Dem Vernehmen nach beabsichtigt Könign

Victoria von England demnächst einen neuen Band von AuSzup

ans ihrem Tage buck herauszugeben und soll der bekannte ltterarch

Rathgeber der Monarchin , Sir Theodore Martin , wieder mit der Redmm .

betraut werden . Ter Band wird wahrsaseinlich eine Reihe von Ongim f

Versen ans der Feder der Königin enthalten .
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soeben einen Aufruf zur Organisation . Die Führer der Gewerkschaften
qfauben , daß int nächsten Frühjahr die Zeit , Lohnerhöhungen für die
Arbeiter dnrchzufctzen , außerordentlich günstig sei . Auch die Milttär -
fchueider wollen Lohnerhöhungen durchsetzen : die Schuhmacher find der¬
selben Ansicht ; kurzum die gesammte Arbeiterwelt befindet fid ) in lebhafter
Bewegung .

* Zölle und NerbeanÄs steuern . Nach der vorläufigen Fest¬
stellung der Zölle und Verbrauchssteuern , welche die zum Zollgebiete des
deutschen Reiches gehörigen Staaten für das erste Halbjahr des
gegenwärtigen Etatsjahres an bie Reichskasse abzuführen haben ,
betrugen in diesem Zeitraum die betreffenden Einnahmen , an welchen
siimmtliche Bundesstaaten Theil nehmen , 264,781,524 Mk . Es kamen da¬
von auf Zölle 158,354,643 Mk ., auf Tabaksteuer 3,536,979 Mk ., auf
Zuckersteuer 11,413,670 Mk . an Materialsteuer und 20,806,878 Mk . an
Berbraitchsabgabe , auf Salzsteuer 17,149,355 Mk ., auf Branntweinsteuer
9,413,879 Mk . an Maischbottich - und Branntwein - Materialsteuer und
44,106,289 Mk . , an Verbrauchs - Abgabe und Zuschlag zu der - |
selben. Die letztgenannte Summe toird bekanntlich den Bundes - I
itaaten überwiesen ; ebenso von der Einnahme an Zöllen und I
Tabaksteuer der die Summe von 65,000,000 Mk . übersteigende Theil , im
vorliegenden Falle also , nach Abzug der au Bayern und Luxemburg zu
Itiitenben Herauszahlungeu und nach Hinzurechnung der Aversen der Zoll -
ausfchüsse, 96,911,453 Mk . Die Einnahmen aus der Brausteuer und der
lleberganas -Abgabe von Bier , an welchen Bayern , Württemberg , Baden
unb Eisatz -Lothringen keinen Theil haben , betrugen 11,906,044 Akk. Die
Einnahme an Spielkartenstemyel belief sich nach Abzug der Verwaltungs -
tosten auf 535,338 , Mk . , diejenige der Reichsstempel - Abgaben auf
15,705,073 Mk . Hiervon entfallen auf Steuer für Werthpapiere
5,661,207 Mk ., für Kauf - und sonstige AnschaffungSgeschäfte 6,645,488 Mk .,
für Lotterieloofe von Staats -Lotterien 3,100,790 Mk ., für Loose von
Privat -Lotterien 297,588 Mk . Die Eimtahmen für verkaufte Wechsel -
stempelmarkeu und gestempelte Blankets betrugen 3,557,221 Mk ., diejenigen
für verkaufte Stempelmaterialen zur Entrichtung der statistischen
Gebühr 345,032 Mk . Die Antheile der Bundesstaaten an dem Mehr¬
ertrage der Zölle und der Tabaksteuer im gedachten Halbjahr belaufen sich
für Preußen auf 58,570,971 Mk . für Bayern auf 11,210,575 Mk ., für
Sachsen auf 6,581,323 Mk ., für Württemberg auf 4,126,633 Mk ., für
Baden auf 3,311,869 Mk „ für Hessen auf 1,978,554 Mk ., für Mecklenburg -
Schwerin auf 1,189,584 Mk ., für Sachsen -Weimar auf 649,333 Mk , für
Mecklenbnrg -Strelitz auf 203,460 Mk ., für Oldenburg auf 706,375 Mk .,
für Braunschweig auf 770,341 Mk ., für Sachsen -Meiningen auf 444,443 Mk .,
für Sachsen -Altenburg auf 333,947 Mk ., für Sachsen -Coburg - Gotha auf
411,237 Mk ., für Anhalt auf 513,281 Mk ., für Schwarzburg -Souders -
hausen auf 152,239 Mk ., für Schwarzburg -Rudolstadt auf 173,398 Mk .,
für Waldeck auf 117,014 Mk ., für Reuß ä . L . auf 115,626 Mk ., für
Reuß j . L . auf 228,749 Mk ., für Schaumburg -Lippe auf 76,949 Mk ., für
Lippe auf 254,839 Mk ., für Lübeck auf 139,937 Mk ., für Bremen auf
342,568 Mk ., für Hamburg auf 1,072,652 Mk ., für Elfaß -Lothringen auf
3,325,549 Mk .

* Rundschau im Reiche . Wie aus München geschrieben wird ,
kündigen ultramontane Blätter bereits bedeutende Abstriche am
CiiltuSetat , dessen Referat dem Abgeordneten Satter anvertraut ist ,
unb die schärfste Controle neuer Postulate an . Die Verkürzungen
werden hauptsächlich die Universitäten München und Erlanger
treffen . Die Begründung dieses Vorgehens wird in die kirchenpolitische
Action verlegt . Der Cultuselat wird gleich nach beit Ferien durchberathen
werden . — Die Zahl der Aitsständischen im Saarkohlenbezirk betrug am
Samstag (21 . Dezember ) auf Grube Schmalbach 188 , Gerhard 1034 , Von
der Heydt 385 , Dudweller 780 , Camphausen 206 , Sulzbach 150 , Alken -
wald 850 , Kreuzgraben 12 , Reden 307 , Jtzenplitz 95 , Heinitz 1558 , Dechen
735 ; zusammen 6300 Mann .

Ausland .

,
* Grsteeeeich - Ungaen . In der Pest er Stadtoertretung wurde

ein Antrag , betr . die Wahl Kossuth ' s zum Ehrenbürger , gestellt ;
die Regierungsanhäitger planen eilten Gegenantrag auf gleichzeitige
Ehrenbürger -Wahl des Minister -Präsidenten i s z a . — Im neuerschienenen
„Schematismus für das kaiserliche und königliche Heer

" ist der Name
de? Erzherzogs Johann auch in den Geschlechtstafeln der kaiserlichen
» amilie völlig gelöscht , so zwar , daß bei dem verstorbenen Grobherzog
Leopold II . von Toscana nur neun Kinder verzeichnet stehen und keinerlei
Bemerkung auf das Vorhandensein des Johann Orth als zehnten Kindes
hmweist . Weiter kann man den „Schematismus

" nicht wohl treiben .
- Italien . Bei der Beerdigung des Garibaldiuer Ofsi -

ziers Ferrari in Rom kamen bedauerliche © eenen vor ; 18 radikale
Bereute wollten dem Sarge folgen . Als der monarchische Veteranen '
Verein , dessen Fahne das königliche Wappen trägt , zum Leichenzuge stieß ,
emttanb ein wilder Tumult , bie üblichen republikanischen Ruse erschollen ,
unb bie Polizei verhinberte nur mit Mühe ein Handgemenge . Darauf
ließen alle radikalen Clubs den Sarg im Stiche .

* England . Vor dem Polizeigericht in der Bowstreet in London
erifflten Rechtsanwalt Arthur Newton , sowie dessen Gehilfe Tayler¬
tön und Dolmetscher Galla , welche angeklagt waren , mehrere Tele -
graphen -Boten zum Verlassen des Landes veranlaßt zu haben . Sie wollten
hierdurch verhindern , daß die Letzteren in der bekannten unzüchtigen
^ lEvelaudstreet - Scandal - Affaire , worin , wie wir s. Z . be -
^ telen hochstehende Personen verwickelt sind , als Zeugen gegen gewisse
'ventchaften auftraten . Die Verhandlung gegen Rewion und Genossen
wurde auf 14 Tage vertagt .

Kertr 45

* Portugal . An Lord Salisbury wurde eine kurze , versöhnlich
gehaltene Antwort der portugiesischen Regierung gesandt , in welcher der
Wunsch nach eitler genauen Abgrenzung der beiderseitigen Gebiete ausge¬
sprochen wird . In Lissabon cingetroffene Privatbriefe bestätigen bie
wichtigsten Einzelheiten ber englischen Darstellung des Streites mit den
Makololos . Letztere verweigerten den portugiesischen Landvermessern den
Zutritt in ihr Land , worauf der Major Serpa Pinto nach einer Be¬
sprechung mit dem Gouverneur von Mozambique mit allen verfügbaren
Truppen , einer Batterie Mitrailleufen und drei Kanonenbooten die
Makololos angriff . Die Armee ist mit dreimonatlichem Proviant und
genügendem Schießmaterial versehen . Serpa Pinto kehrt nach Herstellung
ber Ruhe nach Portugal zurück . Die Nachrichten über das angriffsweife
Vorgehen der Portugiesen int Schire -Gebiete haben Lord Salisbury über¬
rascht , da ihm die pörtngiesische Regierung vor ber Absendung Pintos die
formelle Zusicherung gegeben hatte , er werde die britischen Jitteresseii im
Nyafsagebiet weder oirect noch inbirect gefährben .

* Achmeden uud Uormegeu . Die Königin ist an ber In¬
fluenza erkrankt und muß das Bett hüten .

* Rußland . Die russischeRegierung verbot den deutschen Fleischern
bas Schweineschlachteu in Polen .

* Kraftlien . Die neuen brasilianischen Machthaber zeigen
sich jetzt von einer Seite , die ihnen den Nest von Sympathie , dessen sie sich
etwa noch erfreut habe « mochten , rauben muß . Sie find pietätlos unb
undankbar gegen bett Herrscher gewesen , den sie bis vor Kurzem noch als
das Muster eines Monarchen zu verehren Vorgaben . Ein am 21 . d . M .
veröffentlichter Erlaß der provisorischen Regierung setzt die allgemeinen
Wahlen auf den 15 . September k. I . und den Zusammentritt der con =
ftituirenben Versammlung auf den 15 . November k. I . fest . Der Erlaß
verhängt ferner , wie wir bereits berichteten , die Verbannung über den
Kaiser Dom Pedro unb seine Familie , sowie über beu ehemaligen Premier¬
minister Ouro Preto unb bessen Bruder Carlos Alfonso ; der Gouverneur
von Rio Grande do Sul , Silveira Martins , soll beportirt werben ; endlich
wirb die dem Kaiser gewährte Summe von fünf Millionen Milreis zurück¬
gezogen und die Zahlung der jährlicheti Pension verweigert . Ferner tvirb
gemeldet , daß bie Güter be § Hauses Bragauza mit Beschlag belegt unb
für Staatseigentum erklärt worben feien . Der Schlag ist für die kaiser¬
liche Familie sehr hart .

Handel , Industrie , Statistik .
* Marktberichte . Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 24 . Dez .

Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 15 Mk . 60 Pf . bis
16 Mk . - Pf ., Richtstroh 6 Mk . 30 Pf . bis 6 Mk . 80 Pfg ., Heu
- Mk . — Pf . bis - Mk . - Pf .

-m - Coursbrricht der Frankfurter Körst vom 24 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit 2733/s , Discoiito -Commandit 249 ' /«,
Staatsbahu 1983/ «, Galizier 160 ' /«, Lombarden 109 ' /- , Egypter 943/s ,
Italiener 94 .20 , Ungarn 87 , Gotthard 170 .90 , Schweizer Nordost 132 "

/ «,
Schweizer Union 115 ' /«, Gelsenkirchen 217 ' / -, Laura 175 ' / - . Berliner
Nachbörfe : Dortmunder 1387/s , Harpener 314 "/ «. Die Hauptaufmerksamkeit
der heutigen Börse richtete sich auf Prolongatiousarbeiten , bie bei einem
Gelbstaub von ca . 7 ' /- pCt . ihren Fortgang nehmen . Berlin melbet als
Prolongationssatz 9 pCt . unb erheblich barüber . Die anfangs etwas
schwächere Haltung befestigte sich im Verlaufe ganz bebeutenb unb schließt
man in sehr fester animirter Haltung . Bergwerke besonders fest und
höher .

Aus dem Gerichtssaal .
- o - Wiesbaden , 24 . Dez . In ber heutigen Strafkammer ^

Sitzung hatte sich zunächst ber Barbier -Gehülfe Conrad G . von Schliem
bad ) wegen Unterschlagung und Urkundenfälschuiig zu verantworten . Der
ersteren Strafthak machte er sich in zwei Fällen schuldig und zwar einmal
AufailgS 1887 zum Nachthelle eines Mädchens in Mainz , dem er das
Heirathcn versprochen harte . Ein Bett , welches die Braut bereits
für den zukünftigen Hausstaiid augefchafft unb dem Bräutigam
zur Ailfbewahrung übergeben hatte , verkaufte der Ungetreue uud
verwandte den Erlös für sich. Im weiteren Falle hat G . zur
selben Zeit versdsiedcne seinem Tieiistherrn in Siain ^ zusteheude
Geldbeträge widerrechtlicher Weise einkassirt und damit das Weite gesuchr .
Hier blieb er lange unbehelligt , bis er wegen des Verdachts , ein Sitt¬
lichkeits -Verbrechen begangen zu haben , in Haft genommen wurde . Ob¬
wohl G . auch jetzt noch einen falschen Namen angab und damit
zugleich eine intellectuette Fälschung der öffentlichen Bucher veranlaßte ,
wurde er doch überführt , unb wenn auch nicht wegen des ihm zm
Last gelegten Verbrechens , so doch wegen ber Mainzer Unter¬
schlagungen und ber in Höchst veranlaßten Urkundenfälschung Anklage gegen
ihn erhoben . Das Unheil lautete auf 6 Monate Gefängniß unb wegen
Führung eines falschen Namens auf 3 Wochen Haft , welche als durch bie
Untersuchungshaft für verbüßt erachtet würbe . — Einer Körperverletzung
mit recht gefährlichem Ausgange wirb der 29 Jahre alte Bergmann
Jacob L . von C a n b beschuldigt . Am Abend des 5 . October hatte er den
Taglöhner David Backes aus ber Wirthfchaft „ Zur Stabt Mainz

" in
Canb entfernt und zwar lediglich , um damit der Wirthin einen Gefallen zu
thun . Der Hinansgeworfene fcanbalirte vor bem Hause auf ber © trage
herum unb forberte ben L . auf , herauszukommen , er werde schon mit ihm
fertig . Dieser ließ es sich nicht zweimal sagen , hatte ben B . alsbald am
Kragen unb bearbeitete ihn so lange mit seiner Tabacksvfeife , bis ein
hinzukommeuder Schiffer ber Schlägerei ein Ende machte . Tie Folgen
ber Verletzung waren recht schwere , denn B . büßte burch einen Schlag mit
dem Porzellankops der Pfeife die Sehkraft des rechten Auges ein , was

GrprdMs « : Laugftasse Uo . 27 .
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Freitag , 27 . Dezember : Die weiße Dame .

Schviegermama .

Die Fourchambault .

Opernhaus :
Robert der Teufel .

Mainzer Ktadttheater .
Donnerstag , 26 . Dezember :

Schauspielhaus :

Dir wilde Jagd .

Nachmittags 3 Uhr :

Der verwunschene Prinz .

Frankfurt »* Ktadttheater .
Mittwoch , 25 . Dezember :

Opernhaus :
Mikado .

Opernhaus
Fidetio .

Abends 6 */i Uhr
Aida .

kamst . — Ein beklagenswerthes Unglück wird au » Detroit (Nordamerika )
gemeldet . Wahrend 16 Kinder in einer öffentlichen Schule eme Weihnachts -
Cantate in Gazeklcidern einitndirten , gerieth der Stab , den eins derselben
in der fianb trug , durch Berührung mit einer Kerze in Brand . In der
allgemeinen Aufregung , welche folgte , fingen die Kleider von einem
- i - - - u brennen . Wasser wurde so rasch als mög -

Freitag , den 27 . Dezember :
Schauspielhaus :

Donnerstag , den 26 . Dezember :
Schauspielhaus :

Leiste Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction ein gegangen .)
* Sofia , 24 . Dez . Die Sobranje votirte das Budget . Zn der

letzten Sitzung interpcllirte der Deputirle Talscheff (Opposition ) die

Regierung darüber , welche Schritte bei der Türkei behnfs An¬

erkennung des Prinzen Ferdinand unternommen worden seien,
ferner über das rumänische Project , betreffend de » Bau einer

Brücke über die Donau , welche nach seiner Ansicht bei Silfftria angelegt
werden sollte . Der frühere Präfect von Rustschuk , Manto w , interpellirie
über die Zerstörung türkischer Häuser in Jntraken durch die dortigen

Behörden .
"
                  _ _ _ _

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen
in Sonrhamplou der Nordd . Lloyd -D „ @m8 " von New -Mrk ; tn

Dover der Hamburger D . „Rhaetia " von New -Dork ; m Lissabon D .

„La Ptate
" von Südamerika ; in Batavia D . „ Prins von Oranje der

Nederland von Amsterdam . ________________Vermischtes .

* Nom Tags . Der S ch r a u b e n d a m p f e r „ I n d n st r i c "
, welcher

Den direkten Verkehr zwischen Köln -London vermittelte , ist m der Chemie

gesunken . - Au » Paris , 22 . d . M ., wird benchlet : Die Cwil -
'

Lrauung von Frl . Isabella Natazzi , der Tochter der grau Latttia

Bonaparte -Wyse de Stute , mit dem spanischen Jnaemcur und Abgeordneten

Don LuiS Villanova de la Cuadra tand gestern itatt . Trau »

Sieugen waren die Botschafter General Menabrea von Italien und Leon

v Castillo von Spanien , Lucian Bonaparte -Wyse und Jos « Villanova an

Stelle Castelars . — Auf der Bruck - Wiener Li nie der ungarischen

Staatsbahnen erfolgte ein Zusammenstoß zweier Lastzüge :

dreizehn Wagen wurden zertrümmert , das Personal bitcb

dabei unbeschädigt . — In ihr 100 . Lebensjahr trat dieser -vage die

Wittwe Dietmar in Schweinfurt . Der Prinzregent hat mit huldvollem

Schreiben ein kostbares Amethystkreuz in Goldfassuna , reich mit Diamanten

besetzt der Jubilarin überreichen lassen . — Der Montag Nacht 12 Uhr

30 Mn . in Mannheim fällige Personenzug der badischen Staats -

babn welcher voll besetzt war , ist zwischen Mannheim und Heidelberg auf

offener Strecke vollständig entgleist . Glücklicher Weise kamen die

Passagiere mit dem Schrecken davon . Der Materialschaden ist em unbe -

deutender und es müssen die Züge vorläufig Uber das zweite Geleise ge -

lestet werden . Die Ursache der Entgleisung ist zur Stunde noch uube -

* Die Geschichte des Meihnachtsfestev bespricht der bekannte
Culturhifioriker Julius Lippert m der jüngsten Nummer der

Nation " im Anschluß an die religionsgeschichtlichen Untersuchungen von
Usencr . Das Weihnachtsfest — so führt Lippert aus — löst sich erst
ganz allmählich von der Feier der Epiphanie als der älteren Geburtsfeier
ab Während dementsprechend die älteren Feste ihre Heimath im Osten
haben und ihren Weg von Ost nach West nehmen , erscheint das Weih¬
nachtsfest als eine Gegengabe deS Westens an den Osten . Aber
auch in R o m , wo in jedem Sinne des Wortes die Wiege des Weihnachts¬
festes stand , wurde noch im Jahre 853 die Epiphanie als Christi Geburts¬
fest gefeiert , das erste Weihnachtsfest ober erst im darauffolgenden
Jahre 354 . Von da verbreitete es sich ans der ganzen Strecke des
Westens nach einem Worte des Chrysostomos von Thracicn bis Gades
( Cadir ) , fand aber erst int Jahre 379 Aufnahme in Constantinopel . In
Antiochia wieder fand seine erste Feier im Jahre 388 statt ; im ersten
Drittel des fünften Jahrhunderts gelangte es nach Egypten und Jerusalem ,
und erst seit den fünfziger Jahren des fünften Jahrhunderts
ist es mit Ausschlitß von Armenien in der ganzen Christenheit zu Hause .
Seine Einführung in Rom im Jahre 354 dnrch den Bischof Liberins
bezeichnet zugleich , tote Weiter in sehr geistreicher Weise nachgewiesen hat , einen
wichtigen Wendepunkt in der Politik der christlichen Kirche gegenüber dem
Heidenthum . In ihrer Herrschaft sich gesichert fühlend , will sie anch in
den Massen des Landvolkes — den pagani — Fuß saffen — durch Zu¬
geständnisse an ihre Lebens - und Kultgewohnheiren . Es beginnt über die
Vorstellungen hinaus das Eindringen heimischer Knltfactoren in christlicher
Umdeutung , ein Ferment neuer Entwickelungsreihen . Es ist darum nicht
zufällig , daß gerade unser Weihnachtsfest davon am meisten gewahrt hat ,
lind das ist wobl auch mit ein Grund seiner anheimelnden Anziehungskrast .
QU diesen heimischen Znthaten , dem Süden und Osten fremd — müssen
wir bei uns das eigentliche Wahrzeichen des Festes , den Christbaum
zählen Mag auch der geschmückte Tanneubaum noch nicht zu lange An¬

wendung finden ; älter tst die jetzt dnrch ihn verdrängte „Weihnachts¬
pyramide " . Beide sind , wie anderwärts gezeigt , in wechselnden Formen
der Rest des alten „Malzeichens

"
, ohne dessen Vergegenwärtigung unsere

Vorfahren überhaupt kein Fest feiern konnten ; dieses wieder war einst das

schlichte Fetischbild des schirmenden Geistes ihrer Gemeinschaft . Es erscheint
uns in andern Formen wieder in dem umtanzten Maibaum , in der
Johanni »- und Kirmeßkrone . Auch der Mispelzweig im englischen Hause
itt ein letzter Rest eines solchen : in der Mispel als der scheinbaren Aus-

blüthe ans dem Innern des Eichbaumes , des alten heilige » MalbaumS
der Kelten , ist dessen Fetischcharakter gleichsam condensirt . "

die
'

gemeinsame Unterschlagung zweier Pferde auf dem Hochheimer |
Markt und dem B . außerdem noch eine Reihe andere - ^ tras -

chaten zur Last gelegt . Am 5 . November waren dem Sch .

von dem Händler Seliger von Orb zwei Pferde zum Trailsporte

nach Frankfurt a . M ., wo er sie tn einem Gasthaus emstellen sollte

anvertraut worden . Noch in Hochheim selbst , stieß er auf seinen Freund

B ., der sich ihm anschloß . Vor dem Dorfe schwangen sie sich auf die

Gäule und trabten gen Frankfurt ju , fedoch nicht l.ch'Ze, denn alsbald

waren sie einig , eines der Pferde ui Wiesbaden zu veräußern , das andere

wollte B . seiner Heimath zufuhren . , Hier in Wiesbaden attge -

kommen , wurden die Pferde im „Rheinischen H ° ^ . " ? 6elttllt >i

von B . wegen Verkaufs des euien mit dem Pferde - « chlaater
Dreste sofort Verhandlungen gepflogen Als dieser fedoch schlleßltch von

B selbst die wahre Herkunft der Pferde erfuhr , nahm er von dem Ge¬

schäfte Abstand und unterrichtete die Polizei , welche die beiden Gauner ,
die sich um die Pferde nicht mehr kummertm , noch am selben Abend

festnahm . Die Pferde selbst kamen , andere » Tages wieder m den Besitz

des rechtmäßigen Eigenthümers . Bei Gelegenheit des Hochheimer Mar ktes

hat B . sodann einen Brief angefertigt , mst dem Namen " neS früheren

Dienstherr » unterschrieben und damit versucht , von einem Bekannten des¬

selben in Weilbach 40 Mk . zu ersehn tndelm An dem Namen den V .

mit dem Geschäfte des Mannes , der Schmred ist , verwechselt hatte ,

nahm dessen Frau Anstand , worauf B . es vorzog , zu  ver¬

duften . Er wird weiter beschuldigt und ist geständig , wahrend feiner

Dienstzeit bei dem Pächter des Hofes Geisbcrg Mllchgeider m Hohe von

50 — 60 Mk . unterschlage » zu haben . B . ist soda »» noch geständig , den

Fonragehändler Blumenthal um 4 Malter Hafer im Werthe von H Mk .

betrogen zu haben , indem er demselben vorspiegelte , er hole die stNicht für

einen hiesigen Fuhrmann , bei dem er früher , aber schon lange nicht mehr

in Diensten war . Den Hafer veräußerte er auf , dem hiesigen Frachtmarkt

und machte sich mit dem Erlöse von 28 Mk . einige vergnügte ^ .age Sch
^

wird wegen Unterschlagung zu 9 Monate » Gefangniß und 1 ^ ahr Cor -

verlust und B . wegen Hehlerei , Urkundenfälschung , Bctrugversuchs , ^ -» ter -

schlagung und Betrugs zu 1 Jahr 6 Monaten Gefangniß und 2 Zähren

Ehrverlust verurtheilt . .
- o - Wiesbaden , 24 . Dez . In der heutigen Schöffen .

gerichts - Sitzung wurde der Bäckerlehrling Gustav B . von hier

wegen Entwendung einer silbernen Cylmderuhr unb eines Gcib -

betraacs von 75 Pf . zu 16 Tagen Gefängnis ; verurthent —

Wegen des von dem „Wiesbadener Tagblatt
" vor Kurzem mitgetheilten

Diebstahls an Kleidungsstücken im hingenRhembahnhofc zum .JJW
theile eines Spenglers von Schmalbach wird der Schlossergeselle Carl

Sch . von Barmen mit 3 Wochen Gefängnis ; belegt . Der Maurer

Carl R . von Rambach hat einen dortigen Einwohner mit einem

Bierglase mißhandelt und nicht unerheblich verletzt nnd diese rohe

That mit 3 Monaten Gefängniß zu sühnen . - Wegen Betrug -

zum Nachthelle eines hiesigeti Grundgrabers verfallt der Taglohner

Rax A von hier in 14 Tage Gefängniß - Emer Zechpreller -

zum Nachtheile eines hiesigen WiriheS haben sich der Hansirer Johann
Adam Pl . und dessen Ehefrau von Speicher , Reg .- Bez . Tner , schuldig

gemacht . Heber den Ehemann , der diese Betrügereien gewohnheitsmäßig
betreibt , werden 6 Wochen , über die Ehefrau 14 Tage Eefangulß berhangt .

Wegen Betrugs wird die Dienstmagd Mana M . zu Wetzlar zu bUW

Geldstrafe verurtheilt . - Der Taglöhner Carl W . von Blebrich -Mosbach

hat auf der Fahrt von St . Goarshausen nach Mosbach beim Verlassen

des Coupö ' s die Reisetasche einesgCasteler Schiffers m ' tgehen hetßen und

sich eine darin befindliche Flasche Wem , noch eye Tasche polizetlichersetts
wieder erhoben war , zu Gemuth geführt . Wegen Diebstahls Mud er mit

10 Tagen Gefangniß belegt

um so verhängnißvoller für ihn ist , als er bereits ootc .
das Sehvermögen des linken Anges verloren hatte und deshalb

^
durch

die neuere Verletzung völlig erblindet ist . Der Herr Benreter der König !.

Staatsanwaltschaft beantragte für die rohe That des L . 2 V ^ re 6 Monate

Zuchthaus : der Gerichtshof ade ^ kannte auf 2 ^
"
^ Ätzbuben | ® ub

‘
enb

‘
» 7nbeV

'
a

'
n »

'
n brennen .

’
Wasser wurde so rasch ali

'
mög

*

Aus der Anklagebank er chenten fobami recht ^ ueb ^ e Spitzvuvefyrbeigefdjafft und über sie gegossen , aber » toet Stuber Der -.
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Der Doge von Venedig

V .

Lippold von Bredow , Edclleme

« WM » Reclamru 8ZMVW

Pleyer .Herr

Rathmannen

Anfang « Uhr . Ende gegen » ’/« Uhr .

Herr Köchy .
Herr Neumann .
Herr Geisenhofer .

Rathmannen
von

Berlin

für Kartshalt u . Gewerbebetrieb ,
neuestes Patent , absolut geräuschlos ,
empfiehlt in großer Auswahl 15178

A . v . Goutta , KirchgOIS .
Reparaturen rasch und billig .

Aglitzky .
Dornewaß .

Frl . Haackc .
Frl . Lipski .
Herr Rudolph .
Herr Ba ^niann .
Herr Spieß .
Herr Geisenhofer .
Herr Neumann .
Herr Radius .
Herr Hohfeld .
HerrKöchy .
Frl . Rau .
Herr Berg .
Herr Greve .
Herr Bethge .
Herr Dilger . '

Herr Winka .
Herr Brüning .

Bassanio , sein Freund . .
Solanio
Salarino
Graziano
Lorenzo . . .
Salcrio ........
Shylock , ein Jude . . . .
Jesstka , seine Tochter . . .
Tubal , ein Jude , sein Freund
Lanzeiot Kobbo .....
Der alte Gobbo , sein Vater .
Leonardo , Bassanio 'S Diener .
Balthasar , Portia 's Diener .
Ein Senator .......

Frl . Haacke .
Herr Baxmann .
Herr Rodins .
Herr Marsano .
Herr Schumburg .
Herr Aglitzky .
Herr Spiey .
Herr Karb .
Herr Baumgratz .
Herr Börner .
Herr Koch .

Herr Bethge .
Frl . Dallgo .

Herr Hoßfcld .
Frl . LipSki .

Herr Dornewaß .
Frl . Riia .
Herr Winka .
Herr Berg »
Herr Baumann .
Herr Behnke .
Herr Rudolph .
Frl . Wolff .
Frl . Rau .
Herr Schott .
Herr Dilger .
Herr Äirpal .

Frl . Baumgartner .
Herr Krauß .
Herr Müller .
Herr Aglitzky .
Frl . Büsch .
Frl . Pfeil .

Herr Ruffcni . .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Herr Brüning .

Körügttche | | | Kchanfplelr .

Mittwoch , 25 . Dezember . 252 . Vorst . (54 . Vorst , im Abonnement .)

Undine .

Romantische Zauberoper in 4 Akten , nach Fouqm ?'« Erzählung frei
vearbeitet . Musik von Albert Lortzing .

Herr Röhrke .
Herr Bischoff .
Herr Rücker .
Herr Schäfer .
Herr Crusius .
Herr Greve .

Herr Koch .
Herr Grobccker .
Herr Böwe .
Herr Warbeck .
Herr Brüning .

Ra - ewann ^S ÄinSermehl , der goldenen
Medaille, , unerreicht in Nährwcrrh und Leichtverdanlichkeit , ist nächst der
Muttcrnnich tliatsächlicl » die beste und zuträglichste
Nahrung - für Säuglinge . Zu haben äMk . 1.20pro Büchsein allen
Apotheken , Droguen - und Colonialwaarenhandlnngen . (Man .-No . 232 ) 351

bbi » UM werden nach feinstem Pariser Schnitt
elegant unter Garantie angefertigt zu

12 und 15 Mark Kirchgasse 23 , 1. Etage .

Man hustet nicht mehr Ä . ÄÄ
Pcctoral , welches ä Schachtel Ntk . 1 ( enthaltend 60 Pastillen ) in den
Apotheken zu haben ist . Kein ähnliches Mittel hat solch großartige Em -
pschlungen von Aerzlen und Bühnenkünstlern . Haupt -Depot für Hessen -
Nassau : Frankfurt a . M . , „ Adler -Apotheke " . (Man .-No . 2850 ) 20

Personen :
Bertalda , Tochter des Herzogs Heinrich . ; .
Ritter Hugo von Ringstctten
Kühleborn , ein mächtiger Wasserfürst . . . .
Tobias , ein alter Fischer
Martha , sein Weib
Undine , ihre Pflegetochter
Pater Heilmann , Ordeusgeistlicher aus dem

Kloster Maria - Gruß .........
Veit , Hngo ' s Schildknappe
Hans , Kellermeister
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich

Brandenburger
Frankfurter
Spandauer

Wichart von Rochow ,
Peter Grechcwitz , Notar der Märkischen Stande
Wend von Jleburg , Lausitzer Edelmann . .
Ein Kaiserlicher Herold .......
Johann von Briesen , 1 Pommersche l . .
Detlev von Schwerin , | Edelleute | . .
Probst Ortwin von Berlin . . . . . .
Henning Perwenitz , erster Bürgermeister von

Berlin ............
Grethe , seine Tochter
Hans Dannewitz, . zweiter Bürgermeister von

Berlin ........... .
Käthe , seine. Tochter
Henning Stroband , Schmiedemeister und Rath

manne von Berlin .........

Freitag , 27 . Dezember . 254 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Grwerture zu „Ruy Blas " von Felix Mendelssohn -Bartholdy .

Der Saufmttnrr von Venedig .
Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare nach der Schlegel ' schen

Bearbeitung .
In Scene gesetzt von Herrn Köchy .

Personen :

Rathenower
Havelberger
Ruppiner .....
Martin von Linum , Rathskellermeister zu Berlin
Kahne Finke , Schmiedegcsellc .......
Dietrich Schwalbe , Bannerträger und Knappe
, der Ouitzows ...... .....
Hans Sturz , Wachtmeister ) . . . I .

W -rStummel ( Stadtsoldaten [ Berlinj
'

Krodenow , ein Pommerscher Knecht . . . .

j . . . . . . . . Herr Koch .
Prinz von Marocco , T b mnr . irt I . Herr Aglitz
Prinz von Arragon , | freier oer Bvrzta j Hnr ^ . .
Porzia , eine reiche Erbin
Nerissa , ihre Begleiterin
Llntonio , Kaufmann von Venedig

Ricke, seine Tochter . .
Veit Sechelweg ,
Albert Rathenow ,
Klaus Schultze ,
Paul Blankenfeld , . . .
Thomas Wins , Bürgermeister von Straußber
Gertrud , seine Frau .........
Agnes , seine Tochter
Kaspar Rienekc , i Rathmannen von ( . .

Oderberg t . .

Senatoren von Venedig . Beamte des Gerichtshofes . Gefolge
und Diener .

Die Scene ist theils zu Venedig , theils zu Belmont , Porzia ' s Landsitz .

Borkommende Musikstücke :
I . a ) Marsch aus „Olas " von Joseph Miroslav Weber .

b ) Türkischer Marsch vou L . v . Beethoven .
II . a ) Entre - act aus „Rosamunde " von Fr . Schubert .

b ) Tarantella von W . Freudenberg .
III . Entre - act : Ädagietto von Carl Maria v . Weber .
IV . Entre - act von Felix Meudelssohn -Bartholdy .

Personen :

Friedrich I . von Hohenzollern , Burggraf von
Nürnberg , Markgras von Brandenburg . .

Kasimir , 1 Herzöge von Pommern - I . . . .
Otto , j Stettin I . . . .
Barbara von Bug , natürliche Tochter König

Jagello ' s von Polen .........
Dietrich von Quitzow ,
Konrad von Quitzow , sein Bruder Märkische

Apotheker W . Boss Katarrhpillen
Heiserkeit rc. ä Mk . 1 — in den Apotheken . Bestandtheile : Chininsalze
mit Dreiblatt , Süßholz und Alantpulver . ( Man .-No . 2400 ) 20

Nicht allein feder Kopfschmerz und Migräne wird durch den
Gebrauch von Apotheker Datlritarnt ' s

. . SAola - B- astillen “

beseitigt , sondern dieselben sind gleichzeitig ein anregendes , den Magen
und die Nerven stärkendes Mittel , welches in keiner Familie fehlen sollte .
Schachtel ä t Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot :
„ Victoria - Apotheke " , Rheinstraße . (II . 318372 ) 334

a ) Entre - act : Larghetto von Joseph Haydn ,
b ) Schiussmusik : vivace von I . Haydn .

Halbe Preise .

Anfang « Uhr . Ende o Uhr .

Samstag , 28 . Dezember . 255 . Vorst . (56 . Vorst , im Abonnement .)
Gin toller GiitfitlL — Ballet .

Im 2 . Akte :
Nrritativ und Arie zu Lortzing ' s „Undine "

, componirt von
gerb . Gumbert , gesungen von Herrn Müller .

Im 2 . Akte :
Pas serieux , ausgeführt vom Ballet -Personalt .

Anfang <il/a Uhr . Ende 9 */2 Uhr .

Donnerstag , 26 . Dezember . 253 . Vorst . (55 . Vorst , im Abonnement .)

Die Ouitzows .

Schauspiel in 4 Akten von E . v . Wildenbruch .



Mittwoch , den SS . Dexember 1889

Meteorologische Keovachtnnge « .

«

J

Fahrten - Plane

Rhcinbahn .

Conrse

Frankfurt , den 23 . Dezember .
Wechsel .

Ankunft in Wiesbaden :
79 952 1252 436 910

Abfahrt von Wiesbaden :
515 729 1112 057 642

<
i
4
<

i

i

Ksfftfche Fadwigsbahn .

Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden :

729* 9151115 1153 * 1232 249 554
654* 739 ß45 931

• Nur von RiideSheim.

Ankunft in Wiesbaden :
652 1130 69

16 .16 - 16 .17
16 .12 - 16 .16
20 .26 — 20 .31
06 .00 - 0 .00

9 .75 — 0 .00
9 .63 - 9 .68

Nassauisch - Eisenbahn .

Taunusbahn .
Wsahrt von Wiesbaden :

gio 140 750

Bahn Wiesbaden -Schmalbach .

( Rheinbahnhof .)

Ankunft in Wiesbaden :

688* 7254- 758f 817* 924 101 '"*

1056 + 1122 1222* 19 f 126 147*

254+ 317* 438f 528 546* 6»7*

730-j- 826* 848f 104 * 1076t 1028
• Nur von Gaffel, t Shtbinbung von

Soden .

Abfahrt von Wiesbaden :

7 1* 740 855* 1040 1057 108 236

414 510 75 827*
* Nur bis Nlidesheim.

Nhrin - Dampfschissfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 10V « Uhr bis Köln ; 11 ’ - Uhr bis

Coblenz ; 10 ' / - Uhr bis Mannheim .

— Frankfurter Bank -Disconto 5% . .

Die heutige Nummer enthalt 48 Seite « .
" IM

Abfahrt von Wiesbaden :

620 716* 740 + 8* 85 °f 10 * 1054t
1141 + 1211 1258 * 2 * 235t 350
450* 530+ 6 * 6ao 64Ct 719
740* 823t 9t 924* 1020 *

* Nu: bis Gaffel, t SSttbinbimg nach
Soden .

MIZ Aages - Kalender ^
des 7,Miesvade « er Tagi - latt «

Wien ( fl . 100 ) M . 173 .30 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 - , O bi .

.Amsterdam ( fl . 100 ) M . 168 .40 -35 dz .
Antw .-Brüsf .( Fr .l00 ) M .80 .70 bz .
London ( Lstr . 1) M . 20 .335 bz .
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .60 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .85 bz .Dukaten almarco

Dollars in Gold
Rrichsbank -Disconrp 5 % .

Geld .

20 Franken . . . M .
20 Franken in st - „
Hngi . Sovereigns „
Rufs . Imperials „
Dukaten ..... »

Fremden - Führer .

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

nn o _ 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .

Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 4 Uhr .

KaUerHche Post (Kheinftrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

l , Rp, .iiner Hof “) Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr

S Ä von M Uhr Morgens und von 5- 7 Uhr Abends

Kateriiches Teiegraphen - Amt (Rhein str 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .

Pnnlieche Kirche (an der Frankfurterstrasse ).

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberq mit Restaurations -Gebäude und Aussichtsthurm .

Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Tageo - Ueranstaltmrgeu .

Lönialiche SdiaufpicCc . Abends 6 ' / - Uhr : „Undine " .

Kurbaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

cheleirichaä „ Teutonia " . Nachmittags 4 , Uhr : Wechnachts -Fcler .

Wä , « « > <<>« angverei « „ Jiriede " . Nachmittags 4 Uhr : Z ' ttammentttntt .

^ esanaverein,,Wiesö . Wanncr - EkuS " . Abends 8Uhr : Christbaum -Feier .

Wäinicr -Äesangoercin ; , & icifia ‘ ‘ . Abends 8 Uhr : Weibnachts -Concert .

Ättso ^ LoKaf - Ftranäcii -TsierstcherungoKasse . 8 Uhr : ,ramilten -Abend .

Donnerstag , den 26 . Dezember .

stönialiche SSanspieke . Abends 6 Uhr : „Die Quitzow
'S " .

Burkaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncen .

MSnner - che (angverein . Abends 8 Uhr : Concert und Ball un Casino .

MSnner -Äesaugverein „ Äffe AnioiU ‘ . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier .

Wänner - chnarteti „ / - ifaria " . Christbaum -Verloosimg . .
Äläuner - tÄe (anaverein , ,Ariede

" . Abends 7 Uhr : Cnristbaum - Feier .

Sielnnaverein , ,Ärian " . 7 Abends 8 Uhr : Wechnachts -Feier .
Gesangverein „ Harmonie " . Abends 8 Uhr : Christbaum -Verloosnng .

Lurn - Verein . Abends 8 Uhr : Weihnachts -Feier m der Turnhalle

Wiesb Militär -Verein . Abends 8 Uhr : Wcihnachts - Concert und Ball .

Wiesb . Äacllergelstilsen -fVerein . 8 Uhr : Ball u . Chrsttbaum -Verloofung .

Gesellschaft „ Einigkeit
" . Christbaum -Vcrloostwg .

Freilag , den 27 . Dezember .

LSnialiche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „ Der Kaufmann von Venedig
" .

Änrbaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

L ^ -ru/kaffe -Äerein . Abends 7 ' /- Uhr : Generalverzammlung .

» °L - Ll
*

h
Zesanaverein „ Wiesbadener Wänner - Gluv " . Abends 9 Uhr . Piobe .

tzesangvercin „ Ai - derkranz " . Abends 9 Uhr : Probe .

Täglich !»
Mittel .

751,9
+ 5,6

6,2
98

Kirchliche Anzeigen .

Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / , Ui,r « abbath Morgen ,

Predigt 9 ' /- Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4Mr

55 Min ., Wochentage Morgens 71/ « Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr.

Ali - Israrlitische Cnitusgenreinde , Friedrichstraße 25 .

Gottesdienst : Freitag Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Morgens 8V - Mr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 50 Mm ., Wochen¬

tage Morgens 7 Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Auszug ans den Wiesbadener Cruilstandsregiste » « .

Geboren : 19 . Dez . : Dem Messerichmicd Jacob Heinrich Schaaf ' e. S ,

Friedrich Heinrich . - 20 . Dez . : Dem SchriMer Johann Geom Ruhl

e S ., Heinrich Karl Georg . - Dem Schriftsetzer Karl Wilh -M

Friedrich Jacob Konstantin Hartmann e. a, ., L ^
rlette Auguste .

Dem Tüncher und Lack,rer Peter Rauch e. T ., Klara Marta . Dem

König ! . Realgymnasiallehrer Hermann Anacker e. S '7 - rd ' nand
^
Wllh -w

fläi- f . - ,. __ ■ Dem Knochen - und Lumpenhanoier

Friedrich HofmannEin umhel . S ., Wsthelm Eduard Theodor .

— Dem Steinhaucrgehülfen Joseph Fiedler e . Adolf .

Aerehelicht : 21 . Dez . : Schriftsetzer Philipp Adolf , genannt Jml
^

Birck von hier , wohnh . hier , und Karoline Katharine Amalie ^ acobme

Henriette Weimer von b ' - r , bisher hier wohnh . ™ if
Gestorben : 21 . Dez . : Anton , unehelich , 310 M . 12 D - -"(“ V

aeb . Hackenstein , Wittwe des Taalöhiiers Aiiton Scheerer 60 -

13 T - August , unehelich , 2 M . 21 T - - 22 . Dez . : AemrubWg »

S . de ? Kiifergehülfcn Heinrich Bender , M - 8 Emilie Bcitd b

61 I 6 M 21 T . — Kalifmann August Adolf Johann Huwc o

Mel 36 I . 6 M . - Karoline Philippine , T . des Küfers Wstb -la

; Meyer 6 I . 8 M . 22 T . Königliche » Standesamt .

* Die Barometcrangaben sind auf 0 ° C . redncir : .

Mettee - Ausstchten (Nachbruckbitbtitn .)
auf Grund der täglich veröffentlichten WittcrungS -Thatbcständc

der deutschen Seewarte .
26 . Dezember : Sehr bewölkt , nebelig , Niederschläge , feuchte und kalte

Frost -Luft , schwacher bis mäßiger Wind .
27 . Dezember : Wolkig , bedeckt , trübe , Niederschläge , selten ein wenig

Auttlarung , Temperatur abnehmend , kalter , mäßiger Wind .
28 . Derrmber : Kalt , nasse Luft , bewölkt , Niederschläge , wenig Sonnen -

schem durch Nebel , kalter , mäßiger Wind .

Termine .
Freitag , den 27 . Dezember .

Vormittag » 9 Uhr : Versteigerung von Gegenständen an « dem Nach¬
lasse der Wittwe des Tünchermeisters Peter Traut , im Hause Röder -
straße 19 . ( S . Tgbl . 300 .)

Miesbaden , 23 . Dezember .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) . 748,0 752,4 755,4
Thermometer ( Celsius ) . . + 4 .3 + 6,3 + 5,9
Dunstspannung ( Millimeter ) 5,9 6,6 6,2
Relattvc Feuchtigkeit (Proc .) 96 93 90

Windrichtung u . Windstärke { S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

S .W .
schwach .

Allgemeine HimmclSansicht . | bedeckt . bewölkt . bedeckt .

Negenhöhe (Millimeter ) — — 7,5
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